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Mrttagausgabe .
Eigentum und Verlag von
Fer » . Tbiergarteu .
Lhefredakteur: Albert
Verantwortlich für Poli
und allgemeinen Teil : Vnttt
Rudolph , verantwortlich für
den gesamten badischen Teil :
Richard volderouer und für de»
Anzeigenteil : A. Rinderspacher,
sämtlich in Karlsruhe i. O
Berliner Bureau : Berlin V . 1».

Krpeditio« :
«trlel * und Lammslratze -Ecke
Wächst Kaiserstr . u. Marktplatz .
« rief » od .Telegr .- Adreffe laute
«^dt auf Namen sondern :"

vadllche Presse". Karlsruhe .
vezugspreis in Karlsruhe :
Iw Berlage abgeholt 6 » Pfg .
«nd in den Zweigexpeditionen
adgebolt « S Pfg . monatlich ,
» rei ins Haus geliefert :
vierteljährlich Mk . 2 .20 .
« uswärtsr bei Abholung
am Postschalter Mk . l .8v .
Durch den Briefträger täglich
;>mal instza us gebr . Mk . 2 .S2 .
Ssertrge Nummern 5 Pfg .
Gröbere N ummern 10 Pfg .

Anzeige« :
Di « Kolonelzeile 2a Pfg .. bi«
« eklamezeile 70 Pfg ., Rekla-
wen an t . Stellet Mk . p . Ze ' le.
Ae» Wiederholungen tariffester Rabatt ,
bet bei vLichteruhaltuLg de- Zieles, bei
M^ chtlicheu Betreibungen und bei Korr »

kurseu außer ktraft tritt

General -Anzeiger der Residenzstadt Rarlsrutze und des Grstzsterzdgtums Baden.
WßBF

~ Unabhängige und am meisten gelesene Tageszeitung in Karlsruhe . "W8
~~ " “ -

Wöchentlich 2 Nummern „Karlsruher Unterhaltungsblatt " mit Illustrationen , wöchentlich
♦ 1 Nummer „Nah «nd Fern " für Wanderung und Reise , Spiel und Sport , monatlich

11119^241II || J£l II ♦ 2 Nummern „Courier". Anzeiger für Landwirtschaft. Garten -, Obst- und Weinbau, 1 Sommer -
- und i Winter-Fahrplanbuch und l illustrierter Wandkalender , sowie viele sonstige Beilagen .

Täglich 16 bis 40 Seiten. Weitaus größte Abonnentenzah! von allen in Karlsruhe erscheinenden Zeitungen.

Kesamt - Arlftage :
36000 trapl .
je 2 mal wochentags , gedeucht
auf drei ZwillingS -RotationS -
Maschinen neuesten Systems .

In Karlsruhe und nächster
Umgebung allem überaiooo

Abonnenten .

Nr. 449 . Telefon : Expedition Nr . 86. Karlsruhe , Samstag den 27 . September 1913. Telefon : Redaktion Nr. 30s. 29. Jahrgang.

Unsere heutige Mittagausgabe
»mfaßt 16 Seiten mit Nr. 23 der Beilage
.Nah und Fern". _

Die Beilage »Nah und Fern " enthält ?

„Badische Städtebilder .
" Heidelberg . Von Walther Schulte vom

Brühl . — „Von Biberach über Hohengeroldseck nach Lahr ." Von
Edmund Sander -Karlsruhe . — „Abendstimmung ." Von Emile Ver¬
harren. — „Donaueschingen ." — „Pferdesport ." — „Turnen .

" —

„Schwimmsport .
" — „Rudersport .

" — „Olympische Spiele .
" Allerlei

Athos.
: : Karlsruhe, 27. Sept . Die lachenden Erben der ver¬

flossenen Türkenherrlichkeit find zweifellos die Griechen. Bul¬
garien und Serbien haben eigentlich bloß Quadratkilometer
bekommen, in deren Bereich besten Falles keine Menschen
wohnen , denn von der vorhandenen Bewohnerschaft haben sie
mehr Aerger als Nutzen. Den Hellenen aber ist jetzt wenigstens
die Hälfte ihres Traumes erfüllt, so ziemlich das Gebiet wieder
zu gewinnen, auf dem ihre Ahnen herrschten, bis die Lydier,
die Perser und später die Mazedonier ihre Zirkel störten . Wird
die noch ungelöste Jnselfrage zu ihren Gunsten entschieden, so
wird ein Kranz hellenischen Besitzes die ganze Aegäis mit einer
geringen Unterbrechung in Thrazien umschließen und diese jetzt
ein weit mehr hellenisches Meer werden , als sie es im Alter¬
tum gewesen ist . Und doch fällt ein Wermutstropfen in den
Freudenbecher : di« Athos-Halbinfel wird vom griechischen
Gebiet ausgeschlossen. Schon um ihrer religiösen Bedeutung
willen hätte man sehr gerne eine, wenn auch noch so nominelle
Souveränität des Hellenenkönigs über sie Herstellen mögen .

Die prachtvolle Eebirgseinsamkeit hatte schon in den früh¬
christlichen Jahrhunderten zahlreiche Ansiedler angelockt. Seit
dem späteren Mittelalter ist dort oben ein blühendes Kloster
nach dem anderen entstanden , und die orthodoxe Welt blickt
jetzt zu dem Berge wie in heiliger altersgrauer Heidenzeit mit
ziemlich derselben frommen Scheu wie zu dem Sinai -Gipfel, an
den schon seit Moses der Glaube seine hochheiligen Erinnerun¬
gen knüpft. Aber diese Athos-Mönche, die sich so gerne über
alles irdische Treiben erhaben dünken , verstehen es, politische
Geschäfte mit ihrem angeblich bloß dem Himmel geweihten
Berufe zu verknüpfen und den Beruf ihrer Heiligkeit für solche
Zwecke nutzbar zu machen. Und merkwürdig ist es, wie dabei
die orthodoxe Hochkirche , deren Repräsentant der einst mit dem
Papste wetteifernde Patriarch von Konstantinopel ist, ins Hin¬
tertreffen gedrängt wird durch den Zuzug russischer Gottsucher,
die den Zaren als ihr geistliches Oberhaupt verehren . Ja ,
wenn man noch eins Bürgschaft hätte, daß die Athosbewohner
russischer Herkunft wirklich Mönche sind . Aber es ist ein kaum
noch äußerlich gehütetes Geheimnis, daß seit Jahrzehnten ganze
Scharen von Kosaken unter der Mönchskappe sich in die Klöster
eingeschlichen haben , daß förmliche Waffendepots dort oben
eingerichtet sind , daß Athos in Wahrheit eine russische Festung
geworden ist.

Für die Türken war dieser Zustand ein Pfahl im leben¬
digen Fleisch ihres Staatskörpers. Und sicherlich sind von
der Bergeshöhe gelegentlich flüchtende Komitatschis nach dem

Verluste ihrer Waffen mit neuen ausgestattet worden . Nun
soll nach dem Willen des Zaren dieses Verhältnis fort-
dauern , da doch die Länder ringsum aus der türkischen in
die griechische , also in eine christliche Herrschaft übergegangen
sind . Ja , was bisher von den Türken aus Mangel an Ein¬
sicht und Energie geduldeter Mißbrauch war , soll jetzt eine
staatsrechtliche Sanktion erhalten. Ein förmlicher Kirckien -
staat soll auf dem alten Eottesberg gegründet werden , zwar
nicht mit dem monarchischen Charakter des weiland päpst¬
lichen, sondern als fteie Republik der Mönche selbst, nicht in
der demokratischen Form einer durch die Gesamtheit geführ¬
ten Verwaltung , die wohl die letzten Reste mönchischer Zucht
in den Leuten verderben würde, sondern eine gewählte Ver¬
tretung soll die Verwaltung — wenigstens die politische —
übernehmen . Und da werden die Russen , deren Klöster
ohnehin die reichsten auf dem Gebirge sind , wohl sich die
Mehrheit zu sichern verstehen .

Den Mächten hat das erste in Petersburg ausgearbeitete
Statut dieses unabhängigen Kirchenstaates , der eine zugleich
weltliche und vermöge seiner intimen Beziehungen zu Mos¬
kau keineswegs geringste Macht , die neunte, auf dem Balkan
darstellen würde, nicht gepaßt . Die Londoner Votschafterkon-
ferenz hat den ersten Entwurf abgelehnt. Jetzt ist Herr
Seraphim, nach seinem Namen offenbar ein besonders hei¬
liger Mann , seines bürgerlichen Zeichens übrigens Sekretär
der russischen Botschaft in Konstantinopel, auf der Reise nach
diesem interessanten Erdflecken begriffen, um von dort , aus
intimer Bekanntschaft mit den bestehenden Verhältnissen her¬
aus, eine neue Vorlage auszuarbeiten. Unter dem griechi¬
schen Teile der Mönche herrscht darob natürlich eine starke
Erregung. Sie begreifen, daß das Endziel dieser geschäftigen
Russen und ihres Beraters mit dem Engelnamen ist , sie all¬
mählich hinaus zu ekeln. Ebenso wird man in Athen ob
solcher Machenschaften die Stirne in Falten ziehen . Die
religiöse Zerklüftung der Balkanchristen beginnt sich würdig
ihrer nationalen Zerrissenheit an die Seite zu stellen . Vom
Balkanbunde aber , in dem manche Leute schon vor einem
Jahre das Werden einer neuen Großmacht witterten, ent¬
fernen sich die weiland Turkenfieger täglich weiter und weiter.

Die Mahrhertspf ? ichl im Divrlproieh.
— Karlsruhe , 27 . Sept . Auf Veranlassung der Vorstandes des

deutschen Anwaltsvereins bringen wir die folgenden Darlegungen :
„Die Verhandlungen und Vefchlüffe des 21. deutschen Anwalts -

tages zu Breslau über die Ermittelung der Wahrheit im Zivilprozesse
sind, wie aus neueren Pretzäutzerungen heroorgeht , vielfach mißver¬
standen worden. In Laienkreisen ist anscheinend die Vorstellung ver¬
breitet , als handele es sich hierbei um die Frage , ob die Partei in
dem Prozeh lugen dürfe , um dadurch den Prozeß zu gewinnen. Da¬
von ist natürlich gar keine Rede und davon war auch auf dem An¬
waltstage keine Rede .

Eine Wahrheitspflicht im Zivilprozesse kommt in zwei Richtun¬
gen in Betracht . Einmal nämlich geht die Frage dahin , ob die Partei
wissentlich unwahre Behauptungen aufstellen darf , und zweitens da¬
hin , ob die Partei vom Gegner aufgestellte Behauptungen bestreiten
darf , obwohl sie die Wahrheit dieser Behauptungen kennt. Die erste
Frage ist stets und allgemein , insbesondere auch auf dem Anwalts¬
tage , mit größter Entschiedenheit verneint worden . Es ist absolut

unzulässig , daß eine Partei im Prozesse eine Behauptung ausstellt ,
von der sie weiß , daß sie nicht zutrifft .

Auch die zweite Frage , nämlich ob die Partei wissentlich wahre
BehaLptungen bestreiten darf , ist vom Anwaltstage verneint worden .
Hier gingen allerdings die Meinungen in der Debatte auseinander .
Bon dem Gutachter und von einzelnen Debaiterednern wurde es für
zulässig erklärt , daß die Partei in ganz besonders ' gearteten Fällen
etwas Wahres bestreite . Der Gutachter und di ^ Debatteredner be¬
fanden sich hierbei in Uebereinstimmung mit keinem Geringeren als
dem berühmten Zivilprozeßualisten Professor Wach-Leipzig . Die Be¬
rechtigung zum Bestreiten wahrer Behauptungen wird von den An¬
hängern dieser Anschauung , wie schon erwähnt , nur für ganz beson¬
ders geartete Fälle angenommen , in denen das Zugeständnis Der
Behauptung des Gegners zu einer unrichtigen Entscheidung führen
würde , für Fälle also , in denen die Erfüllung der absoluten Wahr¬
heitspflicht dem Anrecht zum Siege verhelfen würde . Ein solcher
Fall ist z . B . der von dem Gutachter des Anwaltstages aufgeführte ,
folgendermaßen liegende : Im Urkundenprozeß . in dem die Behaup¬
tungen nur durch Urkunden bewiesen werden können , wenn sie nicht
vom Gegner zugestanden werden , wird eine Forderung eingeklagt .
Der Kläger kann eine der zur Klagebegründnng erforderlichen Be¬
hauptungen nicht durch Urkunden beweisen . Diese Behauptung ist an
sich richtig und müßte demgemäß vom Beklagten zugestanden werden .
Run hat aber der Beklagte Einwendungen , aus denen hervorgeht ,
daß die Forderung nicht besteht und die Klage unbegründet ist . Diese
Einwendungen kann er aber nicht durch Urkunden beweisen . Wenn
er jetzt die erwähnte klagbegründende Tatsache zugesieht , so wird er
trotz seiner Einwendungen , die er ja nicht im Urkundenprozeß be¬
weisen kann , verurteilt . Der Kläger bekommt eine vorläufig voll¬
streckbare Entscheidung und kann die nicht bestehende Forderung im
Wege der Zwangsvollstreckung beitreiben . Hier sagen nun die Ver¬
treter der erwähnten Anschauung , daß dies ein Fall sei , in dem der
Beklagte ausnahmsweise die wahr « Tatsache bestreiten dürfe , um za
erreichen , daß an Stelle des Urkundenprozess- ^ das ordentliche Ver¬
fahren tritt , in dem ' er feine ElnMn ^ungen dann durch Zeugen ufw .
beweisen kann.

Rur für solche besonders gelagerte Fälle soll es zulässig fein ,
wahre Tatsachen zu bestreiten . Hier soll di« Wahrheitspflicht zmück-
treten , weil ihre Befolgung dem Anrecht zum Siege verhelfen würde .

Es ist dies sicher ein Standpunkt , der sich wohl vertreten läßt ,
und es wäre töricht, wenn man den Anhängern dieser Anschauung
Laxheit der Auffassung vorwerfen wollte . Der Anwaltstag ist aber
sogar noch weiter gegangen und hat sich auch für diese AusuahmtfLlk «
für die absolute Wahrheitspflicht ausgesprochen . Beide Referenten
hatten diese absolute Wahrheitspflicht , die Wahrheitspflicht durch Dick
und Dünn , wie sie ein Debatte -Redner nannte , gefordert , und ihren
Anträgen ist der deutsche Anwaltstag mit großer Majorität bergetre -
ten , indem er ganz allgemein erklärt hat , daß es unzulässig ist, Wis¬
sentlich unwahre Behauptungen aufzustellen , oder wahre Behauptun¬
gen wissentlich zu bestreite « . Angesichts dieses Sachverhältnisses ist tt
geradezu unverständlich , daß jetzt noch irgend welche Zweifel über die
Anschauung des deutschen Anwaltstages obwalten können . Der An¬
waltstag hat sich für die unbedingte Unzulässigkeit der Unwahrheii
im Prozesse klar und deutlich ausgesprochen .

"

Tages-Mundschau.
Deutsches Reich

— Berlin , 26 . Sept . (Tel .) Aus Daressalam wird telegraphier »
Die im letzten Gouoernementsrat beratene Einrichtung eines Eis «« »
Kahnrats ist durch Verfügung des Gouverneurs eingeführt worden ,
Der Eisenbahnrat wird aus zehn Personen bestehen und zwar de«

Wir sind heute durch besonderes Entgegenkommen
in die Lage versetzt, unseren Lesern schon ein kurzes packen¬
des Kriegs-Intermezzo „Mann gegen Mann " aus der
Feder des bekannten Romanciers Walter Bloem darbie¬
ten zu können. Der kleine Abschnitt , in welchem die meister¬
liche Schilderungsart des Dichters wieder kraftvoll hervor¬
tritt , ist enthalten in dem neuen großen Kriegsroman Walter
Bloems, der unter dem Titel „Dis Schmiede der Zukunft "
Anfang Oktober in Buchform erscheint (Verlag Erethlein
u. Co. E . m. b. H. Leipzig) und den Abschluß der grandiosen
Kriegsroman-Trilogie von 1870/71 bildet, deren Bände „Das
eiserne Jahr" und „Volk wider Volk" einen außergewöhn¬
lichen Erfolg fanden .

Am Montag beginnen wir an dieser Stelle mit dem
Abdruck eines neuen größeren Romanwerkes» betitelt

Wille zum Leben »
Roman von Paul Grabein.

Der Dichter ist hier kein Fremder mehr ; hat er doch
durch seinen historischen Roman aus den Befreiungskriegen
»Die Flammenzeichen rauchen"

sich die Herzen unserer Leser
im Sturm erobert . Der neue Roman führt abseits von den
Wegen von Krieg und Kampfesnot, obwohl es auch ein
schweres Kämpfen ist, durch das sich in den Menschen , die
der Dichter uns kennen und lieben lernen läßt, der Wille
zum Leben nach mancher Fährnis siegreich Bahn bricht. Das
Erzählertalent des Verfassers , der uns in diesem Roman
aus den Berliner Gesellschaftskreisen in die erhaben -schöne
Landschaft des Genfer Sees mit seinem machtvollen Alpen¬
kranze führt, wird auch hier unsere Leser zu fesseln wissen ,
so daß sie die Schicksale der Helden und ihre frohe und starke
Lösung mit reichem Interesse verfolgen werden .

Mann gegen Mann .
Von Walter Bloem.

Im ersten fahlen Morgengrau stiegen die tragischen
Ruinen des ausgebrannten Schlosses St . Cloud vor Clemens
Müllensiefens und Alfred Hardegens Blicken aus dem Dunst
empor . Im Schritt umfuhr man die Parkfront, dann die
Seitenfassade, neben der ein langgestreckter Teich unter dem
Marmorgeländer einer beiderseits in flachen Bogen sich ab¬
senkenden Rampe sich hinlagerte , und hielt schließlich vor der
Hauptfront.

Ein Bild grauenvoller Verwüstung! Der herrliche Bau ,
in Ludwigs XIV . üppigem Frühbarock errichtet, umschloß mit
dem von hohen korinthischen Säulen umschlossenen, von einem
Tempelgiebel überragten Mittelbau und den weit vorspringen-
den Seitenflügeln einen geräumigen Ehrenhof — der nun von
wüsten Schotterhaufen eingesäumt war . Unaufgeräumt er¬
füllte ein gräßlicher , stinkender Brandschutt das Innere der
kahlgebrannten, geschwärzten Mauern. Kaum wagte sich der
Fuß hinein . . . Da stieg geradeaus, von bogentragenden
Pfeilerstellungen gesäumt , der herrliche Escaladier d 'honneur
empor , von Geröll und verkohltem Balkenwerk verschüttet, bis
zu einem zierlichen , von schlanken jonischen Säulen flankierten
Portal . . . Don droben schaute fahl der umnebelte, matt sich
allmäblich erhellende Morgenhimmel hinein , und die kahlen
Wipfel des Parkgartens starrten dahinter auf.

„Gott, welch ungeheures Unglück . . . der Krieg . . ." sagte
Müllensiefen beklommen . „Und zu denken, daß nun ringsum
in diesem gesegneten , wunderschönen Lande , soweit der Schritt
unserer Heere gekommen ist, überall das gleiche, gräßliche

.Schauspiel sich bietet . . . Stätten hohe - Kultur in Ruinen
verwandelt, Schauplätze friedlichen Menschenglücks . . . Brand¬

stätten . . . Trümmer « . . und rundum Gräber . . . Gräber
. . . Gräber . . .

"

„Ja, " sagte Alfred, „wenn wir nicht eben gestern erlebt
hätten, wozu dies alles hat dienen müssen . . . man möchte der
Krieg verfluchen , der von solchen Greueln lebt . . .

"

„Ja — für uns war dieser Krieg eine nationale Rotwem
digkeit . . . und kein Tropfen Bluts ist umsonst geflossen . . -
Segen ohne Maß wird daraus erwachsen für unser deutsches
Vaterland . . . aber Frankreich ! Dies arme , herrliche Land
das hat die Siedeglut hergeben müssen, an der wir unsere Ei »
heit, unsere Kaiserkrone geschmiedet haben . . . hat sie speisei.
müssen, diese Glut , mit dem Brande seiner Schlösser und Äiidtt
und Dörfer und Hütten, mit den Gebeinen seiner Landes
kinder . . . und wird nach all den furchtbaren Opfern selbst
den Frieden noch erkaufen müssen mit der Hingabe zweie»
wunderschöner Provinzen . . ."

„—die es uns vor hundertfünfundachtzig Jahren enU
rissen hat !"

„Ganz recht . . . die nun aber längst verwachsen sind mii
seinem Leibe, seinem Bewußtsein . . . ach, und zahlen müsse »
wird das arme Land . . . man sprach gestern abend schon vo»
Unsummen , nannte sechs Milliarden . . . auch den Ausbat
unseres Reiches müssen die Franzosen noch zahlen . . . ja ich
bitte Sie , kann das jemals wieder gut werde «'

Ist es denkbar , daß jemals Friede , dauernd«
Friede wird zwischen denen da — und uns ? Denke»
Sie nur, was wir ihnen gestern angetan haben ! Dies her«
liche Königsschloß , das wir als Festlokal für unsere Kais«»
Proklamation usurpiert haben — auch dem Republikaner ist»
ein Heiligtum , ein Museum der historischen Größe Frankreichs
— so oft eines Franzosen Fuß in Zukunft diesen blinkende »
Saal betritt , mutz seine Stirn sich senken in Scham und Wu?
, . . und das Blut muß ihm in Aug ' und Hirn steigen uns
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Etsenbahnrefe -renten , je zwei vom Gouvernementsrat auf drei Jahr «
gewählten Vertretern der Landwirtschaft , des Handel » und der In »
«vstrie, einem Vertreter der Schutztruppe, sowie den Betriebsleiter »
der Usambarabahn und der Tanganjikabahn .

, Zur Tagung des Evangelischen Bundes .,
--- Görlitz, 26 . Sept . (Tel .) Der Evangelische » und trat heute

zusammen und beschloh in der Eesamtvorstandssttzung die Gründung
einer Echwesterschaft des Evangelischen Bundes und einen Berufs -
arbeiter hierfür anzustellen . Er hat ein Abkommen mit dem Anhalti -
schen Evangelischen Diakoni -we ein (Schwesternheim des Evangelischen
Bundes ) getroffen , wodurch das Schwesternheim Dessau ins erste Glied
und der vorläufige Mittelpunkt der Schwesternschaftdes Bundes wird.

Der geschäftsführende Vorsitzende Lic. Cverling (Berlin ) gab
diesen Beschluß in der geschlosienen Abgeordnetenversammlung be¬
kannt , die ihn mit großem Beifall aufnahm . Danach hielten Archidia-
konur Dr . phil . med . Erämer (Saalfeld ) und seine Gattin Vortrage
über die evangelisch« Krankenpflege als Mittel zur Förderung des
konfessionellen Friedens . Beide Vorträge fanden lebhaften Verfall
und führten zu angeregter Debatte .

Immer noch die Erfurter Landwehrmänner .
= Enfurt , 26 . Sept . (Tel .) In dem Aufruhrprozetz gegen die

vom Oberkriegsgericht am 7 . September d. Js . verurteilten S Reser¬
visten und Landwehrleute aus dem Regierungsbezirk Erfurt hat der
oberste Gerichtsherr des 11. Armeekorps, Frhr . von Scheffer-Boyadel ,
Revision beim Reichsmilitärgericht angemeldet .

Zur Beteranenfürsorge im Reichslande .
— Straßburg , 26. Sept . (Tel .) In der „Straßburger Korrespon-

dcnz" vom 19. September war in einem Artikel zur Beteranenfürsorge
mitgeteilt , daß alljährlich an rund 12 086 Empfänger Kriegsteilneh¬
mer - und Kriegsinvaliden -Beihilfen aus Reichvmitteln nach Elsaß-
Lothringen fließen und zwar fast ausschließlich für ehemalige fran¬
zösische Soldaten elsaß- lothringischer Staatsangehörigkeit im Gesamt¬
betrag von rund 1800 000 Mark .

Anknüpfend an eine im „Schwöb. Merkur " erschienene Veröffent¬
lichung, die die wohlwollende Fürsorge des Deutschen Reiches für dis
alten französischen Krieger anerkennt , bemerkte der Wetterlöfche
„Rouveliste " in Colmar vom 24 . September , seinerzeit bei Festsetzung
der fünf Milliarden Kriegsentschädigung Frankreichs an ZÜutfchland
fei ousbedungen worden , daß für diejenigen Elfäsier , die noch unter
den französischen Fahnen gekämpft, ein Spezialfonds zurückbehalten
werde.

„Diese Ausführungen, "
so schreibt die amtliche „Straßburger Kor¬

respondenz" , „widersprechen den Tatsachen. Es ist unrichtig , daß «in
besonderer Fonds auf Grund einer im Friedensvertrag übernom¬
menen Verpflichtung für die Elsässer, soweit sie im Kriege unter fran¬
zösischer Fahne gestanden haben , bereit zu halten war . In der Zu -
fatzkonoention vom 11 . Dezember 1871 hat die deutsche Regierung le¬
diglich übernommen , die Militärpensionen , welche vor dem 19. Juli
1879 Angehörigen der abgetretenen Gebiet oder deren Witwen unL
Waisen aus der französischen Staatskasse gesetzlich zukamen, zu be¬
zahlen . Mit den in Frage stehenden Zuwendungen haben diese Mili¬
tärpensionen nichts zu tun . Elftere sind vielmehr eine auf fteiem
Entschluß des Deutschen Reiches beruhende Unterstützung. Es ist ebensoweiter unwahr , daß es französisches Geld sei, das di« Veteranen be¬
ziehen. Diese Behauptung kann nichts anderes bezwecken als einebewußte Irreführung der elsaß-lothringischen Bevölkerung . Der Hin¬weis auf Bebel bleibt ohne nähere Angabe unverständlich .

"

. Italien .
Die Neuwahlen .

--- Rom . 28 . Sept . (Tel .) Der Ministerrat , der heute nachmittagzusammentrat , um über di« Auslösung der Deputiertenkammer , überdie Emberufung der Wähler , über den Zeitpunkt der Wahlen und überdas Expvf« zu beraten , das die Gründe der Auflösung darlegt und
gleiMeitig mit dem Auflösungsdekret veröffentlicht werden sollNach der „Tribuna " findet der erste Mahlgang am 26 . Oktober,he Stichwahlen am 2. November statt . Die Kammer wird auf den
<& . Oktober crnberufen werden .

Svanien .
, , ,

~ bept . (Tel .) Wie von hier gemeldet wird , be
chtotz der Minrstttrat eine Einladung der Vereinigten Staaten 51« net amtlichen Beschickung Spaniens zur Weltausstelluna von SaiFrancisco anzunehmen.

— Madrid , 26 . Sept . (Tel .) Nach einer Meldung hat GrafRomanones erklärt , die spanische Regierung habe den Wunsch ausge -
sprochen daß General Liautey , der Generalresident des französischenSchutzgebietes, den Präsidenten Poincare auf seiner Reis« nachMadrid begleite , da sie mit dem General die marokkanischen Ange¬legenheiten erörtern möchte .

"

Portnaal .
Ü Die neue royalistische Verschwörung .

^ Madrid , 26 . Sept . (Tel .) Die Zeitungen verösfent -
irchen erne Nachricht aus Badajoz , nach der die portugiesi¬schen Verschwörer sich anschicken sollen . Unruhen leichter Art
gegen Portugal hervorzurufen , um die Aufmerksamkeit der
Regierung abzulenken , während die Streitkräfte der Roya ,lrften rm nördlichen Portugal eindri ngen . Diese Nachricht

jedes Gefühl der Menschlicĥ eit ^ dVernun
'
ftverdrängen ^ V ?

daß nur der eine Gedanke jede Faser durchdringt : „Revanche— Revanche — Revanche — N«

. . , »tauben Sie nicht , Herr Professor , daß die Zeit auchdiese Wunde —"

»Die Zeit was heißt die Zeit ? ! Haben wir nicht in
diesen Monaten Revanche genommen für Jena . . und für
Eylau ? und für Tilsit ? ! "

--Das war doch alles längst gesühnt . . . durch Katzbach— Leipzig — Waterloo !"
•

„Ah — und Elsaß -Lothringen ? Haben wir das vergessen ? !Rein , wir haben 's uns wiedergeholt — nach hundertfünfund -«chtzlg Jahren N "

— „Nun , so find wir jetzt eben quitt . . .
"

' „Da » sagen wir uns vielleicht — wir Deutschen ! Der
Franzose wird von der ganzen blutigen Rechnung der Jahr¬hunderte niemals den Gesamtsaldo sehen — sondern immer
nur den letzten schimpflichen Passivposten . . . und den wird
er ausgleichen wollen — wiederum mit einem Wust vonTrümmern , Brandstätten — ihn auslöschen wollen mit einem
Ozean von Blut und Tränen . , . ach, es ist entsetzlich zu
denken ?" ' u i ->

Die Männer sahen verstummend auf den mit zähem
Brandschleim überzogenen Stufen der Ehrentreppe , zwischeneinem Chaos von Schutt und angekohlten Palkenstumpfen .
Und das Herz war ihnen zum Brechen schwer . . . Es war
«in Katzenjammer nach dem gestrigen Sieges - und Jubelrausch ,der ihnen in Knochen und Seele lastete und sie hineinschaucn
ließ in die dunklen Tiefen der Zeilen . . . in das unlösbare
Sphinxrätsel . des Nationenhasses . . . in den Abgrund der
«grauenhaften Schickung , welche die beiden edelsten Völker der
Menschenherde zu sinnlosem Druderhaß , zu ewigem Bruder¬
krieg zu verdammen schien . . ,
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stammt von den in Portugal festgenommenen Royalisten
Die Regierung in Lissabon hat die in Madrid gebeten , die
Royalistenanwerbungen in Spanien unmöglich zu machen

— Lissabon , 26 . Sept . (Tel .) Die Zeitung O 'Mundo
veröffentlicht aus dem Geständnis eines Verhafteten folgende
Einzelheiten : Fünf Syndikalisten waren dazu ausersehen ,
bei Nacht in den Park des Ministerpräsidenten Costa in
Zintra einzudringen und eine Bombe gegen sein Haus zu
werfen . Sobald der Minister am Fenster erscheint , sollten
sie ihn durch Revolvrrschüsie töten . Sein Tod sollte das
Zeichen zum Ausbruch der Revolte fein . Rach Aussage eines
anderen Verhafteten sollte der Kriegsminister auf die gleiche
Weise ermordet werden .

Amerika.
Zur Tarifbill .

= Washington , 25 . Sept . (Tel .) Das Konferenzkomrtee für die
Tarifbill hat endgültig die Bestimmung gestrichen , nach welcher eine
Spezialkomwisiion bis zum 1 . Februar über eine neue Abfasiung der
Zollausführungsbestimmungen berichten soll . Das Komitee hat aber
die sogenannten Antidumping -Destimmungen von neuem in Erwägung
gezogen.

Amtliche Nachrichten .
Seine Königliche Hoheit der Großberzog haben Sich unter dem

19 . September 1913 gnädigst bewogen gefunden , den Oberge<metern
Ferdinand Blank in Staufen und Wilhelm Brugier in Konstanz da«
Ritterkreuz zweiter Klaffe mit Eichenlaub HöchstJhres Ordens vom
Zühringer Löwen zu verleihen .

Seine Königliche Hoheit der Eroßherzog haben gnädigst geruht ,
die Obergeometer Ferdinand Blank in Staufen und Wilhelm Brugier
in Konstanz auf ihr untertänigstes Ansuchen wegen vorgerückten Al¬
ters unter Anerkennung ihrer langjährigen treugeleisteten Dienste euk
l . Oktober 1913 in den Ruhestand zu versetzen .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich gnädigst be¬
wogen gefunden, dem Minister der Finanzen Dr . Rheinboldt die unter¬
tänigst nachgesuchte Erlaubnis zur Annahme und zum Tragen des
ihm verliehenen Königlich Preußischen Kronenordens erster Klaffe zu
erteilen .

Seine Königliche Hoheit der Großherzsg haben Sich gnädigst be¬
wogen gefunden, den Hoflakaien Heinrich Haas und Joseph Bjaier in
Karlsruhe die untertänigst nachgesuchte Erlaubnis zur Annahme und
zum Tragen der ihnen verliehenen Fürstlich Hohenzollernschen silber¬
nen Verdienstmedaille zu erteilen .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben mit Allerhöchster
Staatsministerialentschliehung vom S . Juli 1913 auf die Höchstihrem
Patronate unterliegende katholische Pfarrei Ilvesheim , Dekanat »
Weinheim , den Pfarrverwefer Emil Müller in Ilvesheim gnädigst zu
ernennen geruht . Der Ernannte ist am 31 . August 1913 kirchlich eis -
gesetzt worden .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben mit Allerhöchster
Etaatsministertalentschließung vom 11. Augr .st 1913 auf die Höchst-
Ihrem Patronate unterliegende katholische Pfarrei Fützen, Dekanats
Stichlingen , den Pfarrverwefer Karl Reutz in Fützen gnädigst zu er¬
nennen gerubt . Der Ernannte ist am 14. September 1913 kirchlich ein¬
gesetzt worden .

De: von dem Herrn Grasen Robert Douglas auf die katholische
Pfarrei Volkertshausen , Dekanats Engen , präsentierte Pfarrverwefer
Johann Schwall in Volkertshausen ist am 14 . September 1913 kirchlich
eingesetzt worden.

Vom Ministerium des Grohh . Hauses , der Justiz und des Aus¬
wärtigen ist unterm 22. Juli 1913 Gerichtsaffeffor Dr . Wilhelm Straus
aus Bruchsal als Rechtsanwalt beim Landgericht Mannheim mit dem
Wohnsitz in Mannheim zugelaffen worden.

Das Ministerium , des Eroßh . Hauses , der Justiz und des Aus¬
wärtigen hat unterm 4 . September 1913 den Justizaktuar Leonhard
Martin beim Amtsgericht Offenburg zum Notariat Schopsheim und
den Justizaktuar Otto Kaltenbach beim Notariat Schopfheim zum
Amtsgericht daselbst versetzt .

Mit Entschließung Großh. Eengraldirektion der Staatseisenbahnen
vom 24 . September 1913 wurde dem Obereisenbahnsekretär Friedrich
Fischerin Basel das Stationsamt II übertragen .

Kadjfche Chronik.
r . Bruchsal, 27. Sept . In der vorgestrigen Staütratssitzung wurde

beschloflen wegen der Versorgung der Stadt mit Elektrizität den bis
jetzt eingenommenen abwartenden Standpunkt zu verlaffen und gleich¬
zeitig zwei Werke aufzufordsrn , Vorschläge mit Kostenberechnungen
vorzulegen. Ein Sachverständiger soll zu den weiteren Beratungen
dieser für die Stadt wichtigen Frage beigezogen werden . — Der bis¬
herige Viehmarktplatz auf dem Holzmarkt, der den vrterinärpolizei -
lichen Anforderungen nicht entspricht, soll neben den stützt. Schlacht¬
hof an der Württembergerstratze verlegt werden . Erforderlich ist
jedoch, daß eine Bahn -Entladerampe dort hergestellt wird , die gleich¬
zeitig den Zwecken des Schlachthofs und des Viehmarkts dienstbar
gemacht werden kann. Der Bürgerausschuß hat sich schon einmal mit
der Sache befaßt und gehofft, eine andere Lösung der Frage finden
zu können . Der Stadtrat bezeichnet nun die Verhandlungen zwecks
Verlegung des Viehmarktplatzes nach einem anderen Platz als beim

Schlachthof als erfolglos und hat beschloffen , bei der Generaldtr ^tion um Pläne und einen Voranschlag zum Gleisanschluß w
Schlachthof nachzusuchen

Mannheim , 27 . Sept . In einer vom Kaufmännischen Verrtz
einberufenen Versammlung der der sozialen Arbeitsgemeinschaft ^
geschloffenen Verbände wurde das Rundschreiben des Kriegrministeyüber die Unterbringung verabschiedeter Osfiziere in Handel und ^
dustrir einer eingehenden Besprechung unterzogen . Es wurde, lay
„Franks . Ztg .

"
, eine Entschließung angenommen , die gegen die (ß*

stellung solcher Offiziere Einspruch erhebt und zwar au» folgen^
Gründen : 1. Die im Handelsgewerbe tätigen Angestellten müffeu b£
grundsätzliche Forderung erheben : Der Kaufmannsstand dem Koäs ,
inannsstand ; 2 . Die schlechte wirtschaftliche Lage der Handlungegehg.
fen und die bei ihnen herrschende große Stellenlosigkeit rechtfertig«,die Durchführung des von der Heeresleitung gestellten Verlangen , j,
keiner Weise; 3 . Die Vorbildung der Offiziere bietet keinerlei Geroj^
kür besondere Befähigung zum kaufmännischen Berufe . Di« JB«,
sammlung hält cs für eine unabweisbare soziale Pflicht der Prinst,
palität und der Vertretungen der Kaufmannschaft , ihren im kaufniü ^
nischen Betriebe ausgewachsenen Angestellten auch die höheren Stelle,
offen zu halten , zumal den Erfahrungen dieser Angestellte ,
von den Mitgliedern anderer Berufe kein gleichwertiger Ersatz ge.
boten werden kann.

1. Mannheim , 27 . Sept . In der Fabrik von Bronn ,
Boveri n. Co . brach gestern nacht % 11 Uhr ein größeres Sch»
denfeuex aus , dem ein Holzschuppen zum Opfer siel . In dem
Schuppen war das Transformatorenöl untergebracht , das de«
Feuer reiche Nahrung gab und mächtige Flammen in d«
Nachthimmel sandte . Der Fabrik - und der Berufsfeuerwehl
gelang es nach einstündiger Tätigkeit , das Feuer p lösche«.
Die Entstehungsursache und der entstandene Schaden sind noch
unbekannt .

Id Rastatt , 27. Sept . Auf der Landstraße zwischen Bietiz .
heim und Rastatt wurde von einem Automobil ein Kind über¬
fahren und getötet . Der Chauffeur ging flüchtig .

Offenburg . 27. Sept . Vorgestern drang der ver¬
heiratete Stadttaglöhner Bitterwolf in eine Wohnung , i,
welcher seine Ehefrau seit einiger Zeit von ihm getrennt lebt .
Er forderte dieselbe auf , zu ihm zurückzukehren , und als ftt
dies verweigerte , riß er ihr einen Teil ihrer Kopfhaare au;
und verwundete sie durch mehrere Messerstiche .

Forchheim (A . Emmendingen ) , 27. Sept . Ein ad
Freiwilliger in Freiburg dienender Sohn der hier wohnen¬
den Familie . Joh . Müller wurde so unglücklich von eine«
Dienstpferd getroffen , daß er seiner schweren Verletzung
erlag .

»chv . Müllheim , 27. Sept . In der gestrigen Gemeinderats -
sitzung wurde der Beschluß gefaßt , das alte Schlachthaus , vor¬
behaltlich der Zustimmung des Bürgerausschusses . zu ein «
Gewerbeschule umzubauen . Die Kosten beziffern sich auf etwa
13000 Mk . , die durch das Cewerbeschulfondsvermögen bezro.
durch Kapitalaufnahme gedeckt werden . Auch wurde beschloffen ,
für den Ausbau des Dachstockes der Realschule den Betrag von
etwa 2000 Mk . in den Voranschlag pro 1914 zu stellen . Im
Hochwald soll ein weiterer außerordentlicher Holzhieb von etwa
15 000 Festmeter erfolgen zur teilweisen Deckung der Schlacht-
hausbauschuld .

cf Weizen (A . Vonndorf ) , 27 . Sept . Gestern ! vormittag
gegen 11 Uhr brach bei Landwirt Jakob Gantert Feuer ans,
das das Oekonomiegebäude einäscherte , während vom Wohn -
hanse nur der Dachstuhl abbrannte . Vieh und Fahrnisse wur¬
den gerettet . Das Gebäude , das bereits 1894 schon einmal
niedergebrannt war , ist mit ca . 14 000 Mk . versichert . Als
Brandursache wird schlecht eingebrachtes Heu angegeben .

4- Engen , 27 . Sept . Im ganzen Amtsbezirk Engen ist die
Abhaltung von Vieh - , Schweine -, Krämer und Jahrmärkte «,
sowie von Obstmiirkten wegen der Gefahr der Weiterver¬
breitung der Maul - und Klauenseuche bis auf weiteres
verboten .

Zur bevorstehende« Landtagswahl in Baden .
I . Mannheim , 27 . Sept . Die Nationalliberalen traten

gestern abend mit einer großen Wählerversammlung im
Ballhaus in die Wahlbewegung für die Landtagswahl ein.
Der Besuch war sehr gut . Die beiden Kandidaten für
Mannheim -Stadt , Realgymnasiumsdirektvr Dr . Fr . Blum
und Stadtv . Jakob Rihm (Feudenheim ) hielten längere An¬
sprachen an die Wähler , die ihnen lebhaften Beifall spen¬
deten .
Kandidatenaufstellung der liberalen Par¬

teien in Karlsruhe .
# Karlsruhe , 27 . Sept . Gestern abend stellten in einer

außerordentlichen Mitglieder -Versammlung der Rationallib «-
rale Verein und der Jungliberale Verein ihre Landtags -
kandidaten für Karlsruhe -Stadt auf . Die Versammlung ,

schießen tun

Horch . . . was war das ? !
Ein Geräusch war aufgesprungen . . . gar nichi fern

konnte cs sein . . . ein Knarren und Rasseln und Brodeln —
seit Monaten dem Ohre vertraut . . . und doch verhaßt und
verleidet lange , lange schon . . . das war . . . Feuer . . .
Schützenfeuer . . . das war — bei Gott , das war - - ein
Gefecht . . . t

Erblassend sahen sich die Männer an — die Gesichter von
Ekel und Widerwillen verzerrt . . ,

„D c r Ausfall ! !" riefen sic dann beide aus einem
Munde . . .

Da stand auch schon der Fahrer unter dem geborstenen
Türsims :

„Herr Leitnant — da hinten tun sie
sie da ! ! "

Was tun ? !
Heim zur Trupps ft schnell als möglich

siefens erstes Gefühl .
Rein — der Soldat marschiert auf den Eefechtslärm zu

. . und fei er auch allein auf weiter Flur . . . und man war
zu zweien . . . selbst den Revolver hatte man zur Stelle . . .
ohne den tat man nicht einmal eine Spazierfahrt in Kriegs¬
beilen . . . Zwei Piftolenläufe , zwei Säbel mehr in der Front
I . . Also hin . . .

. .Au ' sitzeie der Fah - er !"

Und hastig kletterten die Herren in den Wagen . Ein Blick
auf die Karte : es mußte an der Nordseite von St . Eloud sein
. . . etwa bei dem Borort Montretout . . . da sollte ja auch
die große Schanze sein . . . Also dahin über ein Rondell , das
die Karte als Grille d'Orlöans bezeichnete . . .

Kaum waren die Gäule des Krümpers angaloppiert ,'
chatten kaum die Querallee hinter der Seengruppe erreicht , da

war Müllen -

kam von Südwestsn her in toller Hatz eine Offizierpatrouillr
vom 58 . Regiment herangelaufen .

„Halten ! Aufsitzen lassen !" schrie der kleine Leutnant , der
ihr voraussprang . Der Fahrer parierte , und im Nu waren der
Leutnant und fünf der Musketiere auf Bock und Wagensitze

„Los , Fahrer , was die Gäule halten ! Aber links ! links !
An der Grille ist kein Durchlaß ! Zur Laiterio . Von da aus
ist gedeckte Verbindung zur Montrctoutfchanze ! "

Der Fahrer hieb auf die Gäule , in tollem Rasen ging ' s di«
Allee hinab , an der Parkmauer entlang , die durch Auftrirte
und Schießscharten zur Verteidigung eingerichtet war — mit
daß die Verteidiger fehlten .

„Pardon , meine Herren ! " keuchte der kleine Leutnant .
„Schweinerei verfluchte ! Da vorn in der Schanze steht nichts
als ein Oberjägerposten ! So eine HmHsfötterei ! Vollkom¬
mene Ilebcrrumpelung ! 's ganze fünfte ? Korps schläft Fest¬
rausch aus , als ob ft 's gewußt hätten , diese Hunde ! ! "

Alle Wetter ! Das war ja ein hübsches Ende für die
Spritztour nach St . Eloud : . .

Alfred empfand einen physischen Ekel im Schlund . Ein
Gefühl , entfernt erinnernd an jenes allererste Grauen vom
Saarbrücker Exerzierplatz . . . vom Eifertwald . . .

Also alles fing wieder von vorne an . . . Es war doch zu
Ende , zum Teufel noch mal ! Man hatte den Kaiser , das Reich
. . . also wozu noch länger sich schlagen ? ! !

„Halt !" schrie der Leutnant und war auch schon in einem
Satz vom Krümper herunter . Kunststück ! Neunzehn Jahre —!
«In Ihr Quartier , der Fahrer ! Kommen Sie , meine Herren !
Kommt . Kerls !"

Und besinnungslos sprang alles vom Wagen , rannte hinter
dem Leutnant drein — erst eine Holztreppe hinunter in ein
unterirdisches Loch, das unter der Parkmauer durchstieß , dann
wieder hoch , einen tiefeingeschnittenen Ervgang entlang , wieder
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{Zieh t im großen Krokodilsaal stattfand , war gut besucht
Assessor Vollmer führte den Vorsitz , eröffnete die Ver -

^ irmlung mit herzlichen Worten der Begrüßung und wies
Lj die bedeutsame gegenwärtige politische Lage hin . Im
«amen des Vorstandes der beiden liberalen Vereine schlug
i-ei Vorsitzende folgende Herren als Kandidaten vor : Mittel -
»adt (Karlsruhe 2) Geh . Hofrat Rebmann , Oststadt (Karls¬

ruhe 1) Registrator Zakob und Weststadt (Karlsruhe 3) Ar¬

chitekt Zinser sen . Die Versammlung nahm die Vorschläge
^ Vorstände mit lebhaftem Beifall aus und wählte die
Korgeschlagenen einstimmig . Die Gewählten wurden hier¬
auf in den Saal geführt und erklärten auf Befragen , die
AZahl anzunehmen . Geh . Hofrat Rebmann betonte in seiner
znsprache , daß

'
er mit Rücksicht auf seine angegriffene Ee -

undheit es gerne gesehen hätte , wenn femand anders die
Kandidatur übernommen hätte . Redner dankte für das ent -
aegengebrachte Vertrauen und versprach seine Kräfte auch
weiterhin in den Dienst der Partei zu stellen . Auch die

Herren Architekt Zinser sen. und Registrator Zakob dankten
sodann für das entgegengebrachte Vertrauen . Profesior
xöllmer sprach den Kandidaten den Dank der Versammlung
ür die Uebernahme der Kandidaturen aus und gab beson¬

ders der Freude Ausdruck , daß Herr Geh . Hofrat Rebmann
trotz der gegen ihn seit Monaten betriebenen Hetze das
chwere Amt angenommen habe . Alle drei Herren erklärten ,

, uf dem Boden des nationalliberalen Programms zu stehen
«nd Anhänger des Erotzblocks zu sein .

Kammerstenograph E . Frey , der Vorsitzende des Landes¬
verbandes der Jungliberalen Vereine Badens , richtete Worte
der Begeisterung an die Anwesenden mit vollem Vertrauen
in die Wahlbewegung einzutreten , dann sei schon ein halber
Sieg errungen . Der Kandidat Jakob wird in der Oststadt
den Wahlkampf eröffnen und am kommenden Mittwoch in
einer Versammlung im Saale des Restaurant Ziegler , Bau -
vieisterstratze, sprechen . Nachdem zum Schlüsse noch Be¬
sprechungen über interne Wahlfragen stattgefunden hatten ,
schloß der Vorsitzende gegen 11 Uhr die Versammlung .

Die badische Regierung und die Hypothekenfrage.
ktz Karlsruhe, 27 . Sept . In der „Karlsruher Zeitung" erfolgt

heute folgende amtlich« Mitteilung :
„Durch die Tageszeitungen ging nach der vor kurzem stattgehabten

Versammlung des Karlsruher Grund - und Hausbesitzervereins eine
Notiz, worin ausgeführt ist , daß die Stuttgarter Mit - und Rückver-
ficherungsgesellschast in Gemäßheit des mit dem badischen Grund - und
Hausbesitzerverband abgeschlosienen Vertrags die Rückversicherung für
2. Hypotheken der Stadt Karlsruhe gegenüber habe übernehmen
wollen, daß die Regierung es aber abgelehnt habe, den Städten die
Genehmigung zur Hingabe von Darlehen auf 2 . Hypothek zu erteilen.

Diese Potiz entspricht insofern nicht den Tatsachen , als die Re¬
gierung nur erklärt hat, zur Verwendung von Anlehensmitteln der
Städte zur unbeschränkten Hingabe von Darlehen auf 2 . Hypothek an
die Hausbesitzer allgemein, selbst wenn sie rückversichert seien , die Ge¬
nehmigung nicht in Aussicht stellen zu können . Dagegen ist dem
Stadtrat Karlsruhe eröfnfet worden, das Ministerium sei bereit, die
Verwendung von Anlehensnritteln zur Gewährung zweiter Hypotheken
insoweit zu gestatten, als durch das Eintreten der Stadt die Erbauung
jwm Kleinwohnungen gefördert werden solle . Dabei wurde dem
Stadtrat empfohlen, nicht in jedem einzelnen Fall besondere Geneh¬
migung nachzusuchen, sondern unter genauer Begrenzung des gesamten
für diese Zwecke aufzuwendenden Betrags bestimmte Grundsätze
darüber aufzustellen , welche Bauten für eine Beleihung auf 2. Hypothek
überhaupt in Betracht kommen können , und unter welchen einzelnen
Bedingungen die Beleihung zu erfolgen hat.

Davon, daß bei diesen „Bedingungen" der Regierung oder der
Stadt ein Einfluß auf die Festsetzung der Mietpreise einzuräumen
sei — wie in den Versammlungen der Grund - und Hausbesitzervereine
verschiedentlich behauptet wurde, — ist bisher nirgends die Rede ge¬
wesen .

"
_

Eine Erklärung Maurenbrechers.
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X Mannheim, 25 . Sept . Dr . Maurenbrecher , dessen Bemerkungen
über die Veröffentlichung des Protokolls der Antidotationskonfercnz
in Baden seinerzeit großes Aufsehen erregten, weil er darin die Ver¬
mutung äußerte , daß das Protokoll auf dem Wege über die katholische
Geistlichkeit, vielleicht unter Mißbrauch des Beichtgeheimnisses , in die
Hände der Zentrumspresie gekommen sei , veröffentlicht im „Mannhei¬
mer Generalanzeiger" die gegenüber der Behauptung genannter
Presie, es handle sich um eine Adresienverwechslung, lange erwartete
Erklärung .

Maurenbrecher teilt mit, daß er den Stadtdekan Bauer-Mann¬
heim brieflich um eine persönliche Unterredung in dieser Angelegen¬
heit gebeten habe. Dieser habe sich jedoch für nicht kompetent erklärt
und habe eine Besprechung für zwecklos gehalten. Wörtlich fährt Dr.
Maurenbrecher fort :

„Mir ist augenblicklich jede Möglichkeit genommen worden , von
mir aus die Angelegenheit ganz klarzustellen . Ich muß mich also da¬
rauf beschränken, hier zu erklären , daß ich die Möglichkeit zugeben

hinunter , hinauf , und — da war man in der Schanze . . . Kein
Umsehen , kein Besinnen . . . da vorn lag ein Häuflein Jäger
und schoß verzweifelt nach Norden , in den Nebel hinein . . .

,,
'ran . Kerls !" schrie der Leutnant , ,,

'ran ! Entfernung ,
die Jäger ? ! "

„Zweihundert Schritt !" schrien die Jäger , „sie kommen
schon . . .

"

In der nächsten Sekunde lag alles hinter der Brüstung
. . . Alfred Hardegen und Clemens Müllensiefen mitten zwi -

- lchen den Jägern und Musketieren . . . Man sah nichts , hörte
nur das Schreien der Offiziere da vorn im Nebel :

„Ln avant ! Ln avant !"
Ein Gewehr her ! Ein Gewehr ! Und Patronen ! !
Und hastig wurden die Büchsen der verwundeten und er¬

ledigten Jäger den Offizieren zugereicht , Hände voll Patronen
ihnen hingeworfen . . . und das winzige Häuflein der Ver¬
teidiger lud , schoß, lud , schoß geradeaus in die falbe Neoelhelle
hinein . . .

(Schluß folgt .)
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Theater. Kunst und Wissenschaft .
D Reckarsteinach, 27 . Sept . Der bekannte Schriftsteller

Walther Schulte von Brühl hat in Neckarsteinach ein altes , vor
200 Jahren von dem Schultheißen Sebastian Latomus er¬
richtetes Anwesen am Neckar erworben . Nach desien Erneuerung
und Erweiterung gedenkt er dauernd von Wiesbaden nach dem
von vier Burgen überragten hessischen Neckarstädtchen über -
rusiedeln . Malerisch und idyllisch am Fuße des Odenwaldes
vor den Toren Heidelbergs gelegen , eignet es sich besonders gut
als Sitz für Dichter und Künstler .

--- Dresden , 27. Sept . (Tel .) Als gestern während der
Aufführung von Ibsens „Hedda Gabler " im Neuen Königlichen
Schauspielhaus heftige Rufe über die mangelhafte Akustik laut
wurden , geriet die Darstellerin der Hedda Gabler Frau Körner

SaSifche Presse .
muß, daß ich mich getäuscht habe , und daß ich natürlich in diesem Falle
mit dem Ausdruck lebhaften Bedauerns alle Anschuldigungen zurück-
nehmcn würde , die ich gegen die katholische Geistlichkeit , insonderheit
über das Beichtgeheimnis, erhoben habe . Ich richte aber meinerseits
an die Redaktionen der beteiligten Presie die Aufforderung: zu¬
gegeben , daß das Protokoll auf einwandsfteiem Wege in Ihre Hände
gelangt ist, wenn wirklich an keiner einzigen Stelle ein Bruch des
Vertrauens oder des Briefgeheimnisies aufzudecken ist, warum decken
Sie denn nicht einfach den Tatbestand auf und machen damit allen
weiteren Vermutungen ein Ende? Ich , persönlich , habe zunächst kein
anderes Mittel , als meinerseits öffentlich um die volle Klarlegung
des Falles durch die Zentrumspresse zu bitten.

"
Es bleibt nun abzuwarten, ob die Presie der Rechten — vor allem

der „Bote aus Kurpfalz"
, der das Protokoll zuerst publizierte — ihrer¬

seits die gerade Erklärung Maurenbrechersdamit beantworten wird,
daß sie mitteilt , wie das Protokoll in ihre Redaktion gekommen ist.

Aus der Restden;.
Karlsruhe , 27 . September.

+ Der 40. Jahrgang des Statistischen Jahrbuchs für das Groß -
herzogtum Baden, der soeben erschienen ist, ist nach Einrichtung und
Inhalt im gleichen Rahmen gehalten wie die früheren Jahrgänge.
Verschiedene Tabellen , wie eine vergleichende Darstellung der wichtig¬
sten Ergebnisse aus den Berufs - und Betriebszählungen von 1882 ,
1895 und 1907 find neu ausgenommen, andere wurden erweitert. Die
Ueberflchten weisen die neuesten bei der Drucklegung vorhanden ge¬
wesenen Zahlen auf . Das Jahrbuch bietet bei einem Umfang von 421
Seiten eine Fülle Material über alle Einrichtungen des badischen
Staates und darf auf größte Vollständigkeit und Genauigkeit Anspruch
erheben .

=f= Vürgerausschußsitzung . In etwa zweistündiger Sitzung
erledigte gestern nachmittag der Bürgerausschuß eine 10 Punkte
umfassende Tagesordnung , deren wichtigster Punkt die Her¬
stellung der Rotteck - und den Neubau der Rüppurrerstraße be¬
traf . Die sämtlichen stadträtlichen Anträge fanden ziemlich
glatte Erledigung , ohne daß sich interessantere Debatten Heraus¬
stellen wollten . Das Kollegium hatte sich nach der längeren
Sommerpause ziemlich zahlreich zusammengefunden, ' die Anteil¬
nahme des Publikums war dagegen diesmal besonders schwach
und schwand vollends nach Erledigung des Rüppurrerstraßen -
Projektes . Trotz der gleich zu Beginn geäußerten summarischen
Zustimmungs -Erklärung vonssiten des Obmanns spannen
sich die Beratungen einzelner Punkte weiter aus ; manche Red¬
ner versuchten auch weiter abzuschweifen , und mußten erst vom
Vorsitzenden nachdrücklich zur Sache gemahnt werden . Nament¬
lich auch das Projekt für den Ausbau der Cüdendstraße stieß
auf mancherlei Widerspruch , man merkte deutlich , daß die An¬
grenzer sich mit der stadträtlichen Vorlage nicht recht einver¬
standen erklären wollen , und der Stadtrat versprach denn auch
die nochmalige Prüfung der Sache . (Ausführlicher Bericht siehe
Seite 8 und 9.)

Zur Ettlingertorfrage . Im Landesgewerbeamt ist
bis auf weiteres das von Dipl . -Jng . Architekt Hans Schmidt
geschaffene Modell eines einheitlich ausgebauten halbrunden
Ettlingertorplatzes ausgestellt . Der Eintritt ist in der Zeit
von 10— 1 Uhr und 2—4 Uhr frei . Eine hübsche Postkarten¬
serke von Aufnahmen des Modells ist im Verlag von Ge¬
schwister Moos erschienen und überall erhältlich . Wir wollen
nicht verfehlen , bei dieser Gelegenheit erneut auf die Wich¬
tigkeit einer sachgemäßen Lösung der Ettlingertorfrage hin -
zuweisen . An der Hand des ausgestellten Anschauungsmate¬
rials kann sich auch der Laie ein Bild davon machen , welche
künstlerischen und sachlichen Grundsätze bei Lösung dieser
Frage obwalten müssen . Es ist zu wünschen , daß die Stadt¬
verwaltung ihre Pläne von vornherein der Allgemeinheit zu¬
gänglich macht , damit eine die gesamte Oeffentlichkeit be¬
friedigende Erledigung zustandekommt .

- Karlsruhe als Kongreßstavt . Der 23. Bundestag deut¬
scher Bodenreformer wurde , nach einem uns zugehenden Privat¬
telegramm gestern abend im Hotel „Rotes Haus " in Straßburg
mit einem Degrüßungsabend eröffnet . Der nächste Bundestag
wird im Jahre 1915 in Karlsruhe stattfinden .

) : ( Bei der Badischen Zubiläums -Ausstellung Karlsruhe
1915 wird das badische Handwerk

^
und Gewerbe einen weit

größeren und bedeutenderen Umfang erhalten , als dies bei
Beginn der Vorarbeiten angenommen werden konnte . Die
Eroßh . Regierung zeigt großes Entgegenkommen und will
durch Bereitstellung von Geldmitteln dje an der Ausstellung
sich beteiligenden Gewerbetreibenden unterstützen . Das Er .
Landesgewerbeamt hat sich bereit erklärt , den Handwerkern
auf jede Weise helfend und fördernd mit Rat und Tat an
die Hand zu gehen . Der Landesverband der badischen Ge¬
werbe - und Handwerkervrreinigungen hat neuerdings die
Angelegenheit kräftig in die Hand genommen und weist zu
diesem Zwecke auf seinen Versammlungen die Handwerker

in eine solche Aufregung , daß sie einen Nervenschock erlitt und
in Ohnmacht fiel , so daß die Vorstellung abgebrochen werden
mußte . Die Künstlerin liegt in ihrer . Wohnung schwer krank
darnieder .

Pon der Kuftschiffahrt .
Zohannistal , 26 . . Sept . Gestern gegen 6 .30 Uhr nach¬

mittags stürzte Oberleutnant z . S . a . D . Schulz mit einem
Eindecker aus 50 Meter Höhe ab und blieb auf der Stelle
tot . Er hatte einen schweren Schädelbruch und sonstige
schwere Verletzungen erlitten . Schulz faß bei dem Unglück
zum erstenmale auf dieser Maschine , deren Führung er noch
nicht ganz beherrschte . Er war an einer Kurve abgerutscht .
Schulz hatte bei Fokker das Fliegen gelernt und wollte sich
in den nächsten Tagen um die Prämie der Nationalen Flug¬
spende bewerben . Er probierte deshalb seine Maschine aus .
Er hinterläßt Frau und Kind .

^ Zohannistal , 26 . Sept . Der um 3 .56 Uhr von Leip¬
zig abgeflogene Aviatikpilot Zngold ist kurz vor %£ 5 Uhr
auf dem hiesigen Flugplatz gelandet . — Der Flieger Bruno
Langer , der heute früh um 8 .58 Uhr mit einem Pfeildoppel¬
decker zu einem Dauerflug um die Prämie der Nationalen
Flugspende aufgestiegen war , landete um 5 .54 Uhr . Er hat
damit einen neuen deutschen Dauerrekord ohne Fluggast aus¬
gestellt .
Internat . Konferenz für Lnstrecht in Frankfurt a. M.

— Frankfurt a. M ., 26 . Sept . Der dritte internationale Kongreß
für Luftrecht , der gestern und heute hier unter dem Vorsitz des frü¬
heren Unterstaatssekretärs Profesior Dr . v . Mayer tagte, faßte fol¬
gende Beschlüsse :

1 . Bezüglich der privatrechtlichen Natur des Luftraumes: 1 . Nie¬
mand kann sich auf Grund seines Eigentumsrechts der Fahrt eines
Luftfahrzeugs über seinen Grundbesitz widersetzen , sofern diese derart
geschieht, daß die Fahrt nicht mit nachweisbaren Unzuträglichkeiten

und Gewerbetreibenden auf die Ausstellung hin und ersucht:
sie eindringlich , sich eine so günstige und so bald nicht wie¬
derkehrende Gelegenheit nicht entgehen zu lassen und sich
tatkräftig und recht zahlreich an der Badischen Jubiläums -
Ausstellung in Karlsruhe zu beteiligen , damit das Badische
Gewerbe und Handwerk auch seinem hohen Stand ent¬
sprechend möglichst gut und zahlreich auf der Ausstellung ver¬
treten sein wird . Ebenso beabsichtigt die Ausstellungsleitung ,
dem Handwerk und Gewerbe in jeder Hinsicht durch Vergün¬
stigungen entgegen zu kommen und so ist nicht mehr an einer
glänzenden Vertretung des Handwerks auf der Badischen
Jubiläums -Ausstellung zu zweifeln .

X Der Eenossenschaftsverband badischer landwirtschaftlicher Bcr-
eiaigungen , die Zentralkasse der bad . landw. Ein- und Verkauss -
genosienschaften und der bad . Molkereiverband haben ihr neues Ge¬
nossenschaftshaus bezogen . Das neue prächtige und praktisch ein¬
gerichtete Gebäude befindet sich in der Lauterbergstraße Nr . 3, . rn der
Nähe des neuen Bahnhofes.

$ Die Gartenstadt trägt dem regen Interesse, das für die neuher -
gestellten Häuser in der Sperlinggasse allenthalben besteht , Rechnung
und hält , wie aus dem Anzeigenteil zu ersehen ist, die Häuser Sper-
lingsgasie 6 und 11 am Sonntag vor - und nachmittag zur Besichtigung
offen .

* Das Pädagogium Karlsruhe sandte dieser Tage sechs Zög¬
linge in das Einjährigen-Exame» hier ; fünf unter ihnen bestanden
die Prüfung . — Von 28 weiteren Zöglingen der Anstalt traten seit
1 . Januar 1913 neun über in untere, vierzehn in mittlere bezw . ober»
Klassen höherer Schulen, und vier haben an Ostern den Einjährigen«
Schein erworben.

Friedrichshof . Heute abend 8 Uhr findet im Eartenfaals
Konzert einer Abteilung der Kapelle des Bad. Feldart.-Regts . „Groß-
horzog" ( 1 . Bad.) Nr . 14 statt. ( Siehe Anzeige.)

X Volkstümliches Konzert im Schützenhaus -Garten. Auf das
morgen , Sonntag , den 28 . September, von 3y2 Uhr nachmittags ab
beginnende Schützenhaus -Gartenkonzert der Feuerwehr- und Bürger¬
kapelle , Direktion: H . Liefe , machen wir an dieser Stelle besonders
aufmerksam .

_L 1. Elite -Konzert. Am kommenden Mittwoch, den 1 . Oktober,
wird die Karlsruher Konzertsaison zugleich mit dem vollständig reno¬
vierten Eintrachtsaal eröffnet werden . Daß dieser Anfang ein weihe¬
voller sein wird, hierfür bürgt der Weltruf des Klingler-Streich -
Quartettes , das zweifellos jetzt an der Spitze aller Kammermusikver¬
einigungen unserer Zeit steht und seit einigen Jahren überall als dis
Nachfolge und Fortsetzung des Joachim-Quartettes anerkannt wird.
Das Klingler -Quartett , welches bekanntlich die herrlichstey ausgegli¬
chensten Instrumente aller Streiquartette besitzt, feierte auf den mei¬
sten Musikfesten der letzten Jahre , überhaupt überall, wo man gedie¬
gene Kunst pflegt, Triumphe, die sie früher wohl nie in einer Kam¬
mermusikvereinigung dargebracht worden sind . Daß man „Die Kling-
ler" bisher in Karlsruhe nicht zu hören bekam, ist lediglich dem Um¬
stand zuzuschreiben, daß diese Künstler , um die sich alle Welt reißt,
niemals Konzerte auf eigene Rechnung geben , und ein Engagement
in Karlsruhe , des hohen Honorars wegen, mit Risiko verbunden ist.
Um so mehr ist es anzuerkennen , daß die HofmusikalienhandlungHugo
Kuntz, Nachf . Kurt Neufeldt, dies Risiko auf sich genommen hat . Das
Programm wurde äußerst sorgfältig gewählt, es bringt in prächtiger
Steigerung zuerst eines der schönsten Streichquartette von Haydn'

(C-Dur) , dann das 2 . der Beethovenschen Rasoumoffsky -Quartette,
desien wundervolles Adagio den Mittel - und Höhepunkt des Abends
bilden dürfte ; den Schluß wird das unvergleichliche Klavierquintett
von Brahms bilden , bei welchem unser heimischer Konservatoriums¬
direktor , Herr Hofrat Professor Heinrich Ordcnstein , in liebenswürdi¬
ger Weife den Klavierpart übernehmen wird.

# Kolosseum . Man schreibt uns : Heute , Samstag , abend findet
keine Vorstellung statt , wegen einer im Kolosseumssaal stattfindenden
Vereinsfestlichkeit . Das gegenwärtige September-Programm ist da¬
her nur noch morgen , Sonntag , in zwei Vorstellungen, nachmittags
1 Uhr und abends 8 Uhr , sowie Montag und Dienstag z« sehen.
Am Mittwoch,

' l . Oktober , beginnt „Leonhard Haskel " mit seinem
Ensemble ein Gastspiel im Kolosseum .

© Circus Hermann Althofs. Zu den Elanzstücken des Circus
Althoff dürfte wohl Gadbin II . , der tollkühne Amerikaner , mit seinem
Todessturz aas der 6. Etage, die größte Sensation der Gegenwart, ge - ,
hören . Man mutz diesen Sturz gesehen haben , um seine Gefährlich¬
keit beurteilen zu können . Ferner ist Max I . , der Menschenaffe , zu
erwähnen, der sich in jeder Vorstellung als Radfahrer, Kartenspieler
und in seiner „Gute Nacht -Szene" präsentiert. Nicht zu verwechseln ;
mit vorher gesehenen Kopien. Noch besonders hervorzuheben sind die
Original - Meisterschaftsdresiuren des Herrn Direktor Althoff selbst,
ebenso wie alle übrigen Nummern des Programms , wovon jede ein¬
zelne als Stern in seinem Fache zu bezeichnen ist. Sichere sich jeder¬
mann rechtzeitig Eintrittskarten, die im Vorverkauf im Zigarren-
gejchüft von Felix Kühne !, Karlsruhe, Durlacher Allee 4, Telefon
3437 , zu Kassenpreisen erhältlich sind . Das Unternehmen wird rn
Durlach am Vichmarkt , gegenüber dem neuen Bahnhof, Ausstellung
nehmen .

: ! : Unfall . Als gestern nachmittag 1 Uhr die Ehefrau
eines hier wohnenden Schneiders mit einem Eportswägel -
chen , in dem sich ihr 4 Zahre altes Kind befand , am Hause
Kaiserstr . 152 vorbeifuhr , löste sich ein 3yz Pfund schweres

für den Grundeigentümer verbunden isi> 2 . Jeder Mißbrauch des
Durchfahrtsrechts verpflichtet den Urheber zum Schadenersatz.

IL Bezüglich der Haftpflicht : 1 . Der Ersatz des durch ein Luft- ,
fahrzeug an Personen- oder Sachen auf der Erdoberfläche verursachten
Schadens liegt dem Halter des Luftfahrzeugs ob, unbeschadet des
Rechts der verletzten Personen, sich an denjenigen zu halten, der nach
dem gemeinen Recht für den Schaden verantwortlich ist . 2 . der zum
Schadenersatz verpflichtete Halter kann sich an den nach dem gemeinen
Recht dafür verantwortlichen Urheber des Schadens halten. 3 . Falls
der Schaden ganz oder teilweise durch ein Verschulden der verletzten
Person entstanden ist , kann das Gericht den Halter ganz oder teil¬
weise von der Haftpflicht befreien. 4 . Der Halter kann die Einrede
der höheren Gewalt geltend machen . 6 . Die Vorschriften über die
Haftpflicht gelten nicht , wenn im Augenblick des Unfalls die verletzte
Person oder der beschädigte Gegenstand sich im Luftfahrzeug befindet
oder wenn die verletzte Person bei dem Luftfahrzeug beschäftigt war.

Die deutsche und die österreichische Gruppe sprachen sich im An¬
schluß hieran dafür aus , daß eine Haftpflichtversicherung für Lustfahr -,
zeuge eingerichtet werden möge und beantragten, der Kongreß möge
dem geschäftsführenden Ausschüsse den Wunsch unterbreiten, diese
Frage für den nächsten Kongreß zu bearbeiten. Der Kongreß beschloß
demgemäß .

Die internationale Konferenz für Luftrecht wurde gestern abend
mit einem Festmahl im Frankfurter Hof geschlossen. Die nächste
Sitzung findet in Mailand statt .

Zur vischofsheimer Totschlagsaffare.
bä Darmstadt , 26 . Sept . (Tel .) Die amtlichen Ermitte¬

lungen in der Bischofsheimer Totschlags -Affäre haben er¬
geben , daß der 23 Jahre alte Karl Heinrich Petri aus Not¬
wehr gehandelt hat, , als er mit der Hacke den Schlag seines
Stiefvaters abwehren wollte . Der von dem Sohn geführte
Schlag ist durch ein unglückliches Verhängnis durch eigenes
Verschulden des Naters so stark geworden , daß der Tod die .
Folge war .



Seite »
Stück einer unter dem Dachgesims angebrachten Zementrosetteund fiel dem Kinde auf die rechte Kopfseite und Schulter ,sodaß es bewußtlos im Wagen liegen blieb . Das Kind
wurde nach der nahegelegenen Privatklinik des Herrn Med .-Rats Kutsch verbracht.

§ Unbekannte Tote . Gestern vormittag ll Uhr erschien in
einer hiesigen Badanstalt eine ältere — etwa 85 Jahre alte —
Iran , um zu baden . Als man um 2V* Uhr nachmittags nachihr sah , fand man sie tot in der Wanne vor . Sie ist vermutlicham Herzschlag gestorben. Ihre Person konnte bis jetzt noch nicht
festgeftellt werden . Anhaltspunkte , welche zur Ermittelung der
Persönlichkeit führen können, wollen der Polizei mitgeteiltwerden .

$ Einen Messerstich in den Rücken versetzte gestern nach¬mittag % 'i Uhr ein 19 Jahre alter Schlosser aus Crefeld inder Adlerstraße einem hier wohnhaften Schlossergehilfen.

Kaotftye presse .

Sport-Uachrichterr .
'# Karlsruhe, 26. Sept . Man schreibt uns : Am kommenden

Sonntag , den 28 . d . Mts . findet auf den Tennisplätzen des K.V .F.an der verlängerten Moltkestraße hier ein Städtewettspiel Pforzheim-
Karlsruhe statt, an dem sich auf Karlsruher Seite dir Herren Leut¬nant Daub (diesjähriger Sieger im Offiziersturmer in Hom¬burg ». d . H .) , Leutnant Weih, Fahnenjunker Hecht, E . Feiß,Assessor Trautwein und Hafner, sowie einige Damen beteiligen werden. Das erste Wettspiel, das vor einigen Wochen in Pforzheim aus¬getragen wurde, endete, wie wir seiner Zeit berichteten , mit einemknappen Siege der Pforzheimer Mannschaft , da auf KarlsruherSeite auch dieses Mal einige gute Spieler und Spielerinnen an derT̂eilnahme verhindert sind, so ist der Ausgang dieses Wettspieles fürKarlsruhe abermals zweifelhaft. Jedenfalls aber stehen sportlichinteressante Wettkämpfe bevor. Mit besonderem Jnteresie wird dem!Zusammentreffen zwischen Daub-Karlsruhe und Bauer -Pforzheimentgegengesehen, von denen sich seiner Zeit in Pforzheim im scharfe»Kampfe Bauer als der spielkräftigere erwies . Die Wettspiele be-Pinnen vormittags %10 Uhr und werden bei einer einstündigen Mittagspause von 1—2 Uhr abends 5 Uhr zu Ende geführt. Das Wett,jfpiel Daub-Bauer ist auf nachmittags 3 Uhr angesetzt . Ueber denAusgang der Spiele werden wir seiner Zeit berichten .

F' Uermrfchles.
hi Breslau, 26 . Sept . (Tel .) In der Sittlichkeits-Asfäre sindst verhaftete gegen Kaution sreigelassen worden . Es ist auch zu er¬warten , daß der größere Teil der übrigen Verhafteten demnächst wieder«us der Untersuchungshaftentlasten werden wird

Hamburg , 27. Sept . (Tel . ) In der Arensburger Straßechat das Dienstmädchen Anna Frenkel das vierjährige Kindiihrer Dienstherrschaft mit einem Strick erdrosselt und dann mitdem zweijährigen Kind die Wohnung verlassen. In einemhinterlassenen Briefe teilte sie mit , daß sie die Absicht habe, sichmit dem zweijährigen Kinde selbst das Leben zu nehmen.u=3 Duisburg , 27 . Sept . (Tel .) Vor dem hiesigen! Schwurgericht hatte sich gestern der Dienstmann Rowack ausMarl wegen Ermordung seiner Frau zu verantworten . DerAngeklagte hatte am 8. Mai seine Frau im sogenanntenGravenbusch bei Oberhausen ermordet . Das Urteil lautetesauf Todesstrafe und Aberkennung der bürgerlichen Ehren¬rechte.
«= Newyork, 27. Sept . (Tel . ) Banditen hielten einen.Schnellzug in der Nähe von Bidville (Mistouri ) an , sprengtenim Postwagen den Eeldschrank mit Dynamit und erbeuteten488 000 Dollars . ?

Unglücksfälle.
== Gelsenkirchen, 27 . Sept . (Tel .) Im Marientalwerl■ber Rillo -Funke u. Co . ereignete sich gestern nachmittag eineExplosion, durch die vier Arbeiter verletzt wurden .bä Frankfurt a. M ., 26 . Sept . (Tel .) Die 65 Jahre alteEhefrau Margareth Simon brach gestern abend im Hauptbahnhof , als sie dem Zug aus Wiesbaden entstiegen war , totzusammen.
— Eupathoria , 26. Sept . (Tel .) Ein Sturm zerstörte denAusladeplatz der DampfergesellschaftRossiiski und die städtischen'SSabeanitnlten . Viele Segler wurden auf das Ufer geworfen,mehrere sind in der Bucht gekentert und einige Matrosen er¬trunken . Der Schaden ist beträchtlich.
---- Quebec , 28. Sept . (Tel .) In einem Mietshausebrach Feuer aus . Acht Kinder verbrannten ,während deren Eltern und zwei andere Kinderschwere Brandwunden erlitten .

Letzte Telegramme** der „Kadifchen Kresse". ""
>= Berlin , 27. Sept . Der „Reichsanzeiger" veröffentTicht einen Erlaß , in dem die Frau Kronprinzessin für dieaußerordentlich vielen Glückwünsche, die ihr auch in diesem>Jahre zu ihrem Geburtstage aus allen Teilen Deutschlandsund darüber hinaus zugegangen sind , ihren besten Dank füridie erwiesene Aufmerksamkeit ausspricht.c= Aachen, 26 . Sept . Die Stadtverordneten beschlossenmit 18 gegen 13 Stimmen die Herabsetzung des Zensus vonfi auf 4 Mark ab 1914 , wodurch die Zahl der Wähler dritterKlasse bei den kommunalen Wahlen eine erhebliche VernMrung erfährt .

_
Der Landesverratsprozetz Wölkerlitt«» .~

«=? Berlin , 26. Sept . Das Oberkriegsgericht des 3. Armee,korps erklärte sich nach zweitägiger Verhandlung gegen denSergeanten Wölkerling von: Gouvernement Thorn wegen ver«- suchten Landesverrats an Oesterreich in öffentlicher Sitzung fürunzuständig , verurteilte dagegen den Angeklagten unter teilweiser Aufhebung der früheren Urteile wegen Landesverratsan Rußland auf Grund der §§ 1 und 3 des Reichsgesetzes vom8 . Juli 1893 zu fünfzehn Jahren Zuchthaus , Entfernung ausdem Heere, 1V Jahre Ehrverlust , Zulässigkeit der Polizeiaussicht und 14808 Mk. Geldstrafe oder noch 8 MonateZuchthaus .
Außerdem wurde auf die Beschlagnahme aller bei dem Ehepaar Vorgefundenen Gelder , Sparkassenbücher, Hypotheken und

photographischen Apparate erkannt . Wegen Gefährdung der
Staatssicherheit war die Oeffentlichkeit wie bei der Verhand¬lung so auch bei der Urteilsbegründung ausgeschlossen .

Zum Unfall des deutsche« Militärattache - .
— Grisolles , 27. Sept . Der ärztliche , Bericht über denZustand des Oberstleutnants von Winterfeldt lautet : Der

Lag ist ziemlich ruhig verlaufen . Der Verwundete schlief

ein wenig . Der Zustand des Kranken ist ziemlich unver ,ändert .
I '

. Paris , 27 . Sept . (Privattel .) Wie aus Grisollesgemeldet wird , hat Kaiser Wilhelm von Rominten aus anOberstleutnant von Winterfeldt folgende^ Telegramm ge¬richtet : „Ich
'
vernehme mit größter Freude , daß es Ihnenein wenig besser ergeht. Ich hoffe, daß Sie mit der HilfeGottes genesen werden ."

^ Manöver -Zwischenfall iu Holland.
1,1 Rotterdam , 27. Sept . Im Manövergelände unweitvon Holten unternahm eine Reitertruppe unter Führungeines Oberleutnants eine Attacke in den Rücken von 3888Mann Infanterie . Der Jnfanterieleutnant Devries . der imRücken seiner Mannschaft stand, wurde niedergeritten underlitt eine Gehirnerschütterung . Mehrere Infanteristen wur¬den durch Säbelhiebe verletzt.
Rur dadurch, daß man einen Fouragewagen in den Weg'teilte , gelang es schließlich, die Kavalleristen aufzuhalten .Die Offiziere der Infanteristen konnten ihre Leute nur mitMühe zurückhalten, mit ihren Kolben auf die Husaren ein¬zuhauen. . äauk _

Zur Lage i« China .
Peking , 26 . Sept . Der Minister des Aeußern Sunpaotchijat neue Verhandlungen mit dem russischen Gesandten über die

Mongoleifrage auf der Basis eines zwischen Rußland , Chinaund der Mongolei abzuschließendenVertrages begonnen , dessenGrundbestimmung die Anerkennung der unter dem Hutuchtugeeinigten Mongolei und die Souveränität Chinas wäre .

Die neue Lage auf dem Balkan.
Die türkisch . bulgarische n Verhandlungen .<= Konstantinopel , 26 . Sept . Das türkisch -bulgarische lleberein -kommen über die Muftis bestimmt , daß in jedem Distrikt eine musel¬manische Gemeinde gebildet wird und daß die Vakufgüter auf ihrenNamen eingetragen werden sollen. Die bulgarischen Gemeinden inder Türkei erhalten dieselben Recht« wie die anderen nichtmuselmani-ihen . Die Kapitalisierung der Bakufs dürste V/a Millionen Pfunderfordern .

Konftautinopel , 26 . Sept . Der bulgarische DelegierteTontschew und die Zivilbeiräte konferierten heute mit dentürkischen Delegierten und den Beiräten über die Vakuffrage.
Die Lage in Albanien ,bä Belgrad , 27. Sept . Am Mittwoch kam es bei Ochridazu einem Gefecht, das mit einem Erfolge der Albaner endete.Sie erbeuteten zwei Feldgeschütze und ein Maschinengewehr.Prizrend wird seit drei Tagen von ungefähr 8888 Ausständigenbelagert .

In Dibra sind aus Elbassan noch 5888 Albaner augekom ,men . Für Ochrida ist die notwendige Unterstützung abgegan¬gen. Immer neue Banden kommen aus Albanien an . Bisherbetragen die serbischen Verluste gegen 388 Tote und Verwun¬dete. Gestern wurde wieder den ganzen Tag bei Djakowitza,wo starke albanische Massen versammelt sind , gekämpft. Dibrawird jetzt von den Albanern befestigt.
- Belgrad , 27. Sept . Die „Reue Freie Presse" meldet vonhier , daß amtlichen Nachrichten zufolge die eingetroffenen Ver¬stärkungen, unterstützt durch Artillerie , gestern die Albaner ausMavrovo und Kitschewo zurückgeworfen haben.bä Belgrad , 27 . Sept ., „Die Anfrührer müssen alle vernich¬tet werden," so lautet das Leitmotiv in den Artikeln der serbi¬schen Blätter . „In einem Strome von Blut .

" so schreibt z. B.die „Piemont "
, „muß der Aufstand erstickt werden .

"
„Politica "

sagt : „Der strasende Arm Serbiens müsse erbarmungslos nie¬derfallen . Nichts wäre verfehlter als diplomatisieren .
"

M Belgrad , 26 . Sept . Es bestätigt sich , daß eine großeAnzahl der zu den Waffen berufenen Soldaten der Einbe¬rufung keine Folge leiste« will . „Wir haben genug in zweiKriegen mitgemacht, jetzt sollen andere gehen," antwortetendie Widerstrebenden , „und warum beorderte man die Trup¬pen an der albanischen Grenze zurück und ermöglichte da¬durch den Aufstand ?"
Einstweilen hat die Regierung angeordnet , daß keinemännliche Person im Alter von über 45 Jahren über dieLandesgrenze gehen dürfe , damit Desertionen in großemMaßstabe vermieden werden . Da hierdurch die Auslands¬reisen wieder eingeschränkt werden , leidet erneut der Handelschwer. Die Regierung will jetzt andere Divisionen als diezuerst in Aussicht genommenen nach Albanien senden . Heberdas Verhalten der einberufenen Soldaten bei der Truppewird Stillschweigen bewahrt . Die Belgrader Blätter dürfendarüber nichts berichten.— Belgrad, 26 . Sept . Nunmehr wird mitgeteilt , daß außer dem1. Ausgebot der Moravatzivision weiter keine Mobilisierung erfolgtist . Zur Verteidigung des Gebietes gegen die Albaner werde manaktive Truppen verwenden.

— Belgrad, 26 . Sept . Das „Serbische Preßbüro" stellt die Nach'
richt über Angriffe serbischer Abteilungen auf bulgarische Posten inAbrede . Die Regierung hat der russischen Gesandtschaft zur Kenntnis
gebracht, daß im Gegenteil Bulgaren an der Grenze Störungen ver¬
ursachten.

>— Sofia , 26. Sept . Der Minister des Aeußern Eena ,diew stellte in einem Interview kategorisch in Abrede, daß
sich unter den albanischen Aufständischen bulgarische vffiziere befänden und Bulgarien an der Vorbereitung und
Durchführung der albanischen Bewegung irgend einen Anteil
hätte .

--- Wien» 26 . Sept . Der „Pestei Lloyd" meldet von hier : Die
Nachricht, daß Serbien sich mit der Bitte nach Wien gewandt habe ,auf die Albanesen einzuwirken , daß es aber eine abschlägige Antworterhalten habe , ist unwahr. Serbien hat sich nicht speziell an Oester¬reich-Ungarn gewandt, sondern e« ist nach Wien nur jene «bekannteNote gelangt, die Serbien an sämtliche Großmächte gerichtet hat.

^ Wien, 27 . Sept . Nach dem Wiener Fremdenblatt bringe»
serbische Blätter , die auch in ausländische Zeitungen übergegangeneMeldung, wonach sich in den Reihen der im Kampfe mit den serbi
schen Trruppen stehenden Albanern auch österreich-ungarische Ossi '
ziere befinden sollen . Aufgrund von an kompetenter militärischerStelle cingezogenen Erkundigungen sind wir in der Lage , diese Be
hauptung kategorisch zu dementiere ».

--- Wien . 26 . Sept . Wie die „Albanische Korrespondenz"
meldet, ist zum Vertreter Oesterreich-Ungarns in der inter¬
nationalen Kontrollkommission für Albanien der Generalkon¬
sul in Alexandria , Petrowitich , ernannt worden .

--- London, 27 . Sept . Die Gerüchte in der festländischenPresse über die britische Regierung und ihre Besatzung in Sku-
tari sind unzutreffend . Es besteht durchaus nicht die Absicht,

Mittagblatt . Samstag , de« 27. Sept . 1813. Nr . 44 $
aus Albanien ein zweites Kreta zu machen , doch sollen ^!internationalen Streitkräfte dort dauernd bleiben .

Zur AffäreSchliebe «.— Berlin , 27. Sept . Der „Lokal -Anzeiger" stellt auf Grundnäheren Erkundigungen einige Punkte der Preßpolemik überAffäre Schlieben richtig und hebt zunächst nochmals hervor, daß IBehauptung, Schlieben fei auf Berlangen Oesterreich-Ungarn, ^Belgrad entsernt worden, völlig aus der Lust gegrifse» sei, da sthBersstzung schon im vorigen Jahre eine fest beschlossene Tatsache ,wesen sei. Darüber, daß man Schlieben, einem herzleidenden Mamden Posten in Quito angeboten habe , werde man anders urteilwenn man erfahre, daß Schlieben im vorigen Herbst fich um densandtenposten in Adis -Abeba beworben habe, der doch höher liege „an die Gesundheit noch größere Anforderungen stelle . Auch BebejQuito keine Strafversetzung. Konsul Schlieben habe sich bix injüngste Zeit hinein, noch um andere schöne Posten beworben, wor»ihm niemand einen Vorwurf machen werde, was aber doch geeig,sei, die hohe Vorstellung von der innigen Verwachsung Schlieben,seinem Belgrader Jnteressenkreis einigermaßen abzuschwachen.

Auszug aus den Standesbüchern Karlsruhe .
Geburten :21 . Sept . Erika Anna, V . Wilhelm Andr. Winterbauet, Blechsmeister ; Kurt Wilhelm . V . Wilh . Augenstein, Gärtner. — 22. Stj :Luise Hilda, SB. Karl Heidt, Bäckermeister.

Todesfälle :
24 . Sept . : Ludw . Ochs» Schreiner, ledig, alt 26 Jahre . — 28. SLeonhard Holzer , Wagenwärter, Ehemann, alt 81 Jahre.
Beerdigungszrit und Trauerhau» erwachsener verstorbenen.

Samstag , 27 . Sept . : 11 Uhr : Anna Keller, Kaufmanns -Wit«,Südendstr . 12 (Einäscherung ) ; 2 Uhr : Leonhard Holzer . Wagenwärt«Rüppurrerstraße 92 b ; 3 Uhr : Emilie von Struve , Privattere , Oti,Sachsstratze 3 (Einäscherung )

Wasserstaus des Rheins .Honlkanz . Hafenptgel . 26. Sept . 3,94 w (2p. Sept. 3,99 w)Schnsierinsel . 27. Sept . morgens 6 Uhr 2,05 m (26. Sept . 2,10 nKehl . 27. Sept . morgens 6 llhr 2,84 m (26 . Sept . 2,9t m)Waran , 27 . Sept . morgens 6 Uhr 4,48 m (26. Sept . 4,60 w)Mannheim , 27. Sept . morgens 6 Uhr 3,91 m (26. Sept . 3,91*■ " - IJ- L'!- -lil-Wvergnügrmgs- und Vereins-Anzeiger.(Das Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehe»^
Samstag , den 27. SeptemberBaiernverein. Bereinsabend im roten Schaf, Karlstr. 21.Fußballklub Frankonia. Spielerversammlung.Fußballklub Mühlburg. . Monatsversammlung.Fußballvrrein. 3 '/i Uhr Versammlung der Jgd . -Abtlg.Liederkranz -Fulda. Stall .

Männerturnverein. 9 Uhr Monatszusammenkunft im Mvninger .Radfahrerver. Vorwärts . 8 Uhr Preiskegeln im Gottesauer SchlößchenRheinklub Alemannia. 9 Uhr Klubabend im Hohenzollern.Ruderverein Sturmvogel . 9 Uhr Biertisch in der Eintracht.Salamander, i . K . Ruverkl . 9 U . Klubabend i . Klubhau« . Rheinhase «Tvrngemrrndr . 81/» llhr Bunter Abend im Kolosseum .Trainverein. 8 '/» Uhr Monatsversammlungim weißen Berg.Ber. ehem. Pioniere u. Berkehrstruppen. 8V- U . Verslg. t. Prinz KarBer. ehem. 112er- 8% llhr Monatsversammlung im aoldenen AdlerBer . ehem. 113er. 9 llhr Vereinsabend im goldenen Rreuz.Verein ehem. Kaisergrenadiere. Vereinsabend im Landsknecht .Verein ehem . gelber Dragoner. 8% Uhr Monatsversamml. im Laus

we.J. PetryW
Hoflieferant

Juwelen , Gold- und
- Silberwaren

KaüÜerstr. 102. Tef . 1558.
... ,

"X
Grösstes Lager

Io versilbertes
Tafelgeräten

Fest - und Ehrengeschenken .
Fabrikate der

Württemberg]sehen
Metallwarenfabrik Geislingen

za Katalogpreisen
bei Barzahlung mit 3% Bebakt.

Lieferung
eompletter schwerverailbertef

Tafelgarnituren.

Der Kinder bester Schutz gegen Krankheit ist außer Sauberkeitund Abhärtung eine einfache , regelmäßige Ernährung . Zu letztererwählt eine kluge Mutter das Äestle 'sche Kindermehl , eine naturgemäße ,leicht verdauliche und gern genommene Nahrung , welche die Kleinervor Magen - und Darmkatarrhcn schützt und das Entwöhnen derSäuglinge bedeutend erleichtert . Probedose gratis durch Restle -Gesell¬schaft. Berlin IV 57 . 8681»

in f Ile Ä .
D. K. P.

Unüberloffen
in seiner sicher«
u . milden Wirkung
In allen >« >

Apotheken

Eiins. Julius Strauß, Karlsruhe . Emu
^Größtes Spezialgeschäft in Besatzartikeln , alle Arten Besohftoffen .Pasiementrien , Spitzen , Knöpfen , Weißwaren» Handschuhe«.Strümpfen , Krawatten, Fächern , Sportjacken , Mütze» re.Ständiger Eingang von Neuheiten. Telephon 372.

Blusen, Unterröcke u. f. w. sehr preiswert .

Eiektra -Kerzen «LL 'LNRK.Hier : Herrn , vieler , Parfümerie, Kaiseretr . 833 . 6011»

Zahn - Creme

Mundwasser

_ a » a vajr. Abteilungen für
“

Maschinenbau ,~
Elektrotechnik , Architektur
um) Bau -Jngenieurwesen ,

_ fPro£rsmm durch das SUcrs'.ariat.Beirnn der SainBS&r April u. Oktober:

v » , ftlictjc Mitteilungen .
Rudolf Gericke i -r Potsdam , Hoflieferant Seiner Majestät de!

Kaisers, hat hterselbst bei Jean Kissel , Hoflieferant, Kaiserstratze ISO,
Viktor Merkte . Kaiserstraße 160 und Herm . Munding, Kaiserstraße 110,eine Verlaufsstelle seines berühmten Ambrosta -Brotes nach ProfessorGraham, Ambrosta - Cchnitten -Pumpernickels , Ambrosia-Cakes u . Pots¬damer Zwiebacks , worauf besonders die Herren Aerzt « aufmerkfa«
gemacht werden, 8«
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Teppiche .
Größe : ca . 135/200 165/235 200/300 265/335

22 .

25.

®«it ! j;

Sept

Axminster - Teppiche
Axminster -Teppiche
Velour - Teppiche
Boucle - Teppiche .

8 .00 19 .00
— 27 .00
— 29 .00

18 .50 28 .50
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Jute - Teppioh , Pers. imit. 6 .50 9 . 50
Perser - Imitation . 29 .00 36 .00
Perser - Imitation I . — 85 .00
Tournay - Velour , hochflorige Ware . .
Axminster - Vorlagenst . 2 .00 3 .25
Vorlagen , Perser Copien st . 7 .50
Boucle - Vorlagen . 2 .70
Vorlagen , Perser - Imit . , Jute .. 2 .80

29 .00 —
36 .50 55 .00
42 .00 59 .00
37 .00 62 .00

16 .00 29 .00
48 .00 65 .00

118. 00 160 .00
115.00 135 .00

4 .75 7 . 25
10 .00 14 .50

3 .80 6 .00
4 .00 7 .00

Modern . Dekorationen
Dreiteil . Garnituren : 2 Flügel , 1 Querbehang

Allovernet - Garnituren . . 7 .50 10 .50 17 .00
Madras - Garnituren . . . 10 . 00 14 .00 19 .50
Halbleinen -Garnituren . . 4 .50 10 .50 17 .00
Kochelstoff - Garnituren . . 6 .75 11 .50 19 .00
Perser - Imit . - Garnituren . . 11 .50 16 .00 21 .00

Orient - Teppiche
Neu - Eingänge von

| Teppichen , Verbindungsftücken , Kelims etc. j
Verkauf zu sehr niedrigen Preisen !

I Posten Djidjims u . kleine Kelims 14 .75 j
I Posten Mossouls , Gr. ca . 110/200 cm, St . 52 .00 |

Schlafdecken
Schlafdecken , Jacquard, Baumw. St . 3 .75 4 .25 5 . 00
Schlafdecken , Jacq. , Halb -Woile St. 5 .75 7 . 25 9 .75

■ Schlaf decken , Jacq . , ReineWolle St . 14 .5018 .00 25 .00
Kamelhaardecken . . . . St . 15 .50 21 .00 26 . 00
Reisedecken . St . 6 .75 9 .50 15 .00
Waffeldecken . St . 2 .75 4 .00 5 .75

Steppdecken
Steppdecken mit Jaconet u . Tricot . . St . 4 .75 5 .75

Steppdecken Satin mit Jaconet . . . St . 5 .75 6 .50

Steppdecken doppelseitig Satin . . . St. 9 .7512 .50

Steppdecken doppelseit. Satin, Handarb . St . 17 . 50 21 .00

Steppdecken doppelseitig Satin, Handarbeit
Schafwollfüllung . 26 .50 32 .00

Ste ppdecken
Daunenfüllung

doppelseitig Satin , Handarbeit
39 .00 49 .00

Zum Umzug Soweit Vowat!

«MM ÜB

Gardinen

70 «l

3 .00
5 .00

Tüll-Gardinen , abgepasst Paar 5 .50 8 .00
Tüll-Gardinen , Stückware Meter 60 ^ 80 «s
Tüll-Scheibengardinen Meter 30 ^ 55 ^
Tü I I- Bettd ecke n für 2 Betten stück 5 .50 9 . 00
Kongreß -Stoffe , breit . Meter 704 1 .10
Kongreß -Stoffe , schmal Meter 504
Köper -Stores . stück 2 .25
Köper -Vitragen . . . . Paar
Erbstüll -Gardinen . . Paar 15 .00 19 .00
Erbstüll -Stores . . stück 5 .00 7 .00
Erbstüll -Halbstores . stück 3 .25 6 .50
Erbstüll - Bettdecken für i Bett 6 .50 8 .00
Erbstü I I-Bettdecken für 2 Bett. 10 .50 14.00
Madras -Stores . . . . . . . stück 6 . 50
Madras -Stückware , breit . . Meter 2 .20
Madras -Stückware ,schmal Mtr. 70 «l 904

11 .00
1 .10

85 «l
13 .00

I . 30
80 -l
4 .50
6 .50

25 .00
II .50
9 .50

11 .00
19 .00
10 .50
2 .50
1 .20

Linoleum 200 cm breit , einfarbig , braun , rot ,
grün , blau . . . . Meter 4 . 25

Linoleum 200 cm breit ,
gemustert . . . . Meter 2 .50 3 .00 3 .60 4 .00

Linoleum 250 cm breit , gemustert . . . Meter 5 . 50

Linoleum 300 cm breit , gemustert . . . Meter 6 . 00

Linoleum Granit 200 cm breit . . . Meter 5 . 00

Linoleum iniaid 200 cm breit ,
Muster durchgehend . . . Meter 5 . 90 6 . 50 7 . 25

Linoleum Mottled 200 cm breit ,
Muster durchgehend . . Meter 5 . 00

Linoleum - Läufer , gemustert
Breite 60 67 90 110 133 cm

Meter 95 H 1 " 1 00 115 135 160 180 200 2 20 2 40 1

Linoleum - Läufer , Iniaid
Muster durchgehend . Meter 2 .25 3 .25

Linoleopi - Vorlagen stück 50H 80H 1 . 30 1 . 80

Linoleum - Teppiche „ ^ ^ ^ _
gemustert . . . Stück 8 . 00 12 .50 15 .50 19 . 00

Linoleum - Reste u . Coupons JJÄ1HA =
^ in Läufern . Meter 90 H 1 -10 1 . 30 D

Linoleum - Reste u . Coupons !
200 cm breit . Meter 2 . 70 3 . 90 4 .40 ]

Filzpappe für Linoleum - Unterlage Meter 20 H |
Linoleum - Seife . . . Karton 55 -s , stück 30H !

Metall - Gardinen -Spangen Stück 604
Messing -Stoffklammern St . 3 -4 64
Messing - Ringe
Metall - Quasten
Messing -Träger
Messing - Rohr
Mess . - Garnltur ,

Stück 4 .4 5 .4
. . Stück 18 -4 224
, . Paar 554 100
. . . . Meter 1.25
verstellb -, kompl . 4 .30

Messing -Wandscheiben Paar 25 404
Gardinen -Kloben . Paar 224 854
Gardinen -Kloben , einfach Paar 7 154
Gardinen - Ringband . Meter 114 154
Gardinen -Zugschnüre Stück 38 684
Holzrosetten . . . Stück 84 154
Holzquasten . . . Stück 104 144

Zubehörteile
unimiiifitunniiitiiiifitiiiiiifuiinimiiirtmiiuifmntj

I Messing - Garnituren I
| für Dekorationen , je nach Größe |
| komplett |

| Stück 2 .50 3 . 25 4 . 25 5 . 50 j
rmi'iimfiiiiiiitiiiiüiiiiiiimiiiiiiimmiimiiiiiiitiimil

Decken
Läuferstoffe

Jute - Läufer . .
Tapestry - Läufer
Boucle - Läufer .
Plüsch - Läufer .
Cocos - Läufer .
Stuhl -Läufer . .
Schoner - Läufer
Tür - Vorlagen

je nach Breite Mtr . 654

.. » „ Mtr . 2 .30

. » . Mtr .

» . Mtr .

hm n Mtr . 1 .25

. Meter 804

. . . . . Meter

. . . ' . Stück 454

904 1 .25
3 .00 4 .50
3 .00 4 .25
3 .90 6 . 25
1 .60 2 .40
1 .10 1 . 90
1 .00 1 .25
704 1 .20

iimiifiiiiinifuiiiiiiiiiiiHiiiiimiifiiiiniifmiiittiiiiiiiiiittifimiifuiiiiiitmiimifiiiiiuiiiiiii
H | Bettfedern gereinigte Ware Pfd. 1 .30 2 . 00 2 .50 |

mtltimiiiititttiitiifiiiiiiiiiiiimiiiittiiiiiiiittimtniitiiiimitiiuimititiitHnmiitiiimnHfn?

Decken
Filz -Tischdecken . . . Stück 2 .00
Tuch - Tischdecken . , Stück 10 . 50
Plüsch - Tischdecken m .Frans .St. 15 .00
Fantasiegewebe - Decken

mit Fransen , . . . . Stück 6 .00
Plüsch - Diwandecken . stück 20 .00
Fantasiegewebe - Decken st . 9 .00
Künstler - Decken . . . stück 4 .50
Kissenplatten stück 904 150 2 .25

3 .50 6 .00
15 .00 19 5̂0
18 .00 22 .00

8 .00 11 . 50
28 .00 37 .00
14 .00 18 .00
7 .00 9 . 00
3 .25 5 .50

niiii

je nach G rö0e
[ Ziegenfelle , grau , St 2 .60 3 .90 6 .75 11 . 50
I Ziegenfelle , weiß , St . 3 .00 4 . 30 7 . 25 12 .00

I Ziegenfelle , färb . , St . 3 .75 5 . 25 8 .75 12 .50

| Felle mit Kopf Stück 20 .00 29 .00 42 .00
I Fell - Fußtaschen . Stück 5 .50 8 .50 12 .50

îiAMMDNM

Dekorations -
Künstlerstoffe m . seidenart. Glanz Mtr.
Künstlerstoffe , Fantasiegewebe Mtr .
Möbelstoffe , ca . 130 cm breit . . .
Moquetteplüsch . . . . . . Mtr .
KochelstQff . .
Möbel - Cretonnes . Mtr.
Möbel - Satins , feinfarbig . . . . .
Gobelins , imit. Größe 50/150 verschied.
Leinenplüsch .
Fries für Fenstermäntel .
Sealskin - Plüsch , für Fenstermäntel
Rupfen , in verschiedenen Farben . .
Molton in verschiedenen Farben
Galerieborden , Filz . . . ,
Galerieborden , Fantasiegewebe
Galerieborden , imitiert Perser
Galerieborden , Halbleinen .

Mtr .
Mtr .

Mtr.
Mtr .

3 .60 4 .50
2 .00 3 .25

Mtr . 3 .50
4 . 50 6 . 25
. Mtr . 2 . 00

804 1 .00
. Mtr . 1 . 00

Bilcier Stück

Mtr . 2 . 90

Mtr . 2 .70

. . . Mtr .
Mtr . 904

1 . 45 1 .65
404 704
- 804

1 .60 2 .20
454 654

6 .50
4 .75
6 .75
7 . 50

2 .60
1 .30
1 .30

4 . 25
3 . 20
4 .25
2 .00

1 .15
2 .35

1 .10
1 . 20
2 .70
1 .00 <

Holz - Portieren -Stangen
je nach Länge , komplett 2 .50 3 .00

Porzellan - Ringe . . . . Paar 44
Ringschrauben . Paar 24
Vitragenstangen mit Oes . St . 4 10 184
Galeriestangen , je nach Länge

Stück 554 754 1.00

Eisenstangen . Stück 124 144 1- 4
Treppenstangen , 70 cm . Stuck 85 J
Teppich -Ecken . . . . Stück 1^ 4
Teppich - Nägel . . . . Dtzd . 1- 4
Ringe , verzinnt Dutzend 64 94 114 ;
Gardinen -Nadein . . Dutzend 20,4
Brisebises - Ringe . . Dutzend 84 ^

Kinder - Sweaters
für das Alter von 1 — 12
Jahren . Stück

Gustav Stephan , Dentist , i
Erstklassiges Atelier für Zahn kranke .

Waldstrasse 61, am Ludwig- pl . Bescheidene Preise.

V eremspreise
als : Becher . Pokale , TrinkbSrner jeder Art ,

Lchiest - und Kegelpreise empfiehlt 15522

Chris, . Fr8nkle, ®Ä “ ! S r$iI!

Entglänzt
chem . gereinigt , gefärbt u. repa¬
riert werden Herren - u . Damen -
Kleider . Militärmäntel re . 11841
FärbereiThomas,Akademiestr .26.

Dnrlach , Hanptftr . 68 .

Damen
finden streng diskrete liebe¬
volle Aufnahme bei deutscher

Hebamme . SVs
Witwe E . Baer , A'aney ,

Srankr .) Rue Pasteur 36 .

Herren - Hemden
nach Maß 15499

A . H . Rothschild
Kaiserstrasse 167 . Telephon 1556 .

IBS

SW« HrnschMerö
gut brennend , billig zu verkaufen .

Offerten unter 2534101 an die
Expedition der „ Bad . Presse".

-,LL °- Ehreiserherd
wie neu , für 30 Mk . zu verkaufen.
Anzusehen von 6—8 Uhr abds.
B34040L .2 Gartenstr . 64 , V.

Prival-Krsttisch
v. 1. Okt. ab Winterst ». 4. 2. St .,
für Herren u . Damen . B34128.3. 1

Anmeldungen werden daselbst v.
6 Uhr an entgegenaenommen .

Zentralheizung.
Die fachgemäßeJnstandsetzungder

Anlagen .sowie Bedienen übernimmt
Li. I .ofmert , Heizg.-Monteur

SW « Goethestr . 84 . 1IL

Altertümer 'Ä ."
H. Lammte, Martizrssrnstr . 22/23
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Ecke
Waldhorn -

und
Zähringerstr .

Stadtgarten dm . Festhalle . JedenAbendSonntag , den 28. September 1913, 7 « 4 Uhr nachm.

gegeben von der Kapelle des

• > von Kartenheften . 20 Pfg.CiniNU . i Sonstige Personen . 60 Pfg.

Leitung : König!. Obermusikmeister Schotte .
( Inhaber von Stadtgarten-Jahreskarten und

l Soldaten und Kinder je die Hälfte.
Programm 10 Pfg.

Die Konzert -Abonnementskarten haben Gültigkeit.
Die Eintrittskarten berechtigen nur zum einmaligen Eintritt .

15178

Voranzeige .
Konzert=Saal Festhalle .

Der blinde Tonkßnstler Wilhelm aus der Wiesche ,Pianist , veranstaltet unter Mitwirkung der Konzertsängerin Fr. Emma
ElBrenner « Sopran, und Herrn Emil Mehlbeer , Vio!in-Solo,und am Klavier, vom Kgl Hoftheater Stuttgart , ein Konzert , am

Mittwoch , den 29 . Oktober 1913, wozu den geehrten Herrschaften Karten
angeboten werden . Ich bitte , mir das Vertrauen wieder zu schenkenwie im vorigen Jahre , und recht zahlreich an meiner Veranstaltungteilzunehmen . Für einen gut musikalischen Abend wird gesorgt .
833986 Hochachtungsvoll

Wilh . a . d . Wiesche , Pianist.

SchützenHaus- Garten .
Morgen Sonntag , 28 . Septbr ., 3 V. Uhr nachmittags

Großes volkstüml. Konzert
gegeben von der

Feuerwehr - und BLrgerkapelle Karlsruhe
Direktion : Kgl . Obermnfikmeister ä . D . H . Lie se . 15490

Eintritt 20 Pfg ._ Kinder frei .

r
„Friedrichshof “

Heute abend :

Anfang 8 Uhr.
'MAL Eintritt frei.

•̂ HiifHumniiiiiiififi’mHmiifliinwminiiHiiiiiiHiniiiHiiiiiiiiimiiiiiiiinHiiiiiiiiiHHnimiiiiiiiniHimiiniBiiiiiHiinHiiiuiimiilf^

Hotel Grüner Hof

Eingang neben der Bahnpost u . Rüppurrerstr .
Sormtag, den 28. September 1913

-■— . Anfang der — -

Sonntags-Konzerte
von 7 —12 Uhr abends von einer Abteilung der
Kapelle des Artillerie-Regts. „ Großherzog " Nr . 14 .
Hausschlachten. Reichhalt . Speisenkarte.
Soupers. . . . . . . . . . . . . . . Zivile Preise.

Hauptausschank der Brauerei A. Printz.
Münchener Löwendräu. 1547

Eintritt frei ! Direktion : K . Eiftnaer .
♦♦♦♦ « • ♦♦mm♦ _ - - - - H

Kaiserstr . ♦r Bestaaraat „Zum Elefanten“,
Großes Konzert. ;♦

♦
♦
♦
♦

Nr . 48 . X
Heute Samstag
morgen Sonntag :

r
♦
♦
♦

Einem musikaliebenden u. kunstsipnigen Publikum mache hier - #mit die ergebene Mitteilung, daß ab 1 . Oktober bei mir täglich ^Künstler -Konzerte ♦
♦

5 stattfinden , ausgeführt von der erstklassigen Wiener Damen - ♦
J Kapelle „ ßanschcr “ . 15160
- Im Voraus genußreiche Stunden versprechend , ladet höflichst ein ♦
^ I*. Pliracti , Restaurateur . 1
♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ » » ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ » ♦ »

Zum Eichbaum
Heute Samstag, Anfang 8 Nhr

» . Zähringerstr.
mr £334166

Konzert dtr WflWW Fidelttas.
findet am Sonntag .
de » 28 . SeptemberZm Restaurant Ävpsenblüke

WT großes Abschieds-Konzert
Alpen - Klänge

ttOj« freundl. einladeit (B24184) J . Schoch .

Die ganze Nacht geöffnet .Von nachts 12 Uhr ab Erbsensuppe . 15457
inBIISISICIISBBIEHIBIIIIlBBBIBaDIIBBBaBBBRaiBaBIBBBBfllBBBBBBBBaiS

« » » » » » » , « » , IBBURBIIIBaB ■ ■ ■ BaiSBIBIBMIIll ,
Schwarzweldverein

(Sekt.Karlsrahe).
Sonntag , 28 . Septbr .

Ausflug :
I . Bühl - Waldmatt -
Neusatz - Glashütte -
Breitenbronn —Hor¬
nisgrinde - Hundseck

( M . 1 Uhr ). Abfahrt 5« Uhr P .fl . Obertal -Sand -Mebliskopf-IIundseck .
Abfahrt 7 Uhr P.

W d w w w w

tbrMsr LisHriz.

Heute
abend_ Stall jf

▲ Es laden mit der Bitte um zahl- T
T reiche Beteiligung freundlichst ein T“ Die „ 3 “ *
g a » zc , ,o . ^

Unter dem
Protektorat

S . K. H.
des Grotz -
Herzogs .

Heute . Samstag , den 27 . d . M „
abends 9 Uhr beginnend ,

im Vereinslokal „ zum Gold . Kreuz ",
Ludwigsplatz :

Veremsabend .
Morgen . Sonntag , den 28 . d . M .

nachmittags von 3 Uhr ab :

Schlich löabenschietzen
auf Stand Nr . 5 der Garnisons -
Schießstände . - •

Ehemalige Regimentskameraden ,
insbesondere aber die in dieser
Woche hierher entlasseiren Reser¬
visten von unserem Regiment ,
sind hierzu freundlichst eingeladen .
15506 Der Vorstand .

g*gr
1879

Erster

Karlsruher

(e. V.)
Klubhaus am Rheinhafen .

(Haltestelle der Strassenbakn ) .

Samstag , den 27. September :
Klub -Abend .

Dienstag , Donnerstag , Samstag
Uebungs-Abende.

Jeweds Freitag abend
Hiertifch im Moninger.

ooaoaaoaaoaaooöccc ©cc
3 _ . . . . . 9

| Budorrurein Simpl I
Karlsruhe , E . V. 9

QBootshaus t
Rheinhafen L

t .(Siidbecken)

Samstag abd

m der
„Eintracht “.

8 Sonntag: Tagestour nach J
2 Eeopoldshafen . £
T Abfahrt 9 Uhr . £
eccctccoooooooooooaooo

Bayern-
Weiß

Unter dem Protektorate S . Kgl H.deL Prinzen Ruprecht hon Bayern .
Vereinsabende finden jeden Sams¬
tag im Lokal Gasthaus zum „roten
Schaf " , Karlstrabe 21 , statt .

Der Vorstand .
Landsleute herzlich willkommen .

Gesucht
vom 1 . Oktober ab Rach -Abon «
nenten für viele deutsche und
ausländische Blätter .
15450 Cafö Bauer .

Gartenstadt Karlsruhe
e. G m . b .

Da es infolge de? starken Andranges nicht allen Besuchern gelang ,die Häuser eingehend in Augenschein zu nehmen , lassen wir die Häuser
Sperlingaffe 8 und 11 am Sonntag , den 88 . ds . Mts . , vor « und
nachmittags , zur unentgeltlichen Besichtigung offen . 15513

• 2er Vorstand.

Vereinigte Möbelpacker.
Am Sonntag , de« 28 . September , findet in der

Restauration zum Eichbaum unsere diesjährige

Herbstleisr
statt. Anfang 4 Uhr .

Dieselbe ist verbunden mit
Konzert und Schiehroulett.

Es ladet höflichst ein B34167
Der Torstand .

Zum Ausschank kommt hell « nd dunkel Bier aus der
Brauerei Heinrich Fels . Gute Küche, reine Weine .

Sportfreunde Karlsruhe.
Hiermit laden wir unsere Mikgliederfiebst Familien
angehörige , sowie Freunde u . Gönner zu unserem
am Sonntag . 28 . Sevt .» abends Th Uhr int Saale
der Restaur . z. Gottesauer Schlötzle stattfindende « 2

Städie -Wettkampf |fiSS |
zwischen dem I. Ring - und Stemmklub Pforzheim und Bereit »
Sportfreunde Karlsruhe , verbunden mit Variete - u . Thratrr -

£ anfführung nebst Ball freundlichst ein . Her Vorstand .

empfiehlt B34199
Leo Knapp , Badische Weinstube , Ritterstraße 18.

Briefmarken -
Katalog 1914 von Gebr. Senf ist erschiene« . B34169

Ernst Jigsti , Herrerrstrahe 15.

Damenschneiderei
Bei tüchtiger Damen « Schneiderin ist jungen

Damen «nd Mädchen Gelegenheit geboten, fich im
Anfertigen sämtlicher Damen- «. Kindergarderobe
gründlich ansznbilden . B3W28.3.1
P . Linder , Durlacher - Allee 69. m.

Für Brautleute
empfehle ich mein reichhaltiges Lager in Holz - und Polster¬
möbeln, Vorhänge re. und 15491 .3.1

zum Wohnungswechsel
Linoleum , alles zu herabgesetzten Preise ».

Fr . Guthörle Wrve ., Kreuzstratze 26.
Tafel - Achsel
Zwetschgen

das Pfund 12 Pfg .
5 Pfund SS Pfg .

10 Pfund 7 S Pfg .

15527 Fr . Fink :, Boeckhstratze 22.
Empfehle für heute und folgende Tage prima junges fettes

Pferdefleisch
sHerrschastspferd ) 15524

Ersatz für bestes Ochsenfleisch , zu den bekannt billigen Preisen .
F . Schmidt , Fasaiienstr. 17 , Tel- 3387.

Gegen monatliche
Ratenzahlung

erhalten Eie von reeller Firma
Herrenkonfektion . Airzügen . Matz ,
Damenkonfektion aller Art ,
Damen - und Herrenstofse ,
sämtliche Weifiwaren re .

Kein Äbzahlungsgeschäsl . Streng
diskret . Gefl . Off . unt . Nr . 13542

die Erved . der „ Bad . Presse " .
schönes , felbstausgekörntes

KSgenmark,
sowie Hagenünttenkörner . B ^ -s«

Kran May , Hermannstr . 9.

wird in gute Pflege
Mlllß genommen . Offert , u .

sö -mfiT an die Exped .
der „Bad . Presse .

"

Kinderloses Ehepaar würde ein
Kind als eigen annehmen gegen
einen mäßigen EM -bungsbc '

.trag .
Offerten unter Re . B34100 an
die Exped . der „ Bad . Presse " erb .

Herren -Fahrrad Sufe'n
B34143 .2.1 SchillerKr . ttÄ, II.. r .

Hochs. Biedermaier - Diwan mit
2 Fauteuil 85 Mk .. Schreibtisch , wie
neu , 35 Mk . , Kokosläufer , ca . 13
Meter . 9 SSI . SehuaftcJ _ aart .

Privat*
Tanzldv - Institut

(Saal im Hause )

H. Vollrath
235 Kaiserstr . 235

[5504 .2,

(nächst der Hauptpost)
Nachmittags - 1. Abendkurs«

Elozel-Ditirriebt
Wal

Gefl. Anmeldungen erbeten .
kllB. Ueberaetan auch Tanz-

karse auswärts.

27.

Ich zahlet
höchste Preise für abgelegte

Äleittr. Schche. Mssme».
R . Billigr , Durlachersir . 68,1 .

d
So

Fabelhaft billiger —

Verkauf m

Pelze
aller Arten . 15442

32 Zirkel 32
1 TrCppe hoch . Nal

Eie bes

ApfelmostT
llles w
534106

I täglich frisch gekeltert,
sowie sauere I INI

MostSpsel
empfiehlt

Fr. Mm
WrmlWe M - Merei ^
Zähringerstraße 40

Telephon 2SSS.

Jeden Sonntag
frisch eintreffend :

‘Werfyeimer
15410 <Wursfmren , |

E
D

W. Erb, am
Lidellplatz

Samstag , den 37. September.
4 . Abonnements . Vorstellung der
Abt . A (rote Abonnementskarteri ) .

Johannisfeuer .
Schauspiel in vier Akten von

Hermann Sudermann ,
legte : Otto Kienscherf .

Personen :
Vogelreuter . Gutsbes . C . Dapper .
Seine Frau ^ Marg . Pix .
Trude , beider Tochter A. Müller .
Georg v. Hartwig , Bau¬

meister , Vogelreuters
Neffe • ■ Fritz Herz .

Marikke , gen . Heimchen ,
Vogelreuters Pf ^

e-
iochter

'
Else Noorman .

Die Wesikalnene M .Frauendorfcr
Haffke , Hilfsprediger Eug . Rex ,
Plötz , Inspektor Paul Gemmecke.

Die Mamsell Marie Genier .
Zeit der Handlung : Ende der

achtziger Jahre .
Ort : Das in Preutzuch -Ltttauen

gelegene Gut Vogelreuters .
Anfang si,8 Nhr . Ende » . *1,10 Uhr

Kaffe -^ rönnung 7 Uhr .
Mittel - Preise .

Färbepfi u. ctiem - lüaschonstfli^
vorm . Ed . I *rint * , Akt -Ges.

—- Gegründet 1846 —
85 Läden 600 Angestellte

450 Annahmestellen . w
Telephon Nr . 63 . •

i.
IV
ü
H

Fe

R
mit g,
besorgt
B3221 -
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ResiOenz - TheaierjptfltBStaurant
„
Deutscher Hof

“

■■ ■ ■

235
st)
kersfl

Erlaube mir den geehrten Herrschaften höflichst bekannt
tu geben , daß die Eröffnung der erweiterten Lokalitäten
am Samstag abend , den 27 . September stattfindet.

Hochachtungsvoll
^ 4.2.1

J . Weißkirchen.

Tanz -
Institut 14618

R. Lanömester
Wohn.: Gerwigstr . 12u

Kurse und
Einzelunterricht
Beim Saal Haltestelle der
Elektr . Gut bürg , billiges

Institut , da alle un-
nöt . Spesen umgehe.

MmW »e. 8 ? -fÄÄ
verk . 3934144 Rüppurrerstr . 88. Pt.

^ D
( J 38838

elegteform
tr. 68,1 .

COLOSSEüm.
Waldstr . 16/18. Direktion : Ciustt . Kiefer . Telephon 1938.

27? leptbr .
'

1913 : X « ! l > 0 V « I »Sf « IlUNg »

Nur noch 3 Tage !
Sonntag Montag Dienstag

den 28. September den 30. Septemberden, 29. September
jeweils abends 8 Uhr

das grandiose September - Programm .
Sonntag , den 28 . September , auch nachmittags 4 Uhr

das vollständige Programm .

99

Ab 1 . Oktober 'me 16448

( ( mit seinem
Ensemble .

TS
99

154421

32

Weitzmann und Strohschneider .
Größte offene Künstler - Schaustellungen . -WG
erstenmal in Karlsruhe - Mühlburg
gegenüber der Westendhalle , Bogesenstraffe :
Samstag , den 27 . September , abends 8 Uhr ,
Sonntag , den 28 . September , 3 l|, und 8 Uhr ,

Gala - Erössnungs - Vorstellungen .
Eie besten Akrobaten, Equilibristen , Petauristen , Luftvoltigeure und
iochseilkünstler der Gegenwart . — Während der Vorstellungen :

« erb Will Des Apollo - Weller aus Karlsruhe.
Täglich große Bariets -Künstler-Borstellnng.

Illes weitere besagen die Plakate an den Anschlagsäulen. , Höst , ladet ein
834106 Die Direktion .

ert. |
| Nnr6Tagef RIESEN- Vom 3 . Oktober

bis 8 . Oktober

CIRCUS
er > Herrn . Alttioff .

i.

Durlach Viehmarkt
gegenüber dem neuen Bahnhof .

ln jeder Vorstellung :

j) er tollkühne )
Amerikaner.

iren.
zrn
•Uplatz

imber .
mg der
kartest) .

von

Dapper .
:g . Pix .
Müller .

S Herz .

« rmatl .
»dorfer
g . Rex ,
mmecke .
Genier .
ie der

ittauen
ers .
.10 Uhr
r.

.-Ges.

stellte
- »

Der Todesstorz aus der 6. Etage.
Colini - Clairon

K . K . Hofopern-Ensemble
„ Ein Künstlerfest .“

Mlle. Louise Dio, Di cfiSDie Attraktion des
Dusch .

Max I. der Menschenaffe .
Helene u. Eveline , aIÄÄ ch- 1

Dir. Hills InHttsMS '
"

I sind die grössten und neuesten Sensationen des 20 . Jahrhunderts .

Hi Hilm Uli . Mti'MI
Monsieur Almany , der lebende Propeller.

Elvira Sansoni als Rosenkavalier zu Pferd.

Ni. ClllÜll, föllltim 385111, kgl. persischer
Hofkünstler

Donna Philippa , Argentinische Aireal-
Tango -Küns tierin.

| Ferner dasgesamte Koloßal - Program m
bei billigen Eintrittspreisen .

Billet - Vorvcrkauf im Zigarrengeschäft von
| Felix Kiihnel Karlsruhe , Duriadier -AIIee 4

Telepbon 3437 . 15232 |

Hotel Nowack
Wein - und Bier-Restaurant, gegenüber Festhalle u . Stadtgarten.

Anerkannt vorzügl . Küche u. gar . naturreine Weine aus besten Lagen .Große und kleine Säle . Modem eingericht Fremdenzimmer. Aus¬
gedehnte , schattige , teilw. gedeckte Gärten . Inh. : C . Beile .

Ettlingen .
Luftkur-Hotel Wilhelmshöhe
empfiehlt seine großen und kleinen Räume zum Abhalten von Festlichkeiten ,Vereinsausflügen, Tanzkränzchen etc. bei billigster Berechnung und vor¬
züglichster Bedienung . — Speisen ä la carte sowie Diners und Soupers.

Karl 8chenk .

nächst des Spielplatzes, empfiehlt den verehrl. Besuchern
des Tellspiels guten Mittagstisch u . reichhaltige Abend¬
platte . Reine Badische nnd Pfälzer Weine und ff.
Schrempp - und Streib -Biere . Auch Vereinen und Gesell-
schäften halte mich bestens empfohlen . 6754a.i .i
_ Eigent . «los . Költnel .

Ob Regen oder Sonnenschein ,
Kehret im „Anker " ein .

Kirchweihe Blankenloch .
Gasthaus zum Anker .

Altrenommiertes Haus .
Sonntag den 28 . u. Montag den 20 . Sept .

_ Schöner Saat mit Parkettboden .
Für eine reichhaltige Speisekarte , als Geflügel , Wild » versch.
Braten , div . Backwerk , sowie reine badische Oberländer
Weine , reine Moselweine , Spezialität Heilbronner Rot¬
wein , nebst einem ausgezeichnelen Stoff Lagerbier , hell u .
dunkel aus der Brauerei Prints ist bestens gesorgt .

Es ladet höflichst ein MaxSagei , Weinhandlung .
Extrazüge nach Karlsruhe ; Lokalbahn lOjo Uhr und Staats -

bahn 1222 Ähr nachts ._ 15473

Kirchweihe Blankenloch .

Gasthaus zur Blume.
Zu der am Sonntaa , den 28 . u . Montag ,

den 28 . Septbr . stattfindenden Kirchweihe

Große Tanzdelustiguug,
( groffer neuer Saal )

bei gutbesetztem Orchester. — Bringe meine
vorzügliche Küche , als : Geflügel , Braten rc .,
sowie Kuchen , reine Weine und einen ausge -

!eichneten Stoff Printzsches Bier , hell und dunkel, in empfehlende
Erinnerung und lade zu zahlreichem Besuche höfl . ein . B34090

Willi . Dörflinger .
Extrazüge nach Karlsruhe : Lokalbahn 10.40 Uhr und Staats¬

bahn 12.22 Itür nachts.

Kirchweih -Anzeige Blankenloch .
„Zum Deutschen Kaiser“.

Sonntag , den 28 . u . Montag , den 28 .
September findet bei Unterzeichnetem

grotzes Tanzvergnügen
bei gut besetztem Orchester statt . Empfehleeine reichhaltige Speisekarte , als : Geflügel ,
Wild , verschied .Braten , div . Backwerk , so¬
wie gute , reine , bad . Oberländer Weine ,
nebst einem ausgezeichneten Stoff Lagerbier ,
hell u . dunkel , aus der Brauerei Kämmerer ,

bei reeller Bedienung , wozu ergebenst einladet Max Lang , Wirt .
Extrazüge nach Karlsruhe : Lokalbahn 10 .40 Uhr und Staats -

bahn 12.22 Ubr nachts ._ 15472

Kirchweihe Blankenloch .
Gasthaus zum Schwanen .

Zu der am Sonntag , den 28 . u . Montag ,
den 23 . September stattfindenden Kirchweihe

Glotze Io«j = 3kl«ilipn8
;

bei gutbesetztem Orchester. Empfehle zugleich
meine vorzügliche Küche, als Geflügel .
Braten h ., sowie Kuchen , reine Oberländer
u . Markgräfler Weine u . ein . ausgezeichn.Stoff

Printzsches Lagerbier , hell u . dunkel . Eigene Schlachtung .
Zu zahlreichem Besuch ladet ergebenst ern Eriedr . Frasch , Wirt .

Haltestelle der Lokalbahn. 15471

Rollennmzüge
mit gedeckten Rollen und Pferd
besorgt pünktlich und billig
8332214 M . Köhler ,
bch Lachnrrstr . 6, Stb . part .

Gebrauchte ÄWlMNlMjneN
und Elektromotoren iverden zu
kaufen gesucht . Offerten unter
Nr . B33858 an die Expedition der
„Badischen Presse" erbeten . 3.2

Kirchlveihe- LüvSiäg
Gastwirtschaft zur „ Arone " .

Bringe dem geehrten Publikum , Freunden
und Gönnern über die Kirchweihtage meine
Lokalitäten nebst reichhaltiger Speisekarte ,als : Geflügel , Hasen . Braten , div . Wurst¬
wären , Kuchen , reine Weine , gute Biere
in Empfehlung .
Kirchweiü - » onntag,28 . u .Montag,23 .Sept .

krähe öiienlliHe Anmierhall« .
Zu zahlreichem Besuch ladet freundl . ein B3-1089

Max Rittershofer , Gastwirt .
Ertrazng Lokalbahn nach Karlsruhe 10 .45 Uhr abends

Waldstrasse 30 .
*5502

Samstag, 27., Sonntag, 28., Montag , 29. n. Dienstag, M . Septbr.

Ganz hervorragende Aufnahmen aus den dies
jährigen Manöver in Schlesien. 4

Oie Kriegs- f
Korrespondenten [

Illustrationen aus dem Balkankriege in 4 Akten . £

Erstaufführungspecht für Karlsruhe . £m

Indianer - Liebe .
Entzückendes Drama.

Truppenschau in Sonchamps . AktueiL
Biarritz (Frankreich ). Herrliche Naturaufnahmen

am Golf von Gascogne .

Pathe -Journal .
iiiiiiiiiiiiiiiiiiMiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiimiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiHiiimiiiiii

Voranzeige .

die schöne vielbesuchte Küstenlandschaftam Golf von Genua .
Vorführung von künstlerischenPhotographien
in natürlichen Farben (System Lumiöre ).
Aufnahmen an der Riviera .

„Hotel-Restaurant Hohenzollern“
15488 Leopold Warth

Ecke KronenstraSe und nächst der Kaiserstrafie
ZähringerstraBe KariSrUne und Bahnhof .

Neu eingerichtete Fremdenzimmer .
Aufmerksame Bedienung . Zentralheizung . Elektr . Eicht .
Ausgezeichnete Küche . Reine Weine . Vorzügl . helle und
dunkle Biere (aus der Brauerei Schrempp ). Telephon 433 .

Kreuz -
str . 2 .Darmstädter-Hof

Neuer Süßer
WeimKeslanranl (JolOßllß tFSlfög

im Ausschank ,
Ueber die Straße Preisermäßigung .

Gustav Riickert .15505

Me « Men Hambachei :
empfiehlt Frau Tb . Grisslich Wwe .

Alldeutsche Weinstube
— Werderstraffe 58 .

datz Sie im 15501

MmhoW L. NeaOerl.
Karlsruhe . Kaiserstraffe Nr . 122 ,

sich die einwandfreiesten

Schuhwaren
hinsichtlich Pafffähigkeit , Soli¬
dität . Zweckmäffigkeit , Billigkeit ,
und auch Schönheit kaufen können.

Grohes Lager im II . Stock .
Darlehen für mittlere und höhere Beamte öffentl. Behörden , nicht

unter Mt . 1000 .— , zu Oll - V auf 10 Jahre , ohne Vorschuß,

Darlehen auf Erbschaften , Renten, Fideikommiffe (nicht unter
Mt 5000.— Warensabrikate , Juwelen . B32330.10 .5

D . Aberle sen . , Frankfurt a. M ., B . P . J
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vom 25 . September 1913 .
Wandererfürsorge - und Wanderarmengesetz. Das Erotzh.

Ministerium des Innern hat den Städten der Städteordnung
die im Reichsamt des Innern ausgearbeiteten Vorentwürfe
eines Wandererfürsorge - und eines '

Wanderarmengesetzes zur
gutachtlichen Aeußerungen zugehen lasten. Sie wurden auf der '

Oberbürgermeistrrkonferenz beraten . Dem hiernach an das
Erotzh. Ministerium zu erstattenden Berichte schlietzt sich der
Stadtrat an . Darin erklären sich die Städteordnungsstädte
mit der Tendenz und dem Inhalte der beiden Vorentwürfe
vorbehaltlich der Berücksichtigung einiger Vorschläge und An¬
regungen einverstanden .

Geländeverkauf am Rheinhasen . Der erste Karlsruher
Ruderklub „Salamander " hat seit 1901 von der Stadtgemeinde
1356 Quadratmeter Gelände am Rheinhafen gemietet und
darauf ein zweistöckiges Klubhaus mit Boots - und Ruderhalle
errichtet . Der Stadtrat beschließt , die Zustimmung des
Bürgerausschustes dazu einzuholen , datz dieses Gelände dem
„Salamander "

, seinem Wunsch entsprechend , unter gewisten
Bedingungen verkauft werde.

Vermietung von Hafengelände. An eine am hiesigen
Rheinhafen ansässige Holzspeditionsfirma werden ab 1. Okto¬
ber d . I . weitere 2500 Quadratmeter Gelände an der Süd -
beckenstratze vermietet .

Vom Elektrizitätswerk . Die Direktion der Gas -, Waster-
und Elektrizitätswerke schlägt vor , zur Beschaffung von Kühl -
waster für die Dampfturbinen im Elektrizitätswerk eine Heber¬
leitung vom Ostende des Mittelbeüsns im Rheinhafen nach
dem Elektrizitätswerk zu führen und so das benötigte Master
dem Rheinhafen zu entnehmen , da die Brunnen beim Elektrizi¬
tätswerk infolge Absenkung des Grundwasserspiegels in jener
Gegend nicht genügend Master liefern . Rach seiner Verwen¬
dung im Elektrizitätswerk soll das Master in die Alb geleitet
werden . Die Kosten sind aus 125 000 Mark veranschlagt. Der
Stadtrat genehmigt den Vorschlag vorbehaltlich der Bewilli¬
gung der erforderlichen Mittel durch den Vürgerausschutz und
beschließt , zunächst die wasterpolizeiliche Genehmigung zu dem
Projekte einzuholen .

Elektrische Straßenbeleuchtung . Die elektrische Bogen¬
lampenbeleuchtung in der Ettlinger Straße wurde am 17
d. Mts . zur Probe in Betrieb genommen. Die Einrichtun¬
gen entsprechen den Bedingungen . Um bis zur Eröffnung des
neuen Hauptbahnhofes die in der Ettlinger Straße entbehr¬
lich werdenden Easkandelaber entfernen und dis Gehwegewieder in geordneten Zustand bringen zu können, wird die
Direktion der Gas - , Master - und Elektrizitätswerke ermäch¬
tigt , die elektrische Beleuchtung der genannten Straße in Be¬
trieb zu halten .

Städtischer Seefischmarkt. Die städtische Schlacht- und
Viehhofdirektion beantragt , in Anbetracht der hohen Fleisch¬
preise den städtischen Seefischmarkt am Donnerstag , den
2. Oktober d . I . wieder zu eröffnen und den Verkauf von
Fischen in der Ost- und Weststadt, sowie im Stadtteil Mühl¬
burg dem Verkäufer Zipf zu den früheren Bedingungen zu
übertragen . Der Stadtrat beschließt in diesem Sinne .

Fischkochbnch. Der Neudruck des von der Stadt heraus¬
gegebenen Fischkochbüchleins in einer Auslage von 15 000
Stück wird der Buchdruckerei Ernst Stieß übertragen . Das
Büchlein wird bei der genannten Druckerei und im Buchhan¬del zum Preise von 15 Pfennig käuflich sein.

Abgabe städtischer Säle . Dem Verein Volksbildung wird
zur Abhaltung von Ilnterhaltungsabenden und Konzertender kleine und große Festhallesaal an vier Abenden und der
Ortsgruppe Karlsruhe des Deutschen Vereins für Volks-
Hygiene der große Rathaussaal zur Abhaltung von populär¬
wissenschaftlichen Vorträgen an acht Abenden im kommenden
Winter zur Verfügung gestellt.

Aenderung der Droschkenordnung. Die Eartenftadtgesell -
schaft sucht um eine Aenderung des Tarifs für die Kraft¬
droschken in der Richtung nach , datz bei der Berechnung des
Fahrpreises der Kraftdroschken die Gartenstadt nicht als sin
Deil des Vororts Rüppurr betrachtet , sondern in den Stadt¬
bezirk einbezogen werde , sodatz der erhöhte Tarif auf Fahrtenin dis Gartenstadt keine Anwendung findet . Der Stadtrat
üält in Uebereinstimmung mit dem Verkehrsverein das Er¬
such für begründet und legt cs dem Erotzh. Bezirksamt be¬
fürwortend vor .

Rheinischer Berkehrsverein . Auf Antrag des Verkehrs¬
vereins beschließt der Stadtrat , die Mitgliedschaft im Rhei¬
nischen Verkehrsverein in Coblenz mit einem Jahresbeitrag
von 200 Mark zu erwerben und diesen Betrag erstmals im'
nächstjährigen Voranschlagsentwurf vorzusehen.

Personalsachen . Die erledigte Stelle eines Sekretärs beim
Standesamt (Stellvertreters des Standesbeamten ) soll mit einem
Justizaktuar besetzt und zu diesem Zwecke zur Bemerbung ausgeschrie¬ben werden . Einem städtischen Arbeiter spricht der Stadtrat anläßlich
feiner goldenen Hochzeit unter Bewilligung eines Geldgeschenks aus
der Stadtkasse berzliche Glückwünsche aus .

Bon der Straßenbahn . Der vom Straßenbahnamt vor¬
gelegte Entwurf des Winterfahrplans (vom Zeitpunkt der
Eröffnung des neuen Hauptbahnbofs bis 31 . März 1914)wird gutgeheißen . Der Ctraßenbahnverkehr wird vom er¬
wähnten Zeitpunkt an von morgens 5 Uhr bis nachts 1 Uhr
durchgeführt werden.

Bergedung von Stiftungszinsen . Die diesjährigen Zin -
sen.Erträgniste der Dr . Schenkschen Familienstiftung und derDr . Schenkschen Dienstbotenstiftung werden nach den Anträgender Witwe des Stifters , der Frau Geheimen Hofrat Dr .
Schenk , vergeben.

Wirtschaftsgesuche. Die Gesuche des Metzgers Franz Josef Braun ,zurzeit in Achern, um Erlaubnis zum Betrieb der Schankwirtschaft mit
Branntweinschank „zum kühlen Grund "

, Winter - Straße 37, des WirtsAlbert Schlichter um Erlaubnis zum Betrieb der Schankwirtschaft mit
Branntweinschank „zum Hof von Holland "

, Zirkel 35 , der LandauerAktienbrauere » zum englischen Garten in Landau um Erlaubnis zumBetrieb der Schankwirtschast mit Branntweinschank „zum Hopfen¬garten "
, Kaiserallee 25 , und des Metzgers Karl Lipponer um Er¬laubnis zum Betrieb der Schankwirtschaft mit Branntweinschank „zurStadt Straßburg ", Markgrafenstraße 9/11 , werden dem Erotzh. Be¬

zirksamt unbeanstandet vorgelegt .
Danksagungen . Der Stadtrat dankt dem Herrn StadtpsarrerKaungs für die Einladung zu seiner am 5 . k. M . in der Liebfrauen¬kirche stattfindenden Jnvestiturfeier und zu dem aus diesem Anlaßabends 8 Uhr in der Festhalle geplanten Bankett . Der Stadtrat wirdbei der kirchlichen Feier durch eine Abordnung vertreten fein. Weiterdankt er der Freiwilligen Sanitätskolonne Mühlburg für die Ein¬

ladung zu der am Sonntag , den 12. Oktober, nachmittags 2 Uhr , am
Westbahnhof stattfindenden Uebung , dem Verbände Deutscher Ein¬
käufer, Ortsgruppe Karlsruhe , für die Einladung zu einem Vortragdes Herrn Dr . Heinz Potthof -Düsseldorf über „Das Recht auf Beschäf¬tigung" (am 25 . d . M ., abends 9 Uhr, im Hotel Friedrichshof ) undder Residenzstadt Kassel für die Uebersendung ihrer anläßlich der
Tausendjahrfeier der Stadt herausgegebenen Jubiläumsschrift . HeuGeorg Feffenmaier , Inhaber eines Möbeltransportgeschäftes , hat dem
Stadtgarten einen Hamster zugewendet . Auch hiefür wird Dank aus¬
gesprochen .

Karlsruher Kürgerimsfch»tz.
Sitzung vom 28. September 1913 .

X Karlsruhe , 27 . Sept . Die Sitzung wird kurz nach 5 Uhr in
Anwesenheit von 77 Mitgliedern eröffnet .

Als erster Gegenstand der 10 Punkte umfassenden Tagesordnungkommt die
Errichtung von Bedürfnisanstalten auf dem

Meßplatze
mit einem Aufwand von insgesamt 9700 Mark zur Beratung .

Oberbürgermeister Siegrist begründet kurz die Vorlage .Da in nächster Zeit die Schwemmkanalisation in der Nähe des
Meßplatzes verlegt wird , so ist jetzt Gelegenheit geboten , die bisheri¬
gen provisorischen Anstalten durch bleibende , an die Kanalisation an -
zuschließende zu ersetzen, besonders auch mit Rücksicht auf den dem
Meßplatz benachbarten Spielplatz .

Obmann Frey empfiehlt die Vorlage zur Annahme und er-
klärt gleichzeitig unter Heiterkeit des Hauses , daß der geschästsleitende
Vorstand sich mit den 9 weiteren Puntten der Tagesordnung einver¬
standen erklärt .

Die Vorlage selbst wird darauf ohne Debatte angenommen.
Zu Punkt 2

Herstellung der Lützowstraße zwischen Lange - und
Pfauenstraße im Stadtteil Rüppurr ,

welche auf einen früheren Beschluß des Bürgerausschusses zurück
geht und wodurch besonders die Einsprache eines Angrenzers , des
Wirts Heinrich Furrer , gegen seine Heranziehung zu den Kosten der
Etraßenherstellung als unbegründet zurückgewiefen werden soll .

Stadtv . Dietrich bringt Wünsche bezüglich der Straßen¬
reinigung in Rüppurr , deren Erörterung aber vom Oberbürgermei¬
ster als , nicht zur Sache gehörig, abgefchnittcn wird . Die Vorlagewird einstimmig angenommen. ^

Bei Punkt 3 , $ . ■
Erweiterung des Gas - und Wasserleitungsnetzes

im Stadtteil Rüppurr ,
bringt Stadtv . Hermann die gleichen Wünsche der Einwohner¬
schaft von Rüppurr vor und bittet um Beschleunigung in der Be¬
schaffung von elektrischer Kraft .

Der Vorsitzende erklärt , datz die Versorgung mit elektrischem
Licht und Kraft sich nach dem Bedarf richten müsse .

Durch die Vorlage selbst wird beantragt , der Bürgerausschutzwolle seine Zustimmung dazu erteilen , datz 1 . der Teil der Rastatter
Straße vom Lokalbahnhof der Albtalbahn bis zur Einmündung der
Löwen- Straße mit Wasserleitung und der Teil der Rastatter Straße
zwischen Lützow -Straße und Allmend-Straße mit Gas - und Wasser¬
leitung versehen, 2 . der hierdurch entstehende Aufwand von 8700 Jl
aus Anlehensmitteln bestritten , 8. der Kredit bis zum Rechnungs¬
abschluß für das Jahr 1914 offengehalten wird .

Die Vorlage wird genehmigt.
Punkt 4 öetrifft den

Ankauf des Grundstücks Lgb . -Rr . 8589 von der
Erohh . Eifenbqhnverwaltung

Bürgermeister Dr . Paul begründet kurz die Vorlage , wonach das
Grundstück Lgb .-Nr . 6580 in Gemarkung Karlsruhe -Rintheim von der

man das Bedürfnis nach einer gründlichen Kräftigung und Auffrischung
verspürt, dann versuche man das wohlschineckende Biomalz. Es gibt wohl kein ein¬

facheres, bequemeres und angenehmeres Mittel ; keines erfreut sich einer gleich großen und
uneingeschränkten Beliebtheit wie Biomalz. Neben der Hebung des Kräftegcfühls tritt fast immer
eine auffallende Besserung des Aussehens ein. Man fühlt sich geradezu wie verjüngt .

Man kann Biomalz auch als Kochzusatzmittel benützen und erzislr damit nicht nur
größeren Wohlgeschmack , sondern -auch eine erhebliche Verbesserung und Verbilligung des Mittag¬
brotes . Nach dem Biomalzkochbuch kann nian ein Mittagbrot für 5 Personen durchschnitt¬
lich für M. 1 .— Herstellen . Das Biomalzkochbuch „Eine Ernährungsreform "

ist bis auf
weiteres von der Chem. Fabrik Gebr. Patermann, Teltow- Berlin 128, kostenlos zu beziehen.

Eisenbahnverwaltung zum Preis von 2 JUL pro Quadratmeter erw^Mkden werden soll . B .
”

Stadtv . Leiser fragt an , wie es mit der Erstellung eine,
stadtbahnhofs stehe .

Der Vorsitzende erwidert , daß die diesbezügl . Verhandle »
gen zwischen Eisenbahnverwaltung und Stadtgemeinde noch nuB ,
zum Abschluß gelangt sind.

Die Vorlage wird einstimmig angenommen . »
Zu Punkt 5,

Herstellung der Südendstraße zwischen Karl - ,
Hirschstraße -

referierte Bürgermeister Dr . Paul . Einem von mehreren Beteiligte,bei der Abstimmungsfahrt geäußerten Wunsch , es möchte für hj, ,Strecke der Südendstraße zwischen Karl - und Hirschstraße ein ähnliche, -
Profil gewählt werden wie für oie westlich und östlich angrenzende,Strecken (Mitte -promenadc , Doppelfahrbahn ) kann nicht entspräche, %werden, da die Straße bereits zur Hälfte hergestellt ist und überdiesmit Rücksicht auf die spätere Einlegung einer Straßenbahn das vo,den Beteiligten gewünschte Profil unzweckmäßig erscheint.Ein Stadtverordneter bedauert , daß die Eingabe an den Bürge,, .ausschuß zu spät kam , wünscht aber dennoch , daß dem Wunsche d«,Stadtrats Rechnung gettagen werde. Eine Straßenbahn ließe aller¬dings wohl noch lange dort auf sich warten .Stadtv . Lacroix vertritt die Wünsche der Angrenzer an derSüdendstraße . Die Vorlage mit dem Gehweg sei nicht gerade geeignet , ,zur Verschönerung der Straße beizutragen .

Die Stadtv . Trinks und Fa aß wünschen gleichfalls die ei»heitliche Ausgestaltung der Straße .
Stadlbaurat Blum - Reff gibt nähere Erläuterungen zu der

Kosten . Durch die Rinnenabgrenzung an der Südendstraße zwische ,Karlstraße und Beiertheimer Allee wird der Umbau teurer , und zw,,wird er gegen 4600 Mark kosten , wenn das jetzige StraßenprofUwunschgemäß umgebaut werden soll . Referent glaubt , daß es nichtallzu lange mehr dauern werde, bis die Straßenbahn durch die Südend-straße kommt. Es wäre aber unzweckmäßig , heute ein Profil ein,zubruen , das in Bälde wieder herausgerissen werden müsse .Stadtv . Moninger meinte , daß man der Eingabe stattgeb«,soll, aber die neue Strecke nicht so herstellt , wie die bisherigen Profil «,die sich nicht bewährt haben .
Vorsitzender : Es liegt ein fortschrittlicher Antrag vor,welcher ersucht , die Vorlage zurückzustellen und nochmals zu bearbeit « .Der Vorsitzende glaubt , daß der Antrag nur die Bautätigkeit au (halte,werde und redet dagegen . Ebenso der Obmann . Die bemängelte,Punkte hält letzterer aber nach mancher Richtung hin für sehr b«>achtenswert .
Stadtv . Lacroix tritt für den Antrag ein und erklätt , daß dir

Prüfung ja nicht auf die lange Bank geschoben zu werden brauche.Stadtv . Schneider redet dem von Stadtrat gewollten Profildas Mott .
Bürgermeister Dr . Paul weist nochmals darauf hin , daß sich di«

Verhältnisse in der Südendstraße stark geändert haben . Die Süden!»
straße bilde bald eine wichtige Derkehrsstraße , das unterliege keinem
Zweifel, auch ohne die Straßenbahn . Zudem verlange die Vorlagenur die Beiziehung der Anlieger zu den Kosten.

Stadtv . Lacroix zieht schließlich auf Zureden des Oberbürger¬
meisters, welcher die nochmalige Prüfung der Sache durch den Stadt ,rat verspricht, den Antrag zurück ; die Vorlage wird darauf einstimmig
angenommen.

Bei Beratung des Punktes 6,
Verkauf des Grundstücks Waldhornftraße 5 9,

bittet Stadtv . Köhler für die Altstädter um Anlage eines Spiel¬
platzes. Die Vorlage diene zur weiteren Sanierung dieses Stadt¬
viertels . Redner wendet sich gegen die Art der Herstellung des Fa-
sanenplatzes.

Bürgermeister Dr . Paul erwidert , man könne die Kinder nichtvon dem Platz ganz vertreiben .
'

,vDie Vorlage wird einstimmig angenommen. * '
-lJ

Der nächste Punkt betrifft ,
Herstellung der Rotteck - » nd Umbau der RLppnrrer ,

st r a ß e.
Bürgermstr . Dr . P a « l berichtet zu der Vorlage , die in der Süd¬

stadt viel Staub aufgewirbelt habe , namentlich was den städtischen
Ankaufspreis für die Vorgärten betrifft . Aber die Anwohner hättenkeinen Grund , sich zu beklagen. Die Vorgärten verursachten sowiesonur Kosten und durch die Reuherrichtung der Straße seien die Werteder Liegenschaften natürlich auch bedeutend gestiegen. Die Südstadt¬
gesellschaft habe keinen Grund , sich zu beklagen. Der Vergleich mit
den Anliegern an der Karlstraße , denen seinerzeit 10 Mark proQuadratmeter bewilligt worden seien, während jetzt denen an de«
Rüppurrerstraße nur 5 Mark angeboten wurden , sei nicht stichhaltig.Denn die Stadt übernehme jetzt gleichzeitig die Unterhaltung de«
Straße . Auch sei das Gelände an der Karlstraße zweifellos wertvoller .Wenn man alles berücksichtige , zahle die Stadt jetzt zudem 9 Mark.
Außerdem sei es das Interesse der Anlieger , daß die Arbeiten bald¬
möglichst vorgenommen werden könnten . Mit der Süddeutschen Eisen¬
bahngesellschaft konnten die Verhandlungen , nach Ablehnung des Ver¬
gesellschaftungsprojekts noch nicht abgeschlossen werden .

Stadtv . Müller spricht für die Annahme der Vorlage und
bittet , für eine gute Beleuchtung von der Mitte der Sttaße aus zusorgen.

Stadtv . H » l ck weist bett . der Beleuchtung auf das Beispiel d«
Ettlingerstraße hin .

Stadtv . Erb will von der Straßenbahn nach Rintheim sprechen,wird aber vom Vorsitzenden zur Sache gebeten . Redner ersucht dann
um Aufklärung , warum in der Ettlingerstraße erst jetzt die Gleich
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Abzweigungen bei der Straßenbahn gemacht warben seien und nicht
vor dem Umbau .

Straßenbahndirektor Busscbaum erklärt die Zweckmäßigkeit
dieser verspäteten Abzweigungen. In der Rotteckstraße wurden die
Herzstücke ebenfalls nicht verwendet aus Billigkeitsrücksichten wegen der
schnellen Abnutzung .

Stadto . Hermann bittet auch um endliche Erledigung der Vor¬
lage. Die Vorgärten feien nickt eine wertvolle Kostbarkeit .

Stadto . Rührig glaubt , daß die Vorgärten, so wie sie sind, keine
Zierde der Rüppurrerstraße bildrn. Im übrigen bittet er um mög¬
lichste Beschleunigung der vorgeschlagenen Bauten.

Stadto . Merkle findet die Vergütung der Stadt für die Ab¬
tretung der Vorgärten nicht besonders „nobel". Die Anwohner war¬
teten seit 16 Jahren auf die Umbauten. Man wolle es fetzt als eine
Gnade auslegen , daß die Rüppurrerstraße endlich auch einmal an die
Reihe komme. Die Umbauten würden von den Angrenzern selber
sicher nicht verzögert.

Stadto . Heußer ist im großen und ganzen mit der Vorlage
einverstanden , glaubt aber , es wäre besser gewesen , gleich die ganzen
Vorgärten verschwinden zu lassen .

Stadto . Schwall wendet sich gegen die Auffassung des Stadto .
Merkle , als ob die Hauseigentümer in der Rüppurrerstraße zu kurz
kommen sollten , und stimmt der Ansicht seines Vorredners hinsicht¬
lich der Vorgärten bei.

Stadtv . Rudi bittet gleichfalls um Beschleunigung der Bauten .
Bürgermeister Dr . Paul erwidert auf verschiedenen Einwendun¬

gen und Anfragen. Die Abstimmung ergibt sodann die Annahme der
Vorlage. , -

Die nächste Vorlage
Verkauf von Straßengelände an Bauunternehmer

Benedikt Pfisterer Eheleute ,
wird ohne Debatte erledigt.

Die Herstellung eines Teils der verlängerte »
Gerwigstraße

ist nötig, weil der Mieter- und Bauverein beabsichtigt , auf der Nord¬
seite der verlängerten Eerwigstrahe Häuser zu errichten , und daher
beantragt hat, die Eerwigstraße von ihrem derzeitigen Endpunkt ab
nach Osten auf eine Länge von etwa 86 Meter zu verlängern. Der
erforderliche Aufwand beträgt 17 728 Mark.

Stadtv . Brandel wünscht möglichste Beschleunigung der Vor¬
lage und regt die Anlegung eines Kinderspielplatzes auf dem Fuchs -
schen Baugelände ad.

Stadtv . Leiser rügt den schlechten Zustand der Industriebahn in
der Eerwigstraße.

Oberbürgermeister S i e g r i st : Ein Spielplatz in der Weststadt
könnte auf dem Meßplatz zweckmäßig angelegt werden . Eine Bes¬
serung im Zustand der Jndustriegeleise in der Eerwigstraße sei aller¬
dings wünschenswert.

Die Vorlage wird darauf angenommen.
Der letzte Punkt der Tagesordnung,
Ankauf eines Bürogebäudes am Rheinhafeu

EinrichtungeinerPolizeiwache , ^
wird vom Oberbürgermeister kurz erläutert. j

Obmann Frey empfiehlt die Annahme. -
Stadtv . Sauer regt eine Zentralisierung der Polizeiwachen im

Mühlburger Stadtteil an, da es unzweckmäßig sei, in so enger Distanz4 Polizeiwachen zu haben .
Der Vorsitzende ist der gegenteiligen Ansicht.
Die Vorlage wird darauf genehmigt und die Sitzung kurz nach7 Uhr geschloffen.

Allgemeine Renken-Anstatt zu Stuttgart .
Lebens - und Renken-Verficherungs-Verem a. G.
Berlinische Aeuerversicherungs-Anskatk in Berlin .

Wir bringen hierdurch zur allgemeinen Kenntnis , daß sich unsereBureau ab 29. September d. I . nicht mehr Seminarstraße 8. sondern
Friedenstratze 28 (Ecke Mathystraße )

befinden. — Zum Abschluß von Lebens-, Renten - , Feuer - u. Einbruch¬diebstahlversicherungen halten wir uns bestens empfohlen.6882a Die Generalagentur :
Telephon 1331. Karl • Kaufmann .

3um SrMWMen " ’r
,S3“ 14* Frau Litt, Sternbergstr . 8. IV.

+ 1 +

Zum Utnzng
enpfehle 15463

Koblcnherde
Gasherde
Gasschlaueh
Xiampen
Bürsten
Besen"W aschseil und
Fussmatten
sow. sämti. Putzartikel

N. Hebeisen
'Haus- und Küchen - Geräte,

Herdlager
Werderplatz 36 , Telephon Nr. 1685.
Klaupreditstr . 2, Telephon Nr. 2749.

prima Ware , werden von
letzt ab fortwährend , wag¬
gonweise zu billigen Tages¬
preisen am Bahnhof ab-

j gegeben. 15468 |

% Finkelstem
Apfelwein-Großkelterei

| Rintheimerstraffe Nr . 10 j
Telephon 510 u . 2875 .

„Treuen"
Flecken - ReinigungS - Pulver , 100
Pakete z. Eink .-Preife v. Jl 22 .—abzugeben. (Im Verkauf 50 »j perPaket) . 2 .1

.Gest. Offert , unt . Nr . B34141 andie Exped . der „ Bad. Presse" erb.
Junge Dame , die das Lehrerinnen¬

examen gemacht hat , erteilt
Anlmichl di englischer nnii

srmMcher Mache
sowie Nachhilfein den Schulfächern.

Offerten unter Nr . 15359 an die
Expedition der „Bad . Presse"

. *
Dame mit langt . Erfahrungen , imAusl ande gewes ., erteilt Anfängern

in Französisch und Klavier bei
billigster Berechnung. 2 .2Offerten unter Nr. B33529 andie Exped. der „Bad . Vreffe" erb.
Lauten - Anterrich
wird erteilt bei mäßig . SonoraB34068.3.2 Waldstraße 80 , 4. S

BBsangs-Padagoge
zum, Studium von Liedern unter
Berücksichtigung der Tonbildung
möge gefl . Offerten in der Exped .der „Bad . Presse" mit Honorar -
angabe unt . Nr . 15486 nieüerlegen .
Dartelien und
Hypotheken

ohne Vorschuß reell und diskret .Gest. Offerten unter Nr. B31090
an die Exped. der „ Dad. Presie "

. 7 .8
II * Kypotheke

auf ca . 1 Jahr 16 666 Jl , inner¬
halb 65% der stadträtl . Taxe zu
554—6% gesucht. Off . u. B33695
an die Exp , d . „Bad . Presse" erb.

Mittelloser Erfinder
sucht Mk . 3—400 zur Schätzungund Verkauf seiner Sache. Offerten
unter Nr . B84149 an die Exped.der „Bad . Presse".

ZwerhyNÄeri Mark
aeg . pünkil. Rückz. u . Zins gesucht .
Gefl . Offert , unt . Nr . B34108 an
die . Exped. der »Bad. Presse" erb.

•i**«

Selten günstige
Einkaufs - Gelegenheit

zur Deckung des

Herbst - Bedarfes . 15508

Grosse Sotiderauslagen S

•Hemden
mit hübscher Passe

Damen-Beinkleidei *
in weiß Shirting und Croisd in solider
Ausführung

Damen-iyachtjacken
in Shirting u- Croise mit Barmer Bogen .

Kinder-Sirümpfe
schwarz u. braun , Wolle platt ., QE ,kräft . Qual ., Or . 1—5, 2 Paar

Or . 6 bis 10 1 Paar ® 5 -f

Damen-Si rümpfe
deutsch lang . Wolle plattiert , AE »
schwarz und grau 2 Paar

Kopfkissen
mit Einsätzen in Klöppel oder Sti¬
ckerei , sowie festonniert .

Hamen-Strümpfe
reine Wolle , schwarz , gewebt AE »
und gestrickt . . . 1 Paar

Raiserstp . M.
1

ßltifnliffcii
zur Ausbeutung und Verwertung
größeren Baugeländes in zukunfts¬
reichster Lage gesucht. Offerten an

Geschäft ,
kleineres , rentables , in Karlsruhe
oder Umgebung gesucht. Offertenunter B32598 an die Expedit , der
„ Bad . Presse" .

J - Heinrich Vetter ,
Beeidigter Sachverständiger 15030

Karlsruhe i . B . — Telephon 670.
Geld -Darlehen

mit ratenweiser Rückzahlung ohne
Vorkosten . Viele Auszahlungen !
Reell und diskret . Hhpotheken-
Baugeld besorgt 1?. Gauweiler ,Karlsruhe - Mühlburg , Lardt-
stratze 4d. B33775.3 »

Geld
aus i. u. ii. Hypotheken j

sucht
August Schmitt !
Hypothekenbüro, Hirschstr . 43
Karlsruhe , Teleph . 2117 . 9 .4

» Piano ^
gebr ., wird z . kaufen ges. Off . mit
Preisangabe unter Nr . B34112 an
die Erved . der „Bad . Presse" erb.

Gebrauchtes B34062.2.2
Kupfer - Geschirr
sofort gegen bar zu kaufen gesuchtE . Beyfaie , Beilchenstr. 19 , 3, St

Alisblühende , hoch¬
rentable Existenz !
In ein. lebhaftest, u . reichst., voll ,

umlagrsrci . Platz d . Pfalz v. nahe.4000 Einw ., best. Gegd., bedeut., ver-
kehrsr . Bahnstat . ein . Hauptlin ., ist
ttrankh . d . Besitz, weg . ein . la cin-
gcführt ., weitbekannt .

IpfeMMrei mit

14000 bis 15000 Mk.
auf ein neues Haus im Garten¬
stadtteil Rüppurr , welches zu25000 Mk . geschätzt ist. Zins nach
Uebereinkunft . Gefl. Anerbieten
befördert unter Nr . 15267 die
Expedition der „Bad . Preise " ,

16 11V UVV <*V »
auf4ff- stöck.WohnhauS m .Laden als

II . Hypothek
sofort oder später gesucht. Gest.
Offerten unter Nr . 15360 an die
Exped. der „ Bad . Presse" .

! auf 1. H y p o t h t f gesucht.
Schätzung 58 000 Mk . 3.2

Offerten unt . Nr . B34066 an
I die Exped. der „ Bad . Presse"

, j

Mb . 10—12000
Hyp . , auf prima Eckhaus , ca.
° l„ der Schätzung, von nachweisl.
nktl. Zinszahler sofort od. später
fzunehmen gesucht .
Offerten unter Nr . B34153 an die
ped . der „ Bad . Presse" erb. 6 .1

Wir geben Geld -ohne Vorschuss ,
reell , diskret u . schnell Selvstgeber
A .Weiss & Oo . ,C» ln«Li »denthal

Kostenlose Auskunft . Provision
bei Auszahlung. 2333770.12.2

samt 1802 neu,uiod . mass. erb .Anwes.,2 Herrschaft ! . Wohng. m . 8 Zimm .2 Küch ., gr . Hof m. Tor , ersttl .
Lagertet ! . m. Faß , Hinterb . m .
Kelterh . , Stall u . all . nöt . Räum .,Pracht. Obst- u . Pflanzgart . u.
1 Wingert , auch inkl. sämtl . Jn -
vent . u . Fuhrw . , u . d. bill. Pr . v .30000 Ji , b . 6—10 000 J . Anzlg . , fof .
z . verk . Reingcw . bis 15—-20060 .Mjährl . ! Sicher, prima Absatzgeb .
Vorhand . Giinzl. Einführ , durch d .
Besitz» evtl. würd . s . ders. still mit -
brteil .! Für 1—2 tücht . jüng . Kraft ,wird für ein. erstkl ., bochrent. Exist.
garantiert ! Gefl. Off. nur ernstl .
Selbstrefl . belieb, m . u . B34129 z .
Weiterbeförd . an die Exped. der
„Bad . Presse" ein zureich ._

Ausverkauf.
Verkaufe umständehalber mein

in der Jollystraße frei gelegenes.
Vierstöckiges Haus , mit drei dezgl.
Scchszimmer -Wohnungen , Hinter -
garten , Verandas , Balkons , Wasch¬
küche . Der erste und zweite, sowie
dritte und vierte Stock sind durch
Innentreppen verbünd . Das Haus
befindet sich im besten Zustande .

Offerten unter Nr . 12839 an die
Exped . der „Bad . Presse" erbet . «.

Hausmkaus.
Gut rentabl . 2>I,ftöck. Wohnhaus

in der Altstadt unter sehr günstigen
Bedingungen billigst abzugeben .

Offerten unter Nr . 6630a an die
-Expedition der „Bad . Preise " erb.

Herrenfahrrad , wie neu , Torp .-
Freil . , 2 I . Garant , billig abzug.
W2656 Goethestraße 17. UI , %,

Küferhol ;
Eichen und Eschen , ältere Fässerund Essigfäffchen bill . zu verkauf .
15489 .2 .1 Behr . Karrer .

Nüvvnrrerstraffe 34 .

8 r '
IUASl 1

I wenig gespielt für 900 Mk. B8 zu verkaufen. Volle Garantie . II
| H. |1 Hoflieferant 15173 ra
B Pianolagcr , Friedrichspl. 5. fl

Zu verkaufen .
Einen größeren Posten kleinere

Ä ArniMkl -Wer. Sä
NUSLam -Mer."»
Liter haltend ) billigst abzugeben.

Näheres unter Nr . 6802a durch die
Expedit , der „Bad . Presse" . 3.3 ^ piano

gut erhalten , sehr bill. zu verkauf
B34125 Goethestrasie 13 . IV . St .

l Paar Läden , Fenster ,Türe« , 1 konipl . . Bade»
einrichtung f. Kohlenseuer.
eisern. Geländer, 1 eifern.
Pferdetrog billig zu ver¬
kaufen . 12383*
Kurl Jauß * Hirsch straffe 97

Ein Klavier
nußbaum , wie neu , schön im Ton .
zu verkaufen. S334135
Amalienstraße 25a , III . St . , rechts.

pritscherlwagen ,
1 neuer , leichter, 20 Zentner Trag¬
kraft , mit Federn u . Patentachsen
billig zu verkaufen. Fried . Elflein ,
Wagnermeistcr , Durlach . B34059i Oaslampen - 1

1 Verkauf . I
H Sie staunen , wenn Sie DDdie Preise meiner 5Schau - ^

fenster sehen . 13715 .15.9

fl 20 °
|o Rabatt 1

HM auf sämtliche reell aus - Wf
gezeichneten Preise . | 3 |W Nur prima Ware. «3

H Leou Hahn , M
SB Jnstallationsgeschäft , ESB Kreuzstraffe3, Ecke Zirkel . B

Chaisengefchrrr ^
Zweispänner , ganz plattiert , neu ,
billig zu verkaufen . 3334133.3.1

Sattlerei , Steinstr . 11.
LeichterLandauer ist weg . Platz¬

mangel spottbill. abzugeb. , kann auch
auf „Viktoria" vertauscht werden.
B34098 Bachstraffe 40 .

Gelegenheitskauf !
Ein Herrschafts - Herd , emailliert ,
m . Gasanbau , Tellerschrank, Wärm¬
schrank , Kohlenwagen und Wand¬
bekleidung, mit Topfbank. 1 Jahr
im Gebrauch, ist sehr billig zu
verkaufen . 14042 .4.4

Luisenstraffe 48 , 1 . St .

Regulier - FÄUösen
gut erbalten , billig zu verkaufen .
B34087 .2 .2 Markarafenstr . 27 . 1.Lchreibmaschive

Adler u . Oliver , fast neu, preis¬
wert abzugeben. Offert , unt . 6764a
an die Exped. der „ Bad . Presse" .

Junker £ Ruh -
Dauerbrenner Rr. 2

wegen Umzug billig abzugeben.
B34097 .2 .2 Welhtenstr . 34 . II. :

c£ s pliiärtffflstfn
(einjähr . freiw . Arzt ) inguteHünde
billig abzugeven . 15510 .2 .1

Beethoven straffe 11 . 4 . Stock .

Einige gebrauchte Herde
darunter 1 Ehreiser Herd mit
Knpferichiff und ein emaillierter ,
sehr billig zu verkaufen . 14113 .4.4

Lutsenstraffe 48 . 1 . Stock.MM « $ää ?
Waschkoiniiiode 20 Mk ., pol. Schrank
20 Mt . , Wasch -, Zimmer - u . Küchen¬
tisch . I tür . Schrank sehr billig. 2.2
sgüi'.ii Ludwig- Wilbelmstr . 18, Hof .

I « verkaufen :
Junker & Ruh Füllofen 212 ,Emaille und Nickelbeschlag , fast

neu . B33828
Löwenapotheke , Kaiserstraße 72.Waschtisch mit weißer Marmor¬

platte , Chiffonnier . Zeicheubock mit
Brett , Deckbett sind zu verkaufen.B34147 Sternbergstraße 2III , r .

Gasofen » an jeöe Leitung paff .,für Büro re ., preisw . zu verkaufen.
-16831 .2 .2 Gartenstr . 83 . 3. St .

.Herren - und Lamen - Fahrrad
sehr billig abzugeben. B34193

Zäbringerstr . 33. Hof .
W WriiPMas .

Bläffbrounstut «. 10 I .—T— >— T4- gut in schwerem“T- — ' Zug . 154942.1
Zu erfragen Hirschstraffe 21«

Ein guterhalt Berd , wegzugs¬
halber bill. zu verkaufen . B34175

Klauprechtstr . S4, 2. St ^links .
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öewMtzt vir
die billigste

nicht bei der Anschaffung — aber
ihres Wertes wegen

[DieBechnende Reminyon
schreibt
addiert

subtrahiert

[Glo §öW5ki&(Dj
Karlsruhe * Kaiserstr . 46

Telephon Nr . 997 .
Katalog gratis und franko

Die zur

Konkursmasse
der Firma « . Winter & Sohn Rachf.,

Fried. Köchlin , Inhaber O. Bastian , hier
gehörenden Waren bestehend in :

Kunstgewerblichen Artikeln aller Art,
Kristall-, Glas- , Porzellan - u. Steingut-
waren , Haushaltungs - Gegenständen in
Mesfing , Nickel re ., Beleuchtungskörpern
für Glektr. «. Gas werden in den bis¬

herigen Geschäftsräumen
IT 5 RMerslratze 5 -MW

zu erheblich reduzierten Preise« dem Verkaufe
ausgesetzt.

Der Konkursverwalter
15447 Seiferheld.

VillingenHB. friedrichstr.lö.
uro

Tel. 159.

Von der Reise zurück .
Sprechstunden */» 9— V* 1® u. 7<3 — '/« 5 Uhr.
--------- Samstags und Sonntags nicht . -- ---- -

Karlsruhe Dl % 0 ^ 11161 %
14826 homöopatischer Arzt .

Das Zahn - Atelier
von Frau Lina Hanauer -Owitz

befindet sich jetzt 15020

1. Stock.

D. R.-P , ».
Sensationellste Neuheit im geschäftlichen Verkehr, dessen

grosse Vorzüge von jeder Firma, von jedem Geschäftsmann auf
den ersten Blick anerkannt wird, da jede Vergesslichkeit in
dieser Beziehung gänzlich ausgeschlossen ist.

Prospekte gratis durch B33894 3 .1

E* Krumm, Generalvertreter ,
Karlsruhe, Sophienstrage 159.

Fäitoti und ehern. Raschanstaltl
August Reiser

| Markgrafenstr. 33 Karlsruhe Teleph. Nr. 13871
hält sich zur 15464 |

Spätjahr -Saison
| in allen in sein Fach elnschiagend . Arbeitenbestens empfohlen.
Billige Preise . Pünktliche Bedienung .

Hauptgeschäft : MarkgrafenstraBe 33 .
Filiale : Hirsohatraße IO . - - - - --

Annahmestelle : Sehillarstraße 24 . '.

Zum Umzug auf
'Kredit

15465 empfehle

kompl Zimmer - Einriclilongen
^

in jeder Preislage, sowie

einzelne Möbel :
Buffets »« Vertikos >x< Chiffonnieres »« Spiegelschränke ,
Diwans »« Trumeaux »« Stahle >x< Küchenschränkeetc.

in reicher Auswahl , guten Qualitäten , zu sehr billigen Preisen .

Möbelhaus

^ Mir
IMiitr
Kronenftr. 32

Für Brautleute besonders günstiger Einkauf. Frankolieferung
auch nach auswärts .

Tanz -
Lehrinstitut

J . Braunagel |
Mitglied der G. Sd . T.

Nowacksanlage 13.
Beginn neuer Kursei. OKI. I
Einzel -Unterricht jed- Zeit I
Uebernehme auch Tanzkurse |

lär * auswärts , -u

Guten , bürgerlichen

WM - Mittag- M Meail-
litch finden Damen und Herren ab
IW 1 . Oktober . B33768.3 .3
Adlerstratze 17. Anmeld , i . Laden .

DiplomierteHebamme
Frau Vulliamy

28 . nie du RhSne , Genf
nimmt zu jeder Zeit Wöchnerinnen
uuf . Jeden Tag Sprechstunden. Gute
a. verschwiegene Behandlung . 3132a

Diskrete Entbindung.

nach Gehirnen Medianal-Rat Dr. Winter ,
züztiches
Mittelbei

Vor-

»<f Preis prtfScbachtelMk. 1 —. Man hüte
_ Ul. sich vor Nachahmungen. Zn haben
In den Apotheken; wo nicht erhaitt , Versand durth
FüntL Färstcalwrftsche lau ,

js mw htfwki9 .

| | tfe

. . d g S
• -ä ca1—1

Gottesdienste . — 28. September .
Evangelische Stabtgemeinde.

Kollekte . Beim Ausgang aus den Gottesdiensten wird eine Kol¬
lekte erhoben für die kirchliche Versorgung der deutschen Evangeli¬
schen im Auslände . — Stadtkirche. 349 Uhr Militärgottesdienst :
Schloemann . 10 Uhr : Stadtpfr . Rapp . — Kleine Kirche . 3410 Uhr
Jahresfest des christl . Vereins junger Männer , Festpredigt Pfarrer
Diemer . 3412 Uhr Kindergottesdienst : Hofprediger Fischer. , 6 Uhr :
Stadtvikar Schneider. — Schloßkirche . 10 Uhr : Hofpred. Fischer. —
Johanneskirche . 3410 Uhr : Stadtpfr . Hindenlang . 3411 Uhr Christen¬
lehre : Stadtpfr . Hindenlang . 3412 Uhr Kindergottesdienst : Stadtvik .
Mayer . — Christuskirche. 10 Uhr : Stadtpfr . Rohde. 3412 Uhr
Christenlehre : Stadtpfr . Rohde . 6 Uhr : Stadtvikar Rinkler . —
Gemeindehaus der Weststadt. 10 Uhr : Stadtvik . Rinkler . 3412 Uhr
Kindergottesdienst : Stadtvikar Rinkler . — Lutherkirche. 3410 Uhr
Stadtpfr . Weidemeier. 3412 Uhr Christenlehre : Stadtpfr . Weidemeier.
6 Uhr : Stadtvikar Braust . — Gartenstraße 22. 3410 Uhr : Stadtvikar
Braust . 3412 Uhr Kindergottesdienst : Stadtpfr . Rapp . — Ludwig-
Wilbelm -Krankenheim. 5 Uhr : Stadtpfr . Hindenlang . — Diakoniffen-
hanskirche. Vorm . 10 Uhr Pfr . Katz. Abends 348 Uhr : Hilfsgeistlicher
Sitzler . — Karl -Friedrich-Gedächtniskirche (Stadtteil Mühlburg ) .
3410 Uhr Gottesdienst : Stadtvik . Hessig . % 11 Uhr Kindergottesdienst :
Stadtvikar Hessig .
Evang .-lnther . Gemeinde, alte Friedhofkap . , Waldhornstr

Vorm . 10 Uhr : Pfr . Fuchs. Christenlehre : Nach Schlust des
Hauptgottesdienstes . — Beiertheim . 9 Uhr : Stadtvik . Schneider , an-
schliehend : Kindergottesdienst.

Wochengottesdienste.
Donnerstag . 2 . Oktober. Kleine Kirche . 5 Uhr : Stadtvik . Schnei¬

der . Lutherkirche. 8 Uhr abends : Stadtvik . Schneider . Johannes¬
kirche. 8 Uhr : Stadtpfr . Hesselbacher .

Evang . Stadtmission , Vereinsbaus Adlerstr . 23.
3410 Uhr Festgottesdienst in der Kleinen Kirche : Pfarrer Diemer .

3412 Uhr Kindergottesdienst Adlerstr . 23 : fällt aus . 3412 Uhr Kinder -
gottesdienst in der Johanneskirche : Pfr . Joest . 3412 Uhr Kinder¬
gottesdienst in der Diakoniffenhauskapelle: Stadtvikar Braust . 343 Uhr
Jungfrauenverein von Frl . Heck , Erbvrinzenstr . 12 (Jugendabteilung ) .
1 Uhr Jungfrauen Verein von Fräul . Weber, Erbprinzenstr . 12. 3 Uhr
3ungfrauenverein von Fräulein Schweickert im Gemeindehaus der
Südstadt . 4 Uhr Jungfrauenverein der Schwester Lene , Adlerstr . 23 .
Abendgottesdienst fällt aus . 3 Uhr Nachfeier zum Jahresfest , An¬
sprache von Pfr . Diemer , Wilkens , Joest . 8 Uhr Blaukreuzversamm¬
lung : Steinstr . 31 . Montag , abends 8 Uhr, Bibelstunde , Augustastr. 3 ,
Stadtm . Höschele . 834 Uhr Bibelstunde. Jugendbund , Steinstr . 31 .
Mittwoch, abends 8 Uhr, Allgemeine Bibelstunde : Stadtm . Lieber,
Predigtausgabe . Donnerstag , abends 8 Uhr, Gebetstunde für Frauen .
834 Uhr Bibelstunde, Jugendverein . Freitag , abends 634 und 834 Uhr
Vorbereitung f. - d . Kindergottesdienst.

Christi. Verein junger Männer , Kreuzstr . 23.
Sonntag . 3410 Uhr , Kleine Kirche , Jahresfest , Festpredigt Pfr .

Diemer . 3 Uhr Nachfeier, Adlerstr. 23 . Dienstag , abends 834 Uhr,
Bibelbesprechung. Donnerstag , nachm . 343 Uhr , christl . Bäckervereini¬
gung . Samstag , abends 83- Uhr, Versammlung des Bundes vom
weißen Kreuz.

Evangelisches Vereinshaus , Amalienstr. 77.
Vorm . 1134 Uhr, Sonntagsschule . Nachm . 3 Uhr, Allgem . Ver¬

sammlung von Stadtmissionar Kies . Nachm . 4 Uhr Jungfrauenver .
Abends 8 Uhr : Familienabend . Montag , abends 8 Uhr, Jugendabtlg .
Montag , abends 834 Uhr, Blaukreuzverein . Dienstag , abends 349 Uhr,
Bibelbesprechung im Männer - und Jünglingsverein . Mittwoch, abds.
834 Uhr, Allgem . Versammlung : Kies . Donnerstag , abends 8 Uhr,
Töchterverein. Donnerstag , abends 834 Uhr, Allgemeine Versamm¬
lung . Durlacherstr . 32 . Samstag , abends 834 Uhr , Gebetsvereinigung
für Männer u . Jünglinge .

Katholische Stadtgemeinde.
St . Stephanskirche. 5 Uhr Frühmesse mit Generalkommnnion

für den Dienstbotenverein u . die Dienstboten-Kongregation . 6 Uhr hl.
Messe mit Generalkommunion für die Jungfrauenkongregation . 7 Uhr
hl. Messe . 349 Uhr Deutsche Singmesse mit Predigt . 3410 Uhr Haupt¬
gottesdienst mit Hochamt u . Pred . 3412 Uhr Kindergottesdienst mit
Pred . 343 Uhr Christenlehre für die Mädchen . 3 Uhr Herz Jesu -
Andacht. 344 Uhr Versammlung für die Jungfrauen -Kongregation .
4 Uhr Versammlung für die Dienstboten-Kongregation in der St . Vin-
zentiuskapelle. Mittwoch, abends 347 Uhr, Eröffnung der Rosenkranz¬
andacht. Während des ganzen Monats Oktober, täglich 347 Uhr, Rosen¬
kranzandacht mit Segen ; an den Sonntagen um 6 Uhr m . Predigt .
Freitag (Herz Jesu -Freitag ) am Vorabend von 3—9 Uhr Beicht -
>elegenheit, % 7 Uhr Herz Jesu -Andacht mit Litanei , abends 349 Uhr
Versammlung der Männerkongregation in der St . Vinzentiuskapelle .

— St . Bernharduskirche. -346 Uhr Frühmesse. 7 Uhr hl . Messe mit
Generalkommunion für alle katholischen Jünglinge der Oststadt.
8 Uhr Deutsche Singmeffe m . Pred . 3410 Uhr Hauptgottesdienst mit
Hochamt u . Pred . 11 Uhr Kindergottesdienst m. Pred . 2 Uhr Christen¬
lehre für die Jünglinge . 343 Uhr Vesper. 4 Uhr Versammlung d .
3 . Ordens mit Pred . u . Generalabsolution . Mittwoch, abends 347 Uhr
Rosenkranzandacht. Freitag : Herz Jesu -Amt. (Die Generalkommu¬
nion der Jungsrauenkongregation ist auf 12 . Oktober verschoben .) —
Altes St . Vinzentiushaus . 347 Uhr hl . Kommunion . 7 Uhr hl.
Messe . 8 Uhr Amt. — St . Peter - und Paulskirche . % 6 Uhr Beicht -
geleaenheit. 6 Uhr Frühmesse. 6 , 347 , 7 u . 348 Uhr Austeilung der
hl . Kommunion . 348 Uhr Deutsche Singmesse m . Pred . 349 Uhr
Deutsche Singmesse m . Pred . ( im Städt . Spital ) . 3410 Uhr Haupt -
gottesdienst m . Pred . 342 Uhr Christenlehre für die Jünglinge . 2Uhr
Vesper. — Liebfrauenkirche. 6 Uhr Frühmesse mit Monatskommunion
der Frauen . 8 Uhr Deutsche Singmesse mit Pred . 3410 Uhr Haupt -
gottesdienst mit Amt u . Pred . 11 Uhr Kindergottesdienst m. Pred .
%2 Uhr Christenlehre für die Jünglinge . 343 Uhr Vesper. Mittwoch,abends 7 Uhr, Beginn der Rosenkranzandacht. — Rüppurr (St . Niko -
lauskirche) . 9 Uhr Deutsche Singmesse m . Pred . Dienstag 7 Uhr
Schülergottesdienst . — St . Bonifatiuskirche. 6 Uhr Frühmesse mit
Generalkommunion der Erftkommunikanten . 8 Uhr Deutsche Sing¬
messe mit Pred . 3- 10 Uhr Hauptgottesdienst mit Hochamt u . Pred .
3412 Uhr Kindergottesdienst m. Pred . % 2 Uhr Christenlehre für die
Jünglinge . 343 Uhr Vesper. Kollekte für den Michaelsverein . Mitt¬
woch um 7 Uhr Eröffnung der Rosenkranzandacht. Rosenkranzandacht
an Werktagen um 7 Uhr . Sonntags um 6 Uhr m. Pred . Freitagabends 349 Uhr, kirchliche Versammlung der Männersodalität . —
Ludwig-Wilhelm -Krankenheim. 8 Uhr hl. Messe. — St . Josephskirche
(Stadtteil Grünwinkel ) . 6 Uhr Austeilung der hl . Kommunion und
Beichtgelegenheit. 7 Uhr Frühmesse mit Monatskommunion der Kin¬
der . 9 Uhr Hauptgottesdienst m . Amt u . Pred . 342 Uhr Christenlehre .

Uhr Herz Jesu -Andacht . Freitag , 947 Uhr, Herz Jesu -Amt mit
Segen ; vorher Beichtgelegenheit. — St . Michaelskirche (Beiertheim ) .
(Patrozinium . ) 147 Uhr Frühmesse u . Generalkommunion der Män¬
ner . 948 Uhr Singmesse m . Pred . 9 Uhr Festgottesdienst m .
B
^estpredigt, seiend vochamt, Prozesfton , Tedeum u . Segen . 3411 Uhr

indergottesdst. A : 2 Uhr ^srierl . Vesper m. Segen .

(Alt -) Katholische Stadtgemeinde .
Auferstehungkirche. 10 Uhr : Stadtpfarrer Bodenstein.

Friedenskirche der Methodisten-Gemetnde, Karlstr .49d.
50jährige Jubiläumsfeier . Vorm . 3410 Uhr Jubiläumsgottes¬

dienst. Vorm . 11 Uhr Kindergottesdienst. Nachm. 344 Uhr Jubi -
läums -Versammlung . Montag , nachm . 344 Uhr , Erbauungsversamm -
lung . Abends 834 Uhr Festversammlung . Dienstag , nachm . 4 Uhr,
Erbauungsversammlung . Abends 834< Uhr Jugendversammlung .
Mittwoch, nachm . 344 Uhr , Erbauungsversammlung . Abends 834 Uhr
Missionsversammlung . Donnerstag , nachm . >44 Uhr , Erbauungsver¬
sammlung . Abends 834 Uhr Evangelisationsversammlung . Freitag ,
nachm . 3- 4 Uhr , Erbanungsversammlung . Abends 834 Uhr Evangeli -
sationsversamlung . Mehrere auswärtige Prediger dienen mn Wort .
Zionskirche der Ev. Gemeinschaft, Deiertheimer Allee 4.

Vorm . 3410 Uhr Predigt , Abendmahl, Prediger Schempp. Vorm.
11 Uhr Kindergottesdienst . Nachm . 344 Uhr Predigt , Abendmahl,
Prediger Schempp. Nachm . 345 Uhr Jungfrauenverein . Dienstag ,
abends 949 Uhr , Gebetsversamlung . Mittwoch, abends 349 Uhr,
Männer - und Jünglingsverein . Donnerstag , abends 349 Uhr . Bibelst.
Christengemeinschast, Waldhornstr . 21, Hofgebäude rechts.

Vorm . 3410 Uhr Heiligungsstunde . Vorm . 11 Uhr Kinderstunde.
Nachm . 334 Uhr Bibelstunde. Abends 8 Uhr Evangelisation . Diens¬
tag , abends 834 Uhr, Bibelstunde. Donnerstag , abends 834 Uhr.
Evangelisation .

Inhaber 6 . 1' illmann - äiatter
Hofphotograph 14928

Kaiserstrasse 223 Telephon 100
•iiiHiimsmiitiiiisiiMiiiiMiiiiiuiiisMHsaiiiiiiaAmigttaiiiBtiaiiiiiiiiiia

Altrenommiertes Atelier für
alle Fächer der Photographie

fHmiHiuiiiiiifiiiiiiMKiiimsmtHmmiiiiiifmiisimiiiiaiiiiiiuMtiw

PORTRATS in höchster Vollendung.
Gegründet 1860.

OSKAR SUCK

[ Deutsche MöbelSMSanspöäeoeiiKtait

sah . Bad . Hofspediteur

Ich habe täglich Nachstage nach
wirkt , gut.

Fabriken jed.
Engr .-Gesch . jed.
Detait -Gefch. jed
Drogerien ,
Eisenwaren ,
Haush .-Art ..
Delikatest .

Ferner tägl . bei mir
6486a Erfolge
A. Herrmann .

Geschäften nachsteh , verzeich .
Br . Schreibt»..
Br. Manufakt .»

. Br . Spezerei ,
Gemischtw..
Ellen waren .
Kolonialw ..
Konditorei .

Beteiligungsgel . gesucht von
seit Jahr ., sogar fortlauf , jed
Stnttaart , Rotebühlstraße 7.

Branchen :
Hotels ,
Gasthöfe ,
Restaurants ,
Handw .-Betr .,
Metzgereien .
Schlossereien
Schrernerei :e.

5—200000 . Bedeut .
, Monat .

Telef . 11352111353.

In Durlach am Fuße des Turmbergs habe ich einige
neuerbaute Einfamilienhäuser preiswert zu verkaufen .
Ruhige schöne Lage — großer Garten . 3 Min . Elektr. Haltestelle.

Wilhelm Sackberger, ArchM.
Durlach , Wohnung : Tiirmbergstr . 1? , Tel . 155

9002_
Mro : Schlchstr. I Tel . 20 -

Geschäftskans-VerKsuf.
In Oppenau (vielbesuchter Luftkurort im bad. Schwarzwald ),

ist ein seit 50 Jabren bestehendes Mannfakturwaren - u. Kolonial -
waren -Geschäft (2stöckiges Wohnhaus mit Garten) , an der Haupt¬
straße gelegen, ntzjt kompl . Laden- Einrichtung wegen Ableben . «-<8
Besitzers sofort chn den billigen Preis von 11000 Mark bei sehr
günstigen Zahlungsbedingungen zu verkaufen . . ,Das Anwesen ist auch für jeden anderen Geschäftsbetrieb gut
geeignet . Nähere Auskunft erteilt 6806a.3.3

Otto Hlütsch , Architekt in Opperrau.

In der Villenkolonie „ Gritzner - Schlößchen" zu Durlach
sind noch einige schöne Bauplätze im Ausmaß von 600 — 1000 qm
preiswert und zu günstigen Bedingungen zu verkaufen .

Angebote an die Direktion der Maschinenfabrik
Gritzner , A.-G ., Dnrkach erbeten . 6327a.8.6
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Städtische Volksbildullgskurse .
Wir beabsichtigen , in der Zeit von Mitte Oktober d . IS . bis Mitte

März nächsten Jahres Unterrichtskurse in Schön - und Rcchtschreiben ,
Literatur , französischer Sprache , Buchführung und Korrespondenz ,
Rechnen . Stenographie . Bürger - und Gesetzeskuude zu veranstalten ,
an denen Personen seden Alters und Geschlechts unentgeltlich teil¬
nehmen können . Ter Unterricht umfaßt für französische Sprache 20
Wochen mit je 2 getrennten Wochenstunden , für die übrigen Unter¬
richtsfächer 20 Abende mit einer Unierrichtsdauer von je 1 Stunde 40
Minuten .

Anmeldungen zur Teilnahme an den bezeichnetcn Kursen werden
im Schulzimmer Nr . 1 der Markgrafenschule iMarkgrafenstraße 42 .
1 . Stock , Eingang Krcuzstraße ) am 22 . , 24 . und 26 . September , für
Französisch außerdem vom 20 . September bis 3 . Oktober , jeweils
abends von 8— 0 Uhr cntgegengenommen . Daselbst wird über alles
Nähere Auskunft erteilt . 155023

Solche Personen , die am Unterricht in Französisch teilneümen
wollen , haben bei der Anmeldung ihr letztes Schulzeugnis vorzuweisen .

Karlsruhe , den 15. September 1913 .
Der Stadtrat .

Dr . Kleinschmidt . Neudeck.

Bekanntmachung.
Kochschule des Badischen Frauenvereins
(Mädchenfürsorge ) betreffend .

Der Badische Frauenverein (Unterabteilung Mädchenfürsorge )
hat mit Unterstützung der Stadtgemeinde im 1 . Stock des Hauses
Kriegstrage Nr . 48 eine Rocläschnle eingerichtet , in welcher
hier wohnhafte Mädchen im Alter von 17, mindestens aber 16 Jahren
mit geringem Kostenaufwand eine gute Ausbildung in Kochen und
Hauswirtschaft erhalten , die sie zur Uebernahme einer Dienststelle als
Köchin befähigt . Jährlich werden zwei Kurse von 6 Monaten Dauer
und zwar , für je 12 Schülerinnen veranstaltet . Die Teilnehmerinnen
haben als Entgelt für ihr Mittagessen 40 <M. für den Kurs in vier
Teilbeträgen von je 10 M zu entrichten . Für unbemittelte Mädchen ,
welche an den Kursen teilnehmen wollen , entrichtet evtl , auf An¬
suchen die Armenverwaltung diesen Betrag .

Anmeldungen zu dem am 1. Oktober d. Js . beginnenden zweiten
Kur » werde « noch vom Badischen Frauenverein , Eartenstrahe Nr . 49,
entgegengenommen . 15236

Karlsruhe , den 22 . September 1913 .
Der Stadtrat .

Dr . Kleinschmidt . Neudeck.
Hochschule des Frauenvereins Lahr.

l
Gründliche Ausbildung in der einfachen und feinen bürgerlichen
Küche , sowie im Backen und Einmachen . Dauer der Kurse :
10 Wochen . Internat mit guter Verpflegung und schönem Zimmer .
Mäßige Preise . Nähere Auskunft und Prospekte durch die Koch -
schule in Lahr (Baden ), BismarckstraSe Nr. 9. 5532a *

Handelslehranstalt und Töchterhandelsschule
MERBClJgl « KARLSRUHE

AK ■■ ■ w ® * Kaiserstr. 113 Teleph. 2018
Grösstes und ältestes derartiges Institut am platze

Gegr , 1903 — Prima Referenzen — 8 1. eh rer
Gewissenhafte Ausbildung in allen kaufmännischen Lehrfächern

und Sprachen für Damen und Herren 14775 .2.2
rav,;,:, : Unterrichtsfächer : —- —

Schönschreiben , Buchführung (e :nf .,dopp .,amerik.) Stenographie Gabels¬
berger und Stolze -Schrey ), (Maschinenschreiben (30 erstklass . Maschinen ),
Korrespondenz , kaufm. Rechnen , Wechsellehre und Scheckkunde , Rund¬

schrift , Kontokorrentiehre , Handelslehre , Bank- und Börsenwesen.
94T Tages - und Abendkurse - UW

Sprachkurse: Deutsch , Englisch , Französisch , italienisch , Spanisch .
Vollständige Ausbildung für den kaufmännischen Beruf
Am I . eines jeden Monats , beginnen gröbere Kurse .

Koatoristinnenkarse t Suchkalterkurse I
Auswärtige erhalten durch unsere Vermittlung Fahrpreisermässigung

Kostenlose Stellenvermittlung
Ausführliche Auskunft und Prospekt gratis durch die Direktion .

Direktion : Karl Zuschnsid ,

Kurse für höhere Musiktheorie
(auch für Hospitanten ) gehalten von 6730a

.
. Ernst Toch . .

Beginn der Kurse vom 1« Oktober 1913 ab .
Hähers Auskünfte und Anmeldungen im Sekretariat 1 . S , 9 .

Städt . » iibv unter Staats¬
aufsicht stehende

Höhere

Handelsschule Landau m
I. WelNilM
II. MJii
Schul , u Penslonatsräuaio in imposanten Neubauten -
Gewissenhafte Beaufsichtigung ; anerkannt gute Verpflegung.
Ausführliche Prospekte versendet DlPektöP A > HSPP .

Neuaufnahme
13. Oktob . 1913.

fflr SfWile -r von 11—20 Jahren .
1911/12 26 Einjährige .

zur kaufm Ausbildung für
junge Leute von 16—30 Jahren .

im württ .
Schwarzwald .

» » » W» M > WWW> Spöhrersche

Höhere Handelsschule Calw
Pensionat .

Institut I . Banges für Handelswissenschaften .
Secüsmonatliche Fiteltkurse .

Akademiekurs . Prakt . Febungskontor .
Sechsklassige Realschule , Vorher , für das Eini . - Examen.
Ausländerkurs . — Aeuerbaule Waldschule .

Gegründet 1876. — Bitte genaue Adresse .
16.11 Prospekte durch Direktor Weher . 1170a

Neuaufnahme 8 , Oktober 1313.

Die Herbst -Neuheiten in

116 Kaiserstrasse 116

erren -

sind in reichhaltigster Auswahl eingetroffen ,

Hückels Wiener Velour- Hüte in ganz neuen Farben und Formen.
Billigste Preise in einfachen bis feinsten Qualitäten . 15330

Gustav Nagel Nachfolger
Spezialhaus für moderne Herrenhüte 116 Kaiserstrasse 116

Fr . Mester , Jnhab .
d . üb . Europas Grenz ,
bek . , früh . Handels -
Akademie .Rationellst .
Porbereitg . f .leitend «
Stellung . Prosp . grat .

WlMWlM
Ziehung auf 29 . September verlegt .
Haupttreffer Mark 20 000 _
Lose ä 1 Mk .. 11 Stück = 10 Mk .,
sind , wie auch Invaliden , Frank¬
furter , Eisenacher, Darmstädter
— solange Vorrat — erhältlich
bei 15289 .3.3

Carl Götz ,
Hebelstraße 11/15, b. Rathaus .

Neuheiten :
WceIm.Mme °12.r5
Imen -MMs »-- 4M
fiollüiwijdie . . „„ 2.50
« enM1 .25
Wen . »„„ 95 *

« er-ÜMSmlIeliEtWü
WWW. 34,1 Ir.
Kein Laden - billigste Preise . 15125

an

an

an .

an .

an .

[deren Echtheitgarantierl <lieserj

[ aufjedem üiltett tlrfdUmband
I und dieAufschrift Fabrikatder
IStern wolispinnerei Altona-Behrenfeid

Aus reiner I
nicht einlaufend , nichtfike
Das Beste gegen SdiweiBfug

h Qualitäten i
ÄüfSttmsiJi Natfiweiswfl Bezugsquellen.

Zoghürt.
Entgiftung Ihres KörpcrS er¬

zielen Sie nur mit Äreffss
echten Boghurtpräparaten .

Allein hier zu haben
18151 .3.3 Waldstraße 95 .

Süßen

vorzügliche Qualität

per Liter tw uI Pfg .

in

sämtlichen ixilralen

Zirka ISO Liter prima

I . KiPSGhwsssep
von 1910 unter Garantie für Rein¬
heit zu Mk . 3 .20 per Liter z»
verkaufen . 6809a*

C. Kraemer , Achern .

Höhere Handelsschule
im württembg . Schwarzwald . — Gegründet 1908.

Pensionat .
1 ) Realschule mit Vorbereitung zum Elujährigen . Examen . Gründlicher

' - . Unterricht in kleinen Klassen . Ausgezeichnete Examens - Erfolge .
Wiederholt haben sämtliche Kandidaten bestanden . Aufnahme von Volksschttlern ,Kealachülerii und Gymnasiasten . Gewissenhafte Erziehung und Ueberwachung,
21 HandeBsSCherfe ■ Seebsmonatl . Hanlslsknr »« . Handelsakademie .

' M » i ii
"

Praktisches ( JebK '-igskontor . Gediegene Aasbildungfür den kaufmännischen Beruf Weiterbildung solcher Herren , die dem Kaufmannsstand
bereits angehören . Viele Absolventen in guten Stellungen . 5427a.6.4

Anerkannt vorzügliche Verpflegung , — Gesnnde Höhenlage .
Neu - Aufnahme 8 . Oktober 1913 eventuell früher .

Prospekte durch Direktoren Zügel und Fischer .

WäDSChen Sieden Berechtigungs¬
schein für ^ as

I für Ihren Sohn rasch und mit sicher . Erfolg , so wenden I

g 1 Institut „Minerva“,
.

a . II . I
| Pensionat . Eintritt 10. Okt . Viele Schüler d . O ’tertia und I

auch solche d . U ’tertia best , schon nach einem Semester ,
1Volkssch . schon n . 2-3 Sem . Näh , u . Prosp . d . Direkt . Ruck . I

IHöHere ünnöBissciuiie KircahelmTecliiiiit !.
— BB Bi HB Pensionatf . BB H MSI 29K
Institut L Ranges für Handels Wissenschaften und Sprachen .

I Bealschulem .rasch .u .sich .Vorbereit .z .EinjÄhr .- Fxamen .
Handelsschule : Jahresklasse; sechsmonatlicheFachkurse.
Ausländer -Kurse . Ausgezeichnete Erfolge . Vorzug !. Verofle- 1

I gung in prächt . Neubau . Besteht seit 61 Jahren . Propeckte u . Refe-
! renzen frei durch (6349a ) Direktor Äheimer .

I Neueintritt für das 104 . Semester : 8 . Oktober 1913 .

Möbeltransport

GSaffüsirefiig » .
Telefon H - 155* 0öfhesPnas *eS0

welche ihren neuen Winterhut
selbst garnieren will, kauft
neueste Fapons od . Linonform
und alle Zutaten billigst im

Seidenwaren - Restenhaus Jacob
6419a Kaiserstrasse 122 .

«

S

Karlsruher Möbelhalle
der Sdveinermeister - Genossenschaft (e. G . m. b. h .)

Tel . 2487 Herrenstrasse 46 Tel . 2487.

Komplette Zimmereinrichtungen in y Stochwerhen .
Anfertigung von Möbeln jeder Art nach eigenen oder
gegebenen Entwürfen . — Eigene Tapezierwerkstatt

14 303

Das beste
Pfarrer Seb . Kneipps

J» « r
ist das beste Toilettemittel . Infolge der unüber¬
troffenen stärkenden Wirkung auf die Kopfhaut
verhütet es den Haarausfall , die Schuppenbiidung
und das Spalten des Haares und bringt üppigen
und lockeren Haarwuchs . Nur echt mit dem
Bilde Kneipps , in Flaschen zu 90 Pfg., Mk. 1.78 ,2 .90 und 3 .38 in vielen Apotheken , sowie bei : W . Damm ,

Werderplatz , Fr . Moos , Kaiserstrasse , J . Dehn flfaclill . , Zähnnger -
strasse , O . Fischer , Karlstrasse , Uud . W . lang Drogerie ,
Kaiserstrasse 69, 11 . Hofhelnz , Luisenstrasse , A . Ikiutz , Sophien¬
strasse 66 und 127 , J . Fiiseii , Herrenstrasse , h . .Lösch , Kömerstrasse ,O . Meyer , Wilhelmstrasse , F . Heiss , Luisenstrasse, IS. Ries ,
Friedrichsplatz , Carl Kolli , Ilerrenstr ., W . Tscherning , Amalien¬
strasse ,E .Vogel , Friedrichsplatz , Th . Walz , Kurvenstrasse , L . W ohi -
sehlegel , Kaiserstrasse , Georg Jacob , Ostend -Drogerie._ 11194

Der beste Erwerb für Hausindustrie ist ihrer vielen
Vorteile wegen meine

Strickmaschine
autzerordentl. Leistungsfähigkeit , große Naüelerfparms ,

Vermeidung ^von Fallmaschen, große Platzersparnis ,
Strickunterricht gratis . 14569 .26.3

Evtl , liefere Garne und nehme die fertige Ware ab.
r Karl < Ehrield ,

Karlsruhe . Kaiserstrasie 99 . — Telephon 102.

Abteile iinl Reßkgnttihillln ^
wchere.
fertcn

kurzfristige , von 10—20000 M werden zu kaufen gesucht ,
unter Rr . 3203a an die Exped . der „ Bad . Presse " erbeten .

Of «
»

HakenSie schon
einmalernstlich
darüber nacb-
gedacht, ob Sie
wirklich einen
treuen Freund
besitzen ? Belten
findet man einen
solchen . Folgen
Sie bitte unserem
Eato u . verlangenSie noch heute
unsere illustrierte
Spezia ! - Preislitt«

Nr. 39
grat .n .frk . u . anca
Sie haben einen
treuen Freund

gefunden1
Schreiben Sie so«
iort eine Post¬
karte an uns. —
Es ist Ihr Vorteü !
Versand- Abteilung
Maier Landauer
Ravensburg(Württ.) 3 .

Ich kaufe
fortwährend getragene Herren «
kletver , Pfandscheine , Gebiffe »
Stiefel , Uhren , Gold , Silber u .
Brillanten , Militär -Uniformen ,
gebrauchte Betten , ganze Haus «
Haltungen » sowie einzelne Möbel «
stücke und zahle hierfür » weit das
größte Geschäft mehr wie jede
Konkurrenz . Gefl . Off . erbittet
Erstes größtes An - u . Verkaufs «
ISSM geschäft , vorm . Levy
Tel . 3015 . Markgrafenstr . » 2.

1
| täglich 10—15 Wagen frisch
eintreffend , zu billigstenTages -

| preisen abzugeben . 6772a
Garantie !

Ich garantiere bis zum
10. Oktober jeden Wagen min¬
destens , 80% sauer , frisch ge¬
schüttelt und faulfrei . 6 .2

I Mathias Wallenborn
Obst - Export ,

Straßbnrg i . Elf .,
Große Reungaffe 1 .

Apfelwein
per Liter 23 Mg . i>> Leihfäffern
empfiehlt Feo IJurtscher in
Ottersweier ( Baden ). 1928a

Zum Umzug !

Oele
§

'Pinsel .Bodenoeteeic
Farb3n v .LacUe

füralle Jndustriezweig e «
Niederlage der Farbenfabrik

A » SchaeSSer ,
Waldstrafle Nr. 15, beim Colosseum .
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Mittagvlatt. Samstag, de« 27. Sept. 1813. Akk. 449

n'jr M

Herbst -Neuheiten in Jacken - Kostüme
vorrätig in elegant Gotele - Gewebe , grün, braun, marine , schwarz und taupe45 — 58 .— 70 .— 85 .— bis 140 .— Mk.

vorrätig in Kammgarn-Cheviot und Raye , blau und schwarz
28 .- 35 .- 48 . - 65 .— Mk.

vorrätig in engl . Stoffarten und echt engl . Stoffen
25 .— 38 . - 45 .- 60 . - 95 .—

15461

Telephon 2723 Pctd 1 VOflll * DtlllCJ Kaiserstrasse 86
Spszialliaus f \ ir ID a . m,ean . - imd . IE2: i :ad . er - I ^ on . f eis tion

Mitglied des Ralbatt -Sparvereins .

Tödes-Anzeige.
Statt besonderer Anzeige .
Heute abend verschied nach langem Leiden unsere

liebe Gattin , Mutter , Tochter, Schwester und Tante

Frau Bertha Richard
geb . Hochstetter .

Im Namen der Hinterbliebenen:
8 . Richard .

Ladenburg a . Neckar, den 26 . September 1913.
Die Feuerbestattung findet Sonntag , mittags 4 Uhr,im Mannheimer Krematorium statt. 6869a

M . K .

Statt besonderer Anzeige . B34116 Speziab
Tieferschüttert zeigen wir an , daß es dem allmächtigenGott gefallen hat , unsere liebe Mutter , Schwiegermutter ,Großmutter , Schwester und Tante

Wilhelmine Letzle, Witwe
unerwartet rasch zu sich in die Heimat zu nehmen.

Die trauernde « Hinterbliebenen .
Karlsruhe -Rintheim , den 26. Sept . 1913 .
Die Beerdigung findet Sonntag , den 28 . Sept . , nachm .3 Uhr . vom Trauerhause , Rintheim , Hauptstr . 43 aus statt .

Danksagung
für die herzliche Teilnahme und Blumenspenden bei dem
Hinscheiden unseres guten Vaters und Großvaters

Joseph Allgaier
sprechen wir hiermit unfern Dank auS. B34131

Namens der trauernden Hinterbliebenen :
Frau August Müller Wn .

Kanalherstellung .
- Die Arbeiten und Lieferungen
zur Herstellung der Straßenkanäle
tu . f. w. für die Pfinz - , Friedrich- ,
Luisen - , Wilhelm - und Poststratze
sowie des Hubwegs und Kutscher-
wegS sollen —- vorbehaltlich der
Genehmigung durch den Bürger¬
ausschuß — öffentlich vergeben
werden .

ES handelt sich um die Herstel¬
lung von gemauerten Kanälen :

70/105 = ca . 260 lfdm ; 60/90
= . ca . 357 lfdm ; 40/60 = ca .
292 lfdm ,
sowie um die Verlegung von ca .1500 lfdm Steinzeugrohrkanälen
D s= . 20—50 cm und um ca .
;1000 lfdm Hausanschluß - und
Straßensinkfastenleitungen , nebst
den nöttgen Schächten u . s. w .
Verschlossene und mit entspre¬

chender Aufschrift versehene Ange¬
ibote sind spätestens bis
' Samstag , de« 4. Oktober d. I .,

vormittags 11 Uhr,
kostenfrei an uns einzusenden.

Die Verdingungsunterlagen , die
znrcht abgegeben werden , können
!in der Zeit von 8—12 Uhr vor¬
mittags und von 2—6 Uhr nach¬
mittags auf unserem Büro einge¬
sehen werden . Angebotsformulare
werden gegen Ersatz der Druck -
soften (2 Jt ) , solange der Vorrat
«eicht , abgegeben. 6795a

Zuschlagsfrist beträgt 4 Wochen .
Dvrlach, den 24. Sept . 1913 .

Stadtbauamt .
I . B . : Kern .

tatutlntQdjang .
Mg«« SiefMedjnifi «
mit guter Fachschulbildung und
§eichnerischer Begabung , sow .Sicher-

eit im Fertigen kleinerer .Ver-
mellungSarbeiten gesucht.

Bewerbungen mit Lebenslauf,und Zeichnungsproben
fnth oi# jum 10. Oktober b. IS .ott das Etadtbauautt einzureichen
unter Angabe dtr Gehaltsforder -
« ngen und des EintrittStrrnrins .
' Ettlingen (Baden ). 27 . Sept . 1913.

Ärr Ge« einder«t :
■JST*

Röttinarr . .Müller .
KaiferÄÄ6 ^ St . ,könn en einige
« en guten bürgerl . Mittag - u.

ich Erhalten . B34180.3 .1

Wslsterie V - rtiireute , starke Ausführung , großem
SpiegelschrankuWaschkommode .
^
ebr billig, zu verkaufen , ebenso
schönes BL40L9 .2 .2

Buffet
istall-Veralasung ,
i , 6 Rohrstühle, kl

Aussteuern
mit Kristall -Verglasung , Hand¬
schnitzerei , 6 Rohrfiühle , komplette

sehr billig.
P RoP/forlo Möbelschreinerei

• reeaene, und Lager
Ludwig -Wilbelmstraste 17.

zu vermieten.

H . Maurer
Friedrichsplat 5

Versuchen Sie
meine SpezialmischungGebrannter
Olaffee

15413 a o# 1.60
die Qualität ist hervorragend .
W. Erb,

« 34163
verkaufen.

Schillerstraste 4 , Hof.
- gen , gut erb ., zu

verk . Preis 5 Mk . B34187
Karlstr. V8 , pari, rechts .

am
Lidellplatz.

Kinberlieglvagen . Eisschrank,
Klappsportwagen mit Dach, Re -
gulateur . Kinderbettstatt mit In¬
halt , billig adzugeben. B34183

Lachnerstr. 18 , pari, rechts.

vrima Mnttnbtt mtb tantiiiM,T f4l,,IW «VWMlVvH gut erhalten . Freilauf , jedes kür. . u , . * » » * . Aü CTO1 «,t Unwlnl . vm , vUOAlQOist eingetroffen und fortwährend
zu haben bei M .OsWald . Schützen -
stratze 4L Gleichzeitig empfehle
ich meine Kelterei mit elektrischem
Betrieb. \ 5523.6 .1

gut erhalten , Freilauf , jedes für
46 Mk . zu verkaufen . 5834192

_ Mnricnstrnßc 15 , 2. Hof .

SttrenWraö ! Sift “ "
« 34190 LLaldhvrnstc.32, 3. St . x.

29 . 1913 .

Serfpülele Slttlmotl laml.
__ _ 4jg || ^ « LiL ^ L _SH

Französische

MosÄpfel
100 Waggon prima sauere aus

der Bretagne und 50 Waggon
prima bitter -süße aus der Nor¬
mandie treffen von AnfangOktober
bis Ende November für uns ein
und offerieren wir dieselben zum
billigen Tagespreise . Direkter Ein¬
kauf beim Produzenten . 612a.16.1

5. 6örig Söhne,
Apfelweingroßkelterei ,

Kuppenheim,TelephonRr.8.
NB . Bretagner Obst genießt

Weltruf , ist das Beste, waS rS gibt .

Beirats : nnö Privat-
hBushünfte

über Familien u . einzelne Personen,
beziigL Vermögen , Ruf , Charakter,Vorleben usw . streng diskret an allen

Orten der Erde. B28402
Welt - Auskunftei Krüger,

Mannheim , E 5 , 1
_ gegenüber der Börse .

Heirat .
Fräulein , Ende 20 , kath ., statt !.

Figur , sehr tüchtig im Haushalt ,25 000 M Äerm . , wünscht sich mit
Herrn in entsprech . Stellung oder
Geschäft zu verheirat . Gewerbsm.
Vermittler ausgeschloss . Strengste
Diskretion zugesichert .

Offerten unter Nr . B32015 an
die Exped. der „ Bad . Preffe " erb.

Aeelles LeiralsgM.
Ingenieur , Witwer , Ende 40 , sol .
!har . , kath., flottes Geschäft, sucht
sol . Häusl. Frau mit etw . Beim .

Ernitgem . Off . u . B33582 an d .
Exp . der „Bad . Presse" . Diskr .
Ehrens . Nichtpaff , ret .

Olfertcnblatt
Itei „ MAR2AGB“ g

Leipzig. Grösste pj. verbrcit .Hciratszfß .Prot ' c-Nr. gratis.

eine geschmackvolle

tDoIjnurtgs -Einrichtung
kaufen Sie leicht, wenn Ihnen vielseitige Nus --
wahi erstklassiger QuslitZts --MSbel , außordent-
iich niedrige Preisbemessung und sachgemäße
ehrliche Beratung zur Verfügung stehen. Alles
dies finden Sie in hervorragendem Maße in der

ülöbebflusftellung
D. Reis Karlsruhe i . B.

/ ?ernfpred)er 1522
Kronenftr. 37 |39.

Ständiges Hager von ca. iiundert Einrichtungen.

Billig zu verkaufen : schöner
Plüschtaschendiwan m. Roßh.!? 8 Mk.
halbfranzösische Bettstelle mit Rostund Polster Mk. 20 .— , kleinerer
Kochherd Mk . 6 .— , großer Spiegel ,Säule mit Figur , fast neuer
Chiffonnier , Vertiko mit Spiegel ,schöner Abendmantel Mk . 8 .—,schwarz . Tuchrock Mk . 5.— , Prinzeß¬kleid Mk . 8.— , schöner Grammophon
Mk . 18.— 15526

Adlerstraße 17. 1 Treppe .

zwei SmeniaWö«,
gute Marken , sehr gut erhalten ,ledes für 25 Mk . zu verkaufen .
B84191 Marienstr . 15 , 2 . Hof.

Größe : 2 ' - Meter hoch , 1*!, Meter
breit , zu kaufen gesucht.

Offerten unter Nr . 8334181 an
die Exped. der „Bad . Preffe " .

Häuser , Grundstück
Ankauf , Verkauf, Tausch durch lä492
Hornist j sltmilt. SeS, ;
Karlsruhe , HirschstraBe 43, Tel . 2117 .

Wegen Todesfall d . Bes . habe ich
gutgehende 3.3Bäckerei
unter günst. Bed. sofort zu ver¬
kaufen oder zu verpachte«. Nur
ernstl . Rest. woll. Off . u . B83483
an die Exp, d . „ Ba d . Presse" einr .
Söffer ieöer SröSe
verkauft B 34123
Küfermitr . Kern . Viktoriastr . 8 .
MgrMrMlil -Mnlell ^
Anzug für mittl . besetzte Fig . 7 ji
Sport - Anzug grau . . . . 4 .u

» besonders schön u.
_ . J » gr . (Axminst. ) 40^

Füllofcn für groß . Lokal . . 35jt
eintürige Schränke . . 18 u . 6Jl
Eichentisch 23^ f zu verk . B34168

Lesstn ^itraße 33 , im Hof .
Schöne Edeltanne . 2,25 Meter

hoch , 8 Etagen , hellblaues Voile¬
kleid. ganz neu. weißes Voilekleib
wenig getrag ., schwarze Tuchjacke.alles Größe 44 , billig zu berkausen.B34134 .Hirschstraste 38 , 1 . St .

Gr . Petroleum -Hängelampe . s.
gut erhalten , billig zu verkaufen.B34120 Viktoriastr . 6, 2 , St .

Schlofierherd für 8 -^ rJ 3U

2 Fahrräder , ä 15 u . 25 Mk . guterhalt , abzugeben. Beiertheim ,« 34176 Cäzilienstr . 4, II. , r .

Bnnsnhker zesncht.
Durchaus tüchtiger , erfahrener ,älterer Bauführer , der auch zeich¬

nerisch befähigt , auf sofort gesucht .
Offerten mit Gehaltsansprüchen

zu richten an 6356a3. lSlrchitekt Roos , Pforzheim .

Militarsreier Slaiifüiaun,der schon detail gereist, in der ein¬
fachen Buchführung bewandert ,wird für ein Möbelgeschäft sosortoder später gesucht , kann auch event.als Teilhaber bei einigem Kapital
ausgenommen werden . Betreff . Be¬trieb besteht seit 21 Jahren und
ist sehr gut zu vergrößern . Offert ,mit Zeugnissen Gchaltsansprüchenunter Nr . 6791a an die Exped. der
„ Bad . Presse" erbeten . 2 .2

Bedeutende süddeutsche Le¬
bens - u . Volksversicherungs -
Gesellschaft sucht per sofort
zur Einarbeitung und Ueber-
wachung der Berufsorgane
einen umsichtigen, mit der
Akquisition durchaus vertrau¬
ten Herrn als

Mcamten
zu engagieren . Nur Herren ,die beste Erfolge Nachweisen
können, belieben Offert , unter
Nr . 15430 an die Expeditionder „Badischen Presse" einzu¬
reichen . Gute Bezüge und
Fortkommensaussichten . Dis¬
kretion zugesichert .

Fener - Lerßchmiilg .
Alte, angeseh. Feuerversicherungs -

Gesellschaft mit Nebenbranchen
sucht wirklich energische Herrn als

^Berufs - Acquisiteure oder Agentenlbei höchsten Bezügen . Schrift !.
. Angebote unter H . M. 249316849a
an die Expedition der „Badischen

‘Preffe " erdeten. 2 .1

Existenzgründung.
Zur Entlastung des Hauptgeschäftes wird von angesehener Firma

Allein - Vertretung
an strebsamen und fleißigen Herrn vergeben. Branchekenntnisse nichterforderlich . Vertretung auch für einen Nichtkaufmann geeignet.Artikel tst sehr leicht verkäuflich. Großzügige Reklame auf Kosten des
Stammhauses . Tüchtige Herren von gutem Ruf , die zur Uebernahmedes Lagers u . Betrieb über ein Kapital von ca. Mk. 2000 .— verfügen ,werden ersucht , ihre Offert , unter J . 1045 an Haasensteiii &Vogler , A.- t » . , Mannheim einzurcichen ._ 6879a

Herren , welche aqnisitorifch einige Erfahrung haben,
über 2 bis 4000 M . in Har verfügen , können sich durch
denEnverbeinerwirklichnachweisbar gntenSache (v . ir .? . L.)

IO bis 20000 Mark
pro Jahr verdienen .

Für Herren, die organisatorisch einige Erfahrung haben,
auch als Nebenverdremt geeignet .

Offerten unter F . K . II . 812 an Rudolf Mosse,Karlsruhe ._ 6860a
Vertreter - Gesuch .

Eines der größten und ersten Nheinische » Margarine - Werke ,allererste Oualitätsfabrik mit erprobten und beliebten Spezialitäten ,sucht allerorts mit Branche und Kundschaft (Bäckereien und Kolonial -
warenhandlungen ) vertraute , energische , fleißige, tüchtige und zuver¬lässige Vertreter . Gefällige Offerten mit AngabeHton Referenzen u.bisheriger Tätigkeit sind unter Nr . B33493 an die Expedition der
„ Badischen Presse" erbeten . 2 .2

8«M« WAd , ÖS;
schon im Baugesch . tätig , per 1 . Okt .
gesucht . Offert , unt . Nr. B3388l an
die Exped. der „ Bad . Presse"

. 3.3
Ein in der Kolonialwaren - und

Delikatessenbranche durchaus er¬
fahrener

Kommis,
militärfrei , findet auf 1 . Oktober
Engagement .

Offerten unter Nr . 6819a an
die Exped . der „Bad . Presse" erb.

Oberreifender
mit und obne Kolonne, wird von
lcistungsf . Firma zum Vertr . vor -
zügl . empfahl, christl . Werte in
deutsch u. poln . unter günstigst. Be¬
ding . für sof . gesucht . 6848a

Ehriülicher VeMg . Berlin .
MichcGkirGl . 21 .

Gesuch!
wird zum sofortigen Eintritt zuver¬
lässiges, in Stenographie u . Masch .-
Schreiven (Stoewer ), durchaus per¬
fektes, jüngeres

Fräulein .
Bewerberinnen wollen Offert -

Briefe nebst Zeugnisse unter Nr .
15348 an die Expedition der „Bad.
Presse" einreichen. 3 33 .3

Viel Geld
im eigenen Heiln dürch kl. rentabl .
Postversandgeichäft zu verdienen .
Off. sof . an Postlagerkarte 286 .i Frankfurt a . M . 1 . 6789a.2.2

Zrniger HolßrchSler
kann sofort eintreten für Bau u.Möbel . bei G . Wehinger ,
„ SÄeffellinde "

, medj . Holzdreherei .Ächdorf (Baden)._ 6886a.2.2

Selbständige .

ßlctonicnlciire
sowie jüngere

JnWatiollsuioliteilre
für Karlsruhe und auswärts

sucht 15514

6eorg«an8tein , Karlsruhe
Hübschstratze 18.

Bauschloffer ,
selbständige, gesucht . B34053

Luisenstraße 39.

Tagschrreiöer
auf sofort gesucht . B34156 .2.1

Friebrichsvlatz 8 .

\ Hausbursche l
f mit guten Empfehlungen , so- V
♦ fort fürGeschäftshaus gesucht. 4

Alter 20 bis 25 Jahre . Dau - *•
ernde Stellung . Offerten unt .Nr . 18520 an die Expedition
der „Bad . Presse " erbeten .

: t



0fr. 449 Mtttagblstt. Samstag , de« 27. EepL ISIS. Kadifche Preffe . Sette 15

BMöbel aut Teilzahlung ©
Einzelne Möbelstücke sowie vollständige Wohnungs - Einrichtungen in allen Preislagen .

gW
" Extra -Begünstigungen für Brautleute . Mgj

J
. ITTMANN nachf .

Klsiderschränke Sofa «
Splegelsohränke Diwan «
Buffets Stühle
Vertikos Tisohe
Wasohkommodsa Splogol
Bettstellen Matratzen

Kinderwagen
Kleinste Anzahlung .
Bequemste Abzahlung .

GrBflte Aaswahl. Billigste Preise.

Schlafzimmer , Speisezimmer
Herl-enzimmer , Wohnzimmer
Salons u. Küchen-Einriohtungen

Karl-FriedrichstraOe 24 (Rondellplatz) Elnsa"'
Sehenswerte Lagerräume ,

durchs Hoftor

Besichtigung ohne Kaufzwang .

Kunden und Beamte erhalten
Kredit ohne jede Anzahlung .

Lieferung frei ins Haus, Wagen
ohne Firma . Lieferung auch

nach auswärts . 15900
Auf Wunsch Besuch des Behendes.

zwei Mld m3b!. zimm
als Wohn- und Schlafz . oder auch
einzeln an Herrn od . Dame (evtl.
2 Betten ) zu vermieten . Vorüber¬
gehend nicht ausgeschloss . B33864

Durlacher Allee 10 . 3. Stock .

Für Einjährige !
In nächster Nähe der Fetdartil -

leriekaferne Gottesaue sind schön
möblierte Zimmer » auch Wohn -
und Schlafzimmer zu vermieten
Zentralheizung . B33929.3.2
Durlaister Allee «» . 2 Trp .. lks .

2- 3 möbl. Simm«
8334160 Wesiendstraffe 20,1 . St .

Woh»- 1 eWalmmer,
gut möbliert , zu mäßigem Preis
zu vermieten . B339654̂.3

Putlitzstr . 3,1 . rechts.
Freundl . möbl . Zimmer ernscbl .

voller -Pension zu Jl 58 .— monatl .
zu vermieten .
B34185 Lefsingsiraffe 13. Ul.

Du vermieten .
Rüppurrerstraße 88a, III . Etage ,ein nett möbl. Zimmer , sonnig,

heizbar , paffend für Eisenbahn¬
oder Post -Beamten . Nähe neuer
Bahnhof . B34127
Amalienstraße 59. Stb . , 1 Tr . hoch ,gut möbl. heizb . Zimmer auf 1.Okt. zu vermieten . B34091
Gartcnstraße 8 , Querbau , IV . St .,

ist ein gut möbl. Zimmer per 1 .
Okt. billig zu vermieten . B34113

Gartenstraße 66, III . , lks ., ist ein
schönes , heizbares Mansardeir -
zimmer per 1 . Oktober billig zuvermieten . B34168

Hans Thomastraße 9II . Eingang
Stefanienstr . . ist ein gut möbl„Zimmer mit Pension an solid .Herrn zu vermieten . - B33421

Herrenstraße 50b , pari ., gut möbl.
Zimmer an bess. Herrn billig zuvermieten , mit od . ohne Frühstück
aus 1 . oder 16 . Oktober. B34164

Hirfchstraße 2 , parterre , u . nach
Stefanienstr . aehd ., sind in - freier
schöner Lage schön möbl. Wohn-
» . Schlafzimmer zu verm . B34054
Hirfchstraße 18 . IV., ist ein gut
möbliertes Zimmer

mit ober ohne Pension sofort zuvermieten . B34088.2 .2
Hirfchstraße 52, IIL,

'
nahe der

Waldstraße , in sehr ruhigem
Hause , ist gut möbl. Zimmer aus
1 . Okt. preisw . zu verm . 8384161

Hohenzollernftr . 311V , gut möbl.Zlinmer m. sep . Eing, , ruh . Haus ,freie Lage, bill . zu verm. B34142
Kaiserstr . 5. 4 . St . lks ., in schönsterLage, ist freundl . möbl.Zimmer m it
Bad , sep . Eingang , am I . Okt. zuvermieten . B33955.4.2

Kapellenstratze 16, III . St . , ist ein
schönes Zimmer ohne vis-a-vismit separ. Eingang an Herrn o .Frl . zu vermieten . B34113

« arlstraße 13 , 4. St ., lks ., nächst d .Hauptpost , ist bei Beamteuwitwe
em hübsch möbliertes , gemütlichesZimmer an soliden Herrn od.Dame zu vermieten . B32344.6 .6

Klanprechtstraße 10, ll. sind zweigroße, gemütl . Zimmer , einzeln od.zusammen , mit oder oh . Pension ,zu vermieten , bei Witwe obncKinder . B84063.2.2
Kreuzstratze 10, 2 Trepp, hoch , istein hübsch möbl. Zimmer aus 1 .Oktober zu vermieten . B34157

Zu erfragen daselbst .
Kriegstratze 159 , pari . , möbl. Man .

sardenzimmcr zu vermieten . Pr .•IO M - 8334115
Kronknstraße 22. IV . St . , nächst
Kaiserstr .. ist gut möbl. Zimmer• an solid . Herrn zu verni. 333^122

Lammstratze 6 , L Treppcn , 2 gutmöbl. Zimmer zu verm . Preis
25 und 80 M. • 2333871

Leopoldstraße 25, II .. ist ein schön.
gut möbl. Zimmer mit voller' Pension zu vermieten ^ B34150

Leopoldstraße 45 , III .. ist schön
möbl. Wohn, und Schlafzimmer
(elektr. Licht ) an 1 oder- 2 solide
Herren zu vermieten . B338S9

Stuf ein kaufmännisches Bureau
wird per 1. Oktober ehrlicher, brav .
junger Man » oder Fräulein als

Lehrling
oder Volontär
?«sucht. ES ist reichlich Gelegen-

eit zur gründlichen Ausbildung in
allen Kontorarbeiten und Versand
geboten. Offerten unter 6875a an
Sie Expedition der „Bad . Presse ".

Lehrlings-Gesuch.
.Für ein groß. kauf« . Bureau

wird ein Sohn achtbarer Eltern
mit guter Schulbildung und Hand¬
schrift bei sofortiger Bezahlung
gesucht . Eintritt sogleich .

Selbstgeschriebene Offerten erbet,
unter Nr . 15611 an die Erped . der
»Bad . Presse" ._ 2X» MrlingZ
gesucht für Brot » u . Feinbäckerei
bei sofortigem Lohn und Ljähriger
gültig . Lehrzeit . Reise wird bezahlt.

Charles Staat , Bäckerei in
Zaber « i. Els» Hauptstraße .

»Hermn-Wch.
In ff. Delikateffen » Geschäft

wird ein jüna . gewandtes Fräulein
mit flotter Handschrift und der
einf . Buchführung vertraut , per
1 . November gesucht . Gefl. Offert ,
mit Zeugn . - Abschrift, u. Gehalts -
ansprüchen unter Nr . 15427 an die
Exped. der »Bad . Presse" erbeten .

Ms. Merftülm
evangl ., das befähigt ist die Schul¬
aufgaben d. Kinder zu überwachen,aut nähen und bügeln kann, zu
3 Kindern gesucht. Zu erfragen
« niferstratze 110, 2 Tr . 15462

Köchin ,
die auch Küchenarbeit mit über¬
nimmt per sofort oder 1, Oktober
8*

lDf?erien unter Nr . 15416 cm
die Erped . der »Bad . Presse" erd.
Tüchtiger INa- chen

das etwas kochen kann, häusliche
Arbeit verrichtet, suche f. 1. Oft .
8933998 H. Vollmer, Rheinstr . 75.

Einfaches, fleißiges , besseres

Mädchen
welches kochen und nähen kann , für
kleinen Haushalt auf 1 . Oktober
gesucht . Mädchen mit guten Zeug-

wollen stch melden
12 Wendtftr . 13, 3. St .

WNLMWiiauf' Oft .' reinlich .
nach Wilferdingen . B34119
Off, an M . Müller . Stationsamt

Eine saubere , 6835a.2.2

einfache Perfon
wird zu 3 Kindern und zur Bei¬
hilfe in der Haushaltung gefncht .

Krau 13 . Iborner , zur Krone ,
Dinglingen bei Lahr .

Ei « Mädchen.
welches bürgerlich kochen kann,wird gesucht . 6832a.3.2

Wursterei Lahr ,
Offenburg i . B .

Fleißiges , williges 15521
Mädchen

für alle häuslichen Arbeiten per
1. oder 15. Oktober gefucht .

:. Peter,Uurlach .

Mädchen
bt Küche und Haushalt bewandert ,
sofort oder später gegen hohen
Lohn gesucht . 15519

Nebeuiusstraffe 1«. 2. Stock .
Ẑwei gut

"
empfohlene,

'
einfache,

«bang.
Siinderfräulein

nach Frankreich gesucht . 15507
Stellenvermittlungs -Büro

des Bad . Frauenverernö . Karls -
rube . Herrenstrahe 43.

Nach Frankreich
suche ich wohlerzogene Mädchen
L garant . sol. Häuser .
Ara « Maria Sofstadt . Stuttgart ,
7.7 Urachftrotze 27, 8331140
«ewerbSmäffigeStellenvermittlerin
. fftt Frankreich . (Gegr. 1863).

Ein jüngeres Mädchen sofort
gesucht . B34086

Roonstraße 15IV .
Gesucht

aut besseres WM ' lrhrn
für Zimmerarbeit . DaSielbe soll
im Nähen u . Bügeln gut bewan¬
dert fein und muß gute Zeugnisse
besitzen. Angenehme Stellung .
Borzustellen täglich Sonntags nur
am Bormitt , bei Frau Fabrikant
Gnhl , Eisenlohrstr . 23 . B34071

Routinierter Fachmann
im WirtS - und Nahrungsmittel «
gewerbe (reisekundsii),sucht passend .
Wintersstellung . Off. n . B33698an
die Exped. der «Bad . Presse" . 2.2

Bess. Alleinmädchen
das gut bürgerlich kochen kann,
von deutscher Familie ins 8tu4
land gegen hohen Lohn gesucht.

Näheres Hotel Nassauer Hof,
Kriegswaffe. _ 8333922

Ein Mädchen von Beamten -Fa -
milie , 4 erw . Persi , auf 1 . Okt. ge¬
sucht . Kochen nicht erforderlich.
B34158.2 . 1 Roonstk . 22 , II.

Juug «. saubere , kräftige Frau
oder Mädchen für Küche u . Haus¬
arbeit sofort gesucht . B34195.2.1

Banmeisterstr . SS. 2. Stock .
Zuverlässig ., jüngeres Mädchen .

welches Liebe zu Kindern hat und
häuSl . Arbeiten verrichten kann,wird bei guter Behandlung auf
1. Oktober gesucht. 8334178

Mühlburg . Rheinstraße 107 .
Gesucht zum sofortigen Eintritt

braves , fleißiges

Dienstmädchen
nicht unter 18 Jahren : daselbst
wird auch ein tüchtige» Servier¬
fräulein angenommen . 6813a

Frledr . Schuhmacher ;
Restaurant zum „ Stuttgarter Hof " ,
Pforzheim . Mevgerstratze 1,
öch»le»II.,IlkUMche »,in der Nähe wohnend, zu 2 ' stjäbr.

Kind f , nachm, auf 1 . Oft gesucht .
Später außerdem 1—2 Stv . mor¬
gens . Vorzustellen SamStag zw.
ss-3 u . 4 Uhr u . Sonntag vorm.
B34079.2.1 Weltzienstr . 38 . p.

JW Monats 1fran 'WC
faub ., fleih . , für 1 . Okt . gesucht .
B34131 Amalienstr . 34, 1 Tr .

Stellen -Ges
Junger Mann

sucht sich auf 1 . 10 . od. später pass.
Wirkungskreis . Perfekter Steno¬
graph u . Maschinenschreiber, Pro¬
pagandist 2c. Würde auch längere
Aushilfestelle übernehmen . Gute
Zeugn . zu Diensten . Gefl . Offer¬
ten unter Nr . Ä34074 an die Ex-
pedition der „ Bad . Presse" erbet.

Ein fleißiger und solider^ Wann '• c
ges. Alters , verh.. sucht pass. Stelle
in Registratur od. als Magazinier .
Lagerist , Reiscposten. Einkassierer.
Kaution kann gestellt werden.

Offerten unter Nr . 8333734 an
die Exped , der „Bad . Presse" erb

Suthe für einen braven und
ehrlichen jungen Mann aus guter
Familie

Lehrstelle
bei tüchtigem Dentisten.
Offerten unter Nr . 6876a an die
Expedition der „Badischen Presse",

Stellen suchen :
JM , jüngeres Buffetfräulein , Re¬

staurationköchin , Beiköchin
sowie Privatmüdchen . 8334174

Fra « Anna Höflcr ,
Zähringerstratze 8 . 8 . Stock .

gewerbsmäßige Stellenvermittlerin

Wulm
au § guter Familie , solid und selb¬
ständig, durchaus erfahren im Wirt¬
schaftsbetrieb. sucht Stellung als
Stütze oder ans Buffet .

Angebote erbeten unter B34152
an die Exp , der „Bad . Presse"

. 3. 1
Besser . Mädchen sucht Stelle als^ Stütze ^

bis 1 . Okt. , am liebst , nach ausw .
in nur gutes Haus , wo Zweitmäd¬
chen vorhanden . Betreffende kann
gut kochen und ist im Haushalt
erfahren .

Offerten unter Nr . B33992 an
die Exved . der „Bad . Presse" erb

8rt. |il<W eicllc SÄ
Mädchen. Offerten nnt . Nr . 8384138
an feie Expedition bet -Badisch « «
Presse" erbeten .

Junges mtehrheiir ™ H«ns -
b ss r s A »« vryeN halt be¬
wandert , sowie im Kochen,Servieren
und Nähen nicht unerfahren , sucht
Anfangsstellung als Zimmer -
mädchen oder Stütze nach aus¬
wärts . Offert , unt . Nr . 15487 an
die Exped. der „Bad . Presse." LI

Krankenpflegerin
sucht auf 18» Oktbr . Pfleg « :
Klinik . Sanatorium oder Privat

M. ISuofT, Heidelberg ,
3334163 Häutzerstratze 14.

Koch - Fräulein .
Buffet - Fräulein , welches sich in

der Küche ausbilden will , sucht
Stellung im Hotel od. Restaurant
gegen kl . Vergütung . Offerten
erbeten unter Nr . B33820 an die
Exped. der „ Bad . Presse" . 3.2

Kesseres Mädchen
das etwas nähen u. bügeln er¬
lernt hat , sucht Stellung als Zim¬
mermädchen oder zu Kindern auf
1. Oktober oder spater .

Offerten unter Nr . B34128 an
die Exped . der „Bad . Presse" erb

Geb., gefetzt .
^ Fräulein

nt . gut. Prax . in Buchführ ., Kon-
torarb . , Maschinenschr . . bewandert
im Sticken u. Weitznähen, mit Ia
Seugnissen, sucht sofort paffende

teile.
Offerten unter Nr . B33835 an

die Exped. der „Bad . Presse" erb.
Km 18 jähriges Wöölhen

welches das Weißnähen . Kleider
machen und Bügeln gelernt hat ,
sucht in gutem Haufe paff. Stelle .

Offerten unter Nr . 6807a an die
Exped. der „Bad . Presse" erbeten

Ein jung . Mädchen, fast 15 I .,
sucht für einige Stund , d. Tages
nicht z . sch. Arb. Off . m. Ang. d .
Arb. u . des Lohnes unt . 2334110 an
die Exped. der „Bad . Presse" erb

Frau v . ausw . sucht das
Putzmachen

zu erlernen . B34145
Karl -Wilhelmstr . 10, III . St . , l

Vermietungen ^
Linfamilirn-Haus

mit 11 Wohnräumen , modern auS-
gestattet (elektr. Licht ), Vor- und
t intergarten, ist auf 1. Oktober d.

. zu vermieten . Näheres 14024
Sophienstraffe 55 , 1 . St .

SflfJicrciiii Dfnniclcii.
In guter Lage der Altstadt ist

eine seit über 80 Jahre bestehende
Bäckerei besonderer Umstände wegen
unter sehr günstigen Bedingungen
auf Okt. oder später an tüchtigen,
strebsamenFachmann mit Vorkaufs¬
recht auf das Haus zu vermieten .

Angebote unter Nr . 15329 an die
Expedition der „ Bad . Presse" . 2'2

Schöner 14001 "

Eckladen
mit 3 Schaufenstern und an¬
schließender schöner Wohnung , an
der Sophien - und Hirschstraffe (in
guter verkehrsreicher Geschäftslage)
per bald zu vermieten . Auskunft
Hirfchftraffe 35a . parterre , links

Laden (11 Meter breit)
Krenzstr . 81. mit 8 grotz. Schau-
fenft , 3 Zimmern , Küche, sof. od . sp.
zu vermieten . Eignet sich auch für
mittl . Engros -Geschäft. Kann auch
in 2 Läden eingeteilt werden.

Näheres 4 . Stock .
Auf sogleich preiswert zu ver¬

mieten 12844
mt \ helle. öucheMnöergtheniie

Mm mit Aiirs
( 12.50X7,00 und 5.50X5 .20 Meter
groß) für Magazin oder Werkstätte
mit ruhigem Betrieb geeignet . Näh.
Herrenstraffe 3l , Hjnterh ., II,

S Dorderzimmer . Kaiser -
straffe 124 s , 2. St . , auf 1 . Oktober
zu vermieten . 14291

Mflaitperniieteii
Schöne große Werkstatt ist auf

sofort od . spärer zu verni . 12514
Näh . SchÜtzenftratze 4 « . pari .

ist per
- . „ _ sofort

zu vermieten . Nah. Kaiserstr . 14a u.
Klanvrecktstr. 20. 8330437 .10.9

ritt

Bismarckjtr . 37 a
ist der 4. Stock , bestehend aus
8 Zimmern . Küche, Bad , Speise¬
kammer u. reichlichem Zubehör auf
1 . Oktober zu vermieten . In dieser
Wohnung befindet sich feit 20 Jahr ,
eine feine Fremdenpension . Näh,Amalienstraße 79. 2. St . 12546

lobmmg w oetiielen.
Friedrichsplatz 10 ist eine

Wohnung — Bel -Etage — von 8
Zimmern nebst Zubeh. auf sofort
oder später zu vermieten . Näheres
beim Hauseigentümer 4. St . ,1”9*

Ueubau
Ecke Graf Rhenastraße , neben der
Südendschule, sind hochherfchaft -
liche 7 Zimmcrwohnnngen auf
1. Oktober zu vermieten .

Näheres im Büro Bmalien -
straße 83. Telephon 661. 13506

Katserstrahe 166
ist per 1 . Okt. oder später eine
« Zimmer - Wohnung zu ver¬
mieten . 15205 .3.3

Näheres im Laden daselbst.

Leopoldflratze 2 b
ist der 3. Stock, bestehend aus
5 großen Zimmern , Giebelzimmer ,
Mansarde , Bad , Speisekammer u.
s. w . auf 1 . Oktober zu vermieten .
Preis 1300 .— Mk . Nah. Amalien -
straße 7«. 2. Stock . 12547

Slbö»e S Simmer- Mbomg
mit Badezimmer rc. per 1 . Oktober
zu vermieten . 11980

Kaiferstraße »4 . 3. St .
i m» 5 zmam-Mlim

mit Bad . Erker u . reicht. Zubehör
billig zu verm . in gut . Hause. B„ ,--

Auskunft Lessingstr. 1 , Part . 6.5
Per 1 . Oktober zu vermieten

Lammstratze 7d , Ecke Hebelplatz,4 Zimmerwohnung . 1 Treppe
Preis 550 Rk . Zu erfragen
15451 .2.1 OalE Bauer .

Wilhelmftratze 3
ist im 2. Stock eine schöne Woh¬
nung von 4 Zimmern mit Zubehör
auf 1 . Okt . od. spät, z« vermieten .

Näheres daselbst. 14165*

Kaiser,iratze 205 , 4. St.
schöne 3 Zimmer -Wohnnna in
ruhigem Hause, mit Küche, 2 Kam¬
mern und Keller per 1 . Oktober
oder später zu vermieten . Näheres
daselbst oder im Laden Hutgeschäft
Wilhelm . 15326*
Achöne 3 Zimmer - Wohnung mit
V Balkon, Berändä u. all . Zubeh.
3. Stock , auf 1 . Oktbr . ds. IS . zuvermieten . Näh. Hnmboldstr. 11 ,8. Stock , lks . 2)33563

Schöne 3 Zimmer -Wohnung,Balkon u . Veranda samt Zubehör
an ruhige kleine Familie auf 1 .Okt . zu vermieten . Näh. Ludwig-
Wilhelmstraße 18, Laden. B33573
Mansar- .-rvshnung
5. Stock , neu Hergericht . , 2 Zim¬
mer , Küche, Keller, mit Glasabichl .,an ruh , Mieter ohne Kind, zu ver¬
miet . Näh. Erbprinzenstr . 40 . Lad.

Wegen Äjeazug ist auf sofort öd.
15. Oktober schöne Wohnung von
1 großen Zimmer , Küche u . Keller
zu vermieten . Näheres Angarren -
stratze 17. Laden . B34161
Friedenstratze 11 ist der 2 . Stock ,
4 Zimmer . Balkon. Badezimmer
u . Zubehör auf 1 . Okt. zu verm.
Zu erfrag , das . oder Markgrafen -
strnße 36, 2 . Stock . Auzuieh . von
10—12 u . 2—6 Uhr. 4)33742 .3 .8

Lachnerstraße 15, II . . ist in ruhig .
Privath . neuzeitl . einger . 4 Zim¬
merwohnung m . Bad , Balk., Be.
randa . Mans . u . Zugeh. auf 1.
Okt. zu vermieten . B33559

Näheres parterre .
Schützenstraße 28, Bordhs . , ist frdl .
Mansardenwohnung von 2 Zim¬
mern , ar . Küche , Keller, Gas an
rh . kinbsrl . Fam . bis 1. Okt. zu
verm . Näheres III . St . B33990

Beilchensir . 5 , 4. Stock , schöne
3 Zimmerwohnnng . Küche, nebst
Zubehör , per 1 . Okt. zu vermieten .
Näb. Beilckenftr. 7 , HthS . 13787*

Aorkstraße 44 . Ecke Weltnenstratze,
3. Stock, sehr frdl . groß. 3 Zim ,
merwohnnng mit Bad u. großer
Mansarde auf 1 . Okt . zu verm.
Näh. im Laden od . Herrenstr . 54,
Hths . 2 . Stock . _ JB34031
Möbl. Zimmer im i .

' St . sogl
'
.

od . 1 . Ott . an j . Mann z . verm.
Preis 10 M monatl . Näheres zu
erfragen unter Nr . B34138 in der
Expedition der „Bad . Dresse " .

Lessingstr. 72 , III . St .. Wohn- «
Schlafzimmer , elegant möbl. . mit
fev . Eing . , bei eins . Dame sofort
oder auf 1. Oktober zu ver-
mieten ,_ _ 15261

Luiscnstraße 43, pari . , gut möbl.
Zimmer an solides Frl . zu ver¬
mieten . B33969

MendelSfohnPlav 3III » EckeKrieg -
straße, gut möbl. Zimmer mit o.
ohne Kaffee per 1. Okt au ver¬

kneten, _ 8933440
Scheffelstraße 6, II . , ist Wohn- u.
Schlafzimmer , sehr gut möbliert ,
zu vermieten . B34154

Schillerstraße 27 IV freundl . möbl.
Zimmer an sol . Herrn od. Frl .
zu vermieten . B34096

Schützenftratze 2, 3. Stock , rechts
(beim Stadtgarten ) ist ein fein
möbl. Zimmer an einen soliden
Herrn p . sofort 3H verm. «333617

Schützenstraße 69, I . Stock, schönes
Zimmer , parterre , an soliden
Herrn auf 1. Okt. zu vermieten .
Preis 12 M monatlich. 8333854

Biktoriastraße 22, 1 Treppe , Ecke
Westendltr. , schön möbl. behaglich .
Zimmer wegen Versetzung per
1 . Oktob . zu vermieten . 2334156

Werderstraße 16, I . Etg . . dicht an
-der Ettlingerstr . , stnd 2 sehr gut
möbl. Zimmer , eines mit separ.
Eingang bei alleinlebender Dame

ball» o . auf 1 . Okt. z . verm. B33668
Wilhelmstraße 29, III . St .,,ist in
ruh . Haufe ein gut möbl. Zimmer
sofort zu vermieten . ~ 8333850

Zähringerstraße 76 , 3. Stock , m
der Nähe des Marktplatzes ist ein
einfach möbliertes Zimmer auf
1. Oktober zu vermieten . B34165

Zähringerstraße 77. III . Stock ,
zwischen Ritter , u„ Lammftr ., ist
ein gut möbliertes Zimmer auf
1 . Okt. zu vermieten . B34114

Wohnung
für ' sofort gefucht , 2 Z. und Zube¬
hör . kinderlose Leute.

Offerten unter Nr . B34137 an
die Exped . der „Bad . Presse" erb.

suchen zum 1. Oktober je ein gut

möbl . Zimmer
zwei davon mit anschließendem
Schlaf-Kabinet und evtl, auch Kla¬
vier . Nähe Rathaus bevorz.

- Offert , mit genaues Preisangabe
unter I H . 1479 an Rudolf
Waffe , Karlsruhe ._ 6857a

Qfonmipr a6J? lut £U{)i«et
BtzUMlrl und guter Lage — mög¬
lichst Stadtzentrum » eventl . auch
West- oder .Südstadt , !

mWjttles Zimmer .
Offerten unter Nr . B34180 an

die Exped . der „ Bad . Presse ".
Student sucht in der Südstadt

Helles Zimmer mit Gas u . Pension .
Angebote unter Nr . B34172 an die
Expedition der »Bad . Presse".

Gesucht auf 1 . Oktober
2 möblierte Zimmer
( Wohn - und Schlafzimmer ) beim
Durlacher Tor , womögl. mit Tele¬
phon und Badbenützung . Offerten
mit Beschreibung und Preisangabe
unter Nr . 6851a an die Expedition
der „Bad . Preffe " . 3 .2

Für Anfang oder Mitte Oktober
out möhltertesSimmer

(eventl. auch zwei) von solidem
Herrn gesucht. Gefl. Offerten unt
Nr . ' 6798a an die Expedition der
„ Bad . Presse" erb. .

Herr sucht Zimmer m der
Rüppurrerstraße . womöglich mit
Pension auf 15. Oktober. Offerten
mÄ Preisangabe unter Nr . 2384179
an die Expedition der „Bad . Preffe ".

Aelterer Herr s . z. 1 . Okt. ,möbl.
Z.. möglichst m . Pension . Rahe d.
Hochschule bevorzugt. Gefl . Off .
m . Preisana . unt . Nr . B34140 an
die Exped . der „Bad . Preffe " erb.

Beff. Herr sucht möbl. Zimmer
auf 1 . Okt. Offerten mit Preis¬
angabe unter Nr. B34139 an
die Exped . der „Bad . Preffe " erb.

Gut möbl. Zimmer mtt sep .
Eingang von bess . Fräulein im
Zentrum der Stadt auf 1 . Okt.
gesucht , Offerten mit Preis unt .
Ar. 8334130 an die Expedition der
„ Badischen Preffe " erbeten.

Schuhmacher sucht auf 1. Oktober
in der Gerwigstr . oder deren Nähe
leere- Parterrezimmer

zu miete « . Offerten mit Preis¬
angabe unter Nr . B34095 an die
Exped . der . Bad . Preffe ". 2.2

ohne Bett , aber mit
elektr. Licht , parterre joder 1 . Stock z« «riete« '

_ gefncht.
Offerten mit Preisangabe unter Nr . 6873a an die Erveditio «*** Badischen Presse" erbeten .

Möbliertes Zimmer,
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Marktplatz

Auserlesene

Neuheiten der Herbst- u
.
Wintermade

in vielseitiger reicher Auswahl zu niedersten Preisen.

DamensKonfeltflon
Lr / \ ffrg #fiA in allen modernen Stoffarten und Farben —nerUU =IVUUUlIie neueste Fassons , bester Schnitt

jc 14 . 75 24 .50 35 .— 48 .— dis 190 .—

fiQfnJoW 'D aus Popelines, Voiles , Damasse, Eolienne,UftllllCllC IVICIUCr elegante Macharten mit reichen Garnierungen
m 22 .50 35 .— 48 .— 65 .— b« 225 .—

Dnnlza aus durchweg guten Stoffen wie Cheviot, Popeline,IVU »3l .llIIlli * IuUvIYv Cotele , Streifen, in allen Grössen und Weiten

jc 2 .90 4 . 50 7 .50 12 .- bis 58 .-

Unter | *ÖCke aUS ? a^ tucb> Tuch, Moird und Seide in bester Ver-

M 1 .45 3 . 75 6 . 50 10 .— bis 48 ."

Morgenröcke u . Matin6es
4L 1 .90 4 . 75 6 . 50 15 - 50 bis 58 .—

I larKcf DalptA ^C lu diesem grossen Modeartikel biete ich in
nero ^ l - rdieiuiö Bezug auf Preise , Vielseitigkeit der Stoffarten

und Formen ganz Hervorragendes

4L 6 .50 9 . 75 12 .50 18 -50 bis 85 .—

Cntiw Qf -TP lorlrpftpc kurze und balblange Formen, aus Tuch,ocnwarze JdUVtUlCd Velvet, Astrachan , Plüsch

4L 8 .75 13 . 75 19 . 50 25 .— bis 95 .—

Schwarze Paletots u. Mäntel SJÄ :
4L 14 .50 19 .50 25 .— 32 .— ws 175 .—

Baddisdii u.KtnOerftonleMlon
Dnr | /fJc/4 » _ I/Ac4Amn aus Noppen -, Velour-, Coteli - u. Kainm-” dV >lYH3UI —IVUöHIIIIv garnstoffen, flotte, äusserst kieids. Fassons

4L 17 . 75 24 .50 35 .— 48 . — bis 78 .—

Backfisch=Kleider, SSStr ™-
ji 19 . 75 25 .

Backfisdi =MänteI
4L 6 .50 10 .50 13 .

35 . 46 .— bis 98 .
aus modernen Fantasiestoffen , Noppen,Krimmer, Peau de Peche etc.

17.50 b« 50 .—
If mdpf *- Mätlfpf aIle Grössen, für jeden Geschmack, hübschIV111UCI = 1 » lCllIlCIj garniert , in vielen Stoffarten

4L 2 .50 3 . 75 6 .50 10 . 75 bis 38 ."

I/ ' fotrfot « von Grösse 45—100 cm, aus bedruckt . B ’flanell,■\ lIlUCr - l\ lvlUcr Cheviot, Popeline, Samt etc.
J* 1. 10 2 . 75 4 . 50 6 . 50 bis 50 . —

Pelerinen und Wettermäntel
Loden , für jedes Schulkind unentbehrlich

Jt 1. 90 2 . 50 3 . 75 4 . 75 bis 20 .—

l^ rmhpn - Afl ’/fltyp aus Kammgarn , Cheviot und gemustertenI\ llClUvll ~rVll £ U ^ C Stoffen, äusserst kleidsame Fassons

JK 1.20 5 .50 8 . 75 12 .50 bi» 35 .—

Knaben= Pyjacks und Paletots
aus marine Cheviot und gemusterten Stoffen , bester Schnitt

4L 5 . 25 7 .50 10 .— 15 .— bw 28 .—

Blusen aus bedr . Baumwollflanell, Velour, oft —. 95 1.50 2 .75 3 -50 4 75
aus Popeline, Crepe, Damassä . cJt 3 50 5 .50 8 .75 12 -50 16 .75
aus Spitzenstoff, Tüll, Seide . . cJi 5 50 7 -75 12 -50 17 -50 25 — u. höher

[ Auf alle Artikel Rabattmarken oder 5 °
lo Barabzug . ]

Kostüm -

,
Kleider - u . Blusenstoffe

Kostüme , Cheviot u. Kammgarn
vorzügliche Fabrikate , 90—130 cm breit .

TTAcfiilllA - ftf nCf A engl . Oeschmack, 130 cm breit ,J\ .U& lUlliv tJlUllüj neueste Musterung . . . .
für Kostüme und
Kleid ., 90—130 breitNoppen« u . Frisüstofte

Ramag6stoffe •
s

.
a‘S0n

:
N“:

Streifen n . Caros SLÄkÄ
Halbseidene Stoffe ää “
«iniiiiiniifiiiiiiiiiiiiiiiiiiiinmiiHiiHiiiiiiiiiiiitiiiiitiiiiitiiniiitttiiiiiiiitimiiiiitmiiM

Herrenanzugftoffe
f Ji 5 .75 8 30 10-75 13.50 I
riiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiimiiMMHiiiiiiiiiiiiiMiitiiiiiiiiiiiuitiiiiiiiimiiiiimiiiiiiiiiiiia

— . 85 bis 5 *75

1 . 25 bis 6 . 50

1 . 50 bis 6 . 50

4 . 90 bis 6 . 50

m —. 95 bis7 . 5o

JI 2 . bis 5 . 90

JI

JI

Jt

je

Diagonal , Whipcord, Cotele
neueste Musterung, 110 — 130 breit

Pnnalina SaPUTA reiche Farbenauswahl,1 UJJClllir , oclgr yg bis HO breit .

Kinderkleiderstufie SÄfS ” 0"“
Hauskieiderstofte sollde 0ewebe

u . Flai
Mantelstoffe Veiour" und N°ppenst°ße mit an-

oM

1 . 75 b« 6 . 75

1 . 80 bis 3 . 50
— . 68bis3 . 75

. 5 Obis 2 . 25

Blasenstoffe u . Flanelle £En£ g££g ** - .58 bis3.5o
4 —

bis 8 . 50gewebtem Futter
Hiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiniiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiinn ijiiMiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiMiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii „ t„„„

Knabenanzugftoffe
| Ji 1.90 2 *75 4-50 6_ |

Paletotftoffe |
J Ji 7 -50 9 -75 12-— 13-50 f
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